
25%25
auf Ihren
Einkauf

1) Gültig am 27.05. und 28.05.2022. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Serviceleistungen, Kleinelektro, Bücher und Produkte der Marken Joop!,
Stressless, Team 7, hülsta, Bretz, Erpo, Brühl, Walden, Forcher, Spectral, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Sit Mobi-
lia, Jan Kurtz, Anrei, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, SystemUnit, Birkenstock, Sudbrock, Stocco, Tempur, ti‘me, Sed-
da, Schösswender Katalogbestellungen, Aeris, Parkett- und Laminatböden, Kinderautositze, Stokke, Bugaboo, Cybex,
Scoot&Ride, ABC Design, 2E Vertriebs-GmbH, Joolz, Nuna, Philips HUE. Alle Preise sind Abholpreise.

Zwickeltage

nur Am Fr., 27. und
Sa., 28.05.2022!

1)

Auch auf große
Marken! z. B.:

Auchim XXXLutzOnline Shopauf www.xxxlutz.atgültig!

%
Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus denaktuellen Prospektenauf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte
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Putzleinsdorf
ab Seite 12



Anzeigen Rohrbach

Ein mehr Küchenaktionen

3)

10 ONTOP

XXXL Gutschein

auf viele Küchen
In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

3) Zusätzlich -10% on Top auf laufende Pro
zentaktionen und Mar-

kenrabatte beim Kauf von Küchen. In Form von Gutscheinen für

Ihren nächsten Einkauf
. Ausgenommen sind nur bereits getä

tigte

Einkäufe, Gutscheinak
tionen, Gutscheinkäufe

, Online Only An-

gebote und bereits reduzierte Prod
uktangebote inaunsere

n Pro-

spekten. Bitte Gutschei
n vor jedem Einkauf vorweisen. Gül

tig bis

04.06.2022 bei jedem XXXLutz in Österreich.

VOM KATALOGPREIS
1) Gültig vom Katalogpreis. 1+2) Gültig bis 04.06.2022. Nicht mit anderen Ak-
tionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind
Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge.
2) Gegenüber den Einzelpreisen lt. DAN Preisliste. Aktion gültig beim Kauf
einer kompletten DAN-Küche.

auf viele Einbauküchen
der Marken Dieter Knoll1),
Novel1), Celina1) und Dan2)

55%
bisminus

4) Gültig bis 04.06.2022. Aktion gültig beim Kauf einer Einbauküche ab
€ 3.500,-. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nichtmit anderen Aktionen (zB.
Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Ohne Strom- undWasseranschluss.

beim Kauf einer Einbauküche ab € 3.500,-

LIEFERUNG & MONTAGE
Gratis4)

Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus denaktuellen Prospektenauf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

XXXL Restaurantgutscheine:

Bauernfrühstück Backhendlsalat Grillteller
8,90** 8,90** 10,90**
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XXXL Gutschein XXXL Gutschein XXXL GutscheinGültig

von 25
.05.

bis 28.
05.

2022

Gültig

von 25
.05.

bis 28.
05.

2022

Gültig

von 25
.05.

bis 28.
05.

2022

Symbolfotos. Restaurant-Gutscheine gültig von 25.05. bis 28.05.2022 für jeweils 2 Personen. Einzulösen in einer der XXXLutz-Filialen mit Restaurant und im XXXLutz Restaurant
Mariahilfer Straße 121b/Christian Broda Platz. Gutschein bei der Bestellung abgeben! Allergeninformationen erhalten Sie bei unseren Servicemitarbeitern. Frühstück bis 11:00 Uhr.
**Stattpreis bezieht sich auf unseren bisherigen Verkaufspreis. Alle Preise sind Abholpreise in Euro.

550 590 790

In schwierigen Zeiten
sicher beim Marktführer!
Jetzt mit einem Möbelkauf Werte sichern,
bevor die Inflation das Sparbuch auffrisst!

XXXLutz hält die Preise niedrig!

voller Lager in ganz
Österreich

Kleine
Preise
Dank

XXXLutz hält die Preise niedrig!

langfristiger Verträge
mit Lieferanten

Kleine
Preise
Dank

XXXLutz hält die Preise niedrig!

hohem
Einkaufsvolumen

Kleine
Preise
Dank

Kleinst
e

Preise

garant
iert bei

der Nr.
1 in

Österr
eich!
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Granitmarathon Mehr als 
1.100 Starter werden kommendes 
Wochenende beim Granitmarathon 
inklusive Staatsmeisterschaft in Klein-
zell erwartet.  Seite 46 / Foto: Mathias Lauringer

Aktiv werden für 
eine gute Zukunft
Andreas Eder von der Biohof-
bäckerei Mauracher ist Teil der 
neuen Bewegung „Enkeltaugli-
ches Österreich“ und setzt sich 
als Gruppenleiter Landwirtschaft 
für naturnahe, nachhaltige Kreis-
laufwirtschaft ein. Er ist über-
zeugt: „Jeder kann in seinem 
Wirkungskreis etwas verändern.“ 
Und vor allem Konsumenten hät-
ten es in der Hand.  Seite 4

Edle Geschöpfe Stolz und kraftvoll sind sie, die „Allegro Lusitanos“, die nun am Waldhof in Helfenberg gezüch-
tet werden. Am kommenden Wochenende wird das Gut für Interessierte geöffnet. Seite 6 / Foto: Andreas Hetzmannseder

<Kinderolympiade
Spielerisch setzten sich Volksschul-
kinder mit Sicherheit und Gefah-
renschutz auseinander.  >> Seite 5

<Gut fürs Klima
Diebstahlsichere Radboxen beim 
Bahnhof Kleinzell sollen Öf�-Nut-
zer motivieren, mit dem Fahrrad 
(mit oder ohne Elektroantrieb) zum 
Bahnhof zu kommen. >> Seite 9

<Natur auf der Spur 
Eine Wanderung zu den Öko-
Inseln beeindruckte. >> Seite 12

<Bankstellen-Lösung
Zumindest eingeschränkter Schal-
terservice bleibt erhalten.  >> Seite 17

<Einfamilienhaus adé
Die Teuerungswelle könnte eine 
Zeitenwende auslösen.   >> Seite 18

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Christa Feldler
Hörgerätefachberaterin

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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Als ich vor einigen Jahren überlegt 
habe, künftig statt mit dem Auto 
mit dem Bus zur Arbeit zu fahren, 
hatte ich viele Ausreden, warum 
das nicht funktionieren kann: Ist 
doch komisch, wenn ich zwischen 
all den Schülern im Bus sitze; viel 
zu unpraktisch; was tun, wenn ich 
doch unerwartet das Auto brau-
chen würde; und die hohen Kosten 
sowieso. Heute bin ich glückliche 
Besitzerin des Klimatickets und 
könnte es mir nicht mehr anders 
vorstellen. 
Was ich damit sagen will: Verände-
rungen sind erstmal mit einem gro-
ßen „Nein, mag ich nicht“ verbun-
den und brauchen Zeit. Oft stellt 
sich dann heraus, dass diese doch 
gar nicht schlecht waren. Auch 
Handeln für mehr Umwelt- und 
Klimaschutz geht nicht von heute 
auf morgen. Aber jeder kann im 
eigenen Umfeld beginnen, nach-
zudenken, umzudenken und viel-
leicht etwas zu verändern. Die neue 
Bewegung für mehr Enkeltaug-
lichkeit in Österreich, bei der auch 
Andreas Eder vom Mauracher Hof 
aktiv ist (siehe Bericht auf dieser 
Seite), will dabei helfen und gibt 
kleine Stupser in diese Richtung.

Kommentar

von
Martina Gahleitner
m.gahleitner@tips.at 

verbrennungen

Zwei Verletzte 
bei Grillunfall
OePPIng. Neun Jugendliche trafen 
sich Samstagabend in Oepping zum 
Grillen. Sie saßen an einem Beton-
tisch im Garten eines Hauses. Der 
Betontisch hatte in der Mitte eine 
Rinne, diese war mit Blech ausge-
kleidet, mit Bio-Ethanol angefüllt 
und wurde schließlich zum Grillen 
angezündet. Beim Nachfüllen von 
Bio-Ethanol schwappte die brenn-
bare Flüssigkeit vermutlich über und 
traf zwei am Tisch sitzende Jugendli-
che (19 und 20), woraufhin ihre Klei-
dung Feuer �ng. Sie kamen schwer 
verletzt in Spezialkliniken.<

Zukunftsbewegung

Biopioniere machen 
Österreich enkeltauglich
sARLeInsbACH. „Wir müssen 
unseren Lebensraum und unse-
re Lebensgrundlage bewahren, 
damit wir dieses große Ge-
schenk an die nächsten Gene-
rationen weitergeben können.“ 
Diese Einstellung, die Andreas 
Eder schon von seinen Eltern 
mitbekommen hat, ist für den 
jungen Mauracher-Chef auch 
Motivation, sich in der neuen 
Bewegung „Enkeltaugliches 
Österreich“ zu engagieren.

von MARTINA GAHLEITNER

Die größten Biopioniere, nachhaltig 
denkende Unternehmer, führende 
Wissenschaftler, aktive Vereine und 
Organisationen (etwa FiBL Öster-
reich oder BioAustria) und Biobau-
ern aus ganz Österreich haben sich 
zusammengeschlossen und treten 
gemeinsam für eine zukunftsfit-
te, eine enkeltaugliche Gestaltung 
von Landwirtschaft, Wald, Land-
schaft und Wirtschaft ein. „Jeder 
kann in seinem Wirkungskreis 
etwas verändern und verbessern – 
und schon Kleinigkeiten bewirken 
viel“, ist Andreas Eder überzeugt. 
Der Geschäftsführer der Biohofbä-
ckerei Mauracher in Sarleinsbach ist 
Leiter der Gruppe Landwirtschaft. 
Verständlich, denn im Familienbe-
trieb hat er von klein auf gelernt, 

dass in jedem Getreidekorn ein 
Stück Urkraft des Lebens steckt; 
dass es guten Boden, reines Was-
ser, unverfälschtes Saatgut und auch 
eine reiche Insektenwelt für echte, 
gesunde Lebensmittel braucht, die 
nicht belasten. „Wir haben diese Le-

bensgrundlage und einen Generati-
onenschatz an Wissen von unseren 
Eltern bekommen und es ist unsere 
Aufgabe, daraus etwas zu machen. 
Wir müssen die Gesundheit, Vielfalt 
und Fülle der Natur für kommende 
Generationen bewahren, verbessern 
und weitergeben“, betont der Vater 
einer kleinen Tochter. Selbst am 
Mauracher Hof sieht er noch Ver-
änderungspotenzial: „Veränderung 
ist das einzig  Stabile für eine gute 
Weiterentwicklung.“

bio muss normal werden
Der junge Landwirt und Unter-
nehmer ist von der ursprünglichen 
Landwirtschaft, wie es sie in Öster-
reich gegeben hat, überzeugt. „Dort 
müssen wir wieder hin.“ Was so 
viel heißt wie: „Biologischer Land-
bau muss wieder normal werden, 

ebenso wie nach-
haltige Kreislauf-
wirtschaft.“ Die 
Bewegung will 
deshalb auch auf-
zeigen, dass 100 
Prozent bio in 
Österreich keine 
Utopie, sondern 

eine reale Zukunftschance ist. Der 
Blick müsse auf jeden Fall über die 
nächste Ernte hinausreichen: „Das 
was wir tun, hat Auswirkung auf 
heute, morgen und übermorgen“, 
sagt Andreas Eder. In unserer Re-
gion merke er bereits, dass das Be-

wusstsein für nachhaltiges Handeln 
und Wirtschaften steigt.

Die Macht der konsumenten
Eine Gruppe Aktiver aus ganz Ös-
terreich trifft sich nun regelmäßig 
und setzt sich intensiv mit mögli-
chen Maßnahmen und Projekten 
auseinander. „Da fährt man dann 
immer mit einem wirklich guten 
Gefühl heim, weil wir gemeinsam 
an einer positiven Zukunft arbei-
ten“, freut sich der Sarleinsbacher. 
Wichtig sei jetzt, die Idee unter die 
Leute zu bringen und zum Nach-
denken und Umdenken anzure-
gen. Denn nur miteinander könne 
Österreich enkeltauglich werden. 
„Vor allem als Konsument hat es 
jeder jeden Tag in der Hand, wie 
unsere Lebensmittel erzeugt wer-
den. Dieser Macht muss man sich 
bewusst sein.“ Die Gruppe setzt 
generell auf Bewusstseinsbildung, 
nicht auf Verbote oder Petitionen. 
Eder betont: „Wir tun etwas für un-
sere Umwelt und unseren Lebens-
raum und arbeiten an Chancen und 
Lösungen.“<

Foto: ENKELTAUGLICHES ÖSTERREICH 2022

Über den Sommer wird „Enkeltaug-
liches Österreich“ einen Maßnah-
menkatalog veröffentlichen, in dem 
für alle etwas dabei ist. Das geht 
vom Wald setzen bis hin zu einfachen 
Maßnahmen für zuhause. Aktuelle 
Infos gibt es laufend in den sozialen 
Medien oder über den Newsletter. 
www.etoe.at, #enkeltauglich

Die Leidenschaft für naturnahe Kreislaufwirtschaft, die 
am Mauracher Hof gelebt wird, gibt Andreas Eder (4.v.l.) 
als Teil der Bewegung Enkeltaugliches Österreich weiter.

Zum Glücklichsein hilft der 
ganze Besitz nichts. Da muss 

man sich vielmehr fragen, 
ob das, was man macht und 

gemacht hat, Sinn hat.

AnDreAS eDer

am Mauracher Hof gelebt wird, gibt Andreas Eder (4.v.l.) 
NACHHALTIG

für unsere Zukunft
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Kindersicherheitsolympiade

Kinder lernen Gefahren zu vermeiden
lemBach. Nach einer zweijäh-
rigen unfreiwilligen Pause wird 
bei der Zivilschutz-Kindersi-
cherheitsolympiade wieder jene 
Volksschulklasse gesucht, die 
in Sachen Selbstschutz und Ei-
genvorsorge die Nase vorn hat.

In acht Bezirksbewerben kämp-
fen Schüler der dritten Klasse 
Volksschule um den Einzug ins 
Landesfinale. Zugleich lernen sie 
spielerisch, Gefahren zu vermei-
den bzw. bewusst mit Gefahren 
umzugehen. 

Bezirkssieger aus lembach
Vor wenigen Tagen fand in Lem-
bach der Bewerb für den Bezirk 
Rohrbach statt – und die Dritt-
klasser aus der Gastgebergemein-
de setzten sich durch: Die Lem-
bacher Kinder holten den Sieg 

vor den Teams aus Putzleinsdorf 
und Sarleinsbach und vertreten 
nun den Bezirk am 14. Juni beim 
Landesfinale in Traun.
Sieger sind aber alle der jungen 
Teilnehmenden. Denn im Vor-
feld wurde fleißig geübt und so 
bestanden sie die Übungen mit 

Bravour. Die Kinder mussten 
in der Gruppe Sicherheitsfragen 
wie Notrufnummern oder das 
richtige Verhalten in bestimm-
ten Situationen beantworten. Sie 
durften ihr Können beim Lösch-
bewerb unter Beweis stellen und 
einen Sicherheitsparcours mit 

dem Fahrrad absolvieren. Als 
Rahmenprogramm präsentier-
ten sich Feuerwehr, Polizei und 
Rotes Kreuz. 

erste maßnahmen zählen
„Gerade für die Kinder ist die 
Erfahrung sehr wichtig, dass 
Einsatzorganisationen zwar her-
vorragend helfen, aber die ersten 
Maßnahmen wie anzurufen oder 
bereits zuvor auf die eigene Si-
cherheit zu achten sehr wichtig“, 
sagt Zivilschutz-Bezirksleiter 
Valentin Pühringer.
Während der Corona-bedingten 
Pause wurden Sicherheits- und 
Selbstschutzthemen in Form 
einer Sicherheitsspielebox ver-
mittelt. Das Projekt soll im 
Herbst fortgesetzt werden.<

Spielerisch beschäftigten sich Volksschüler mit Sicherheits- und Selbstschutzthemen.

www.zivilschutz-ooe.at

Foto: Zivilschutzverband

groSSfeuer

14 Wehren im Einsatz
ST. JoHANN. 14 Feuerwehren 
waren am Montag bei einem 
Großbrand auf einem Bauernhof 
in St. Johann im Einsatz. Am 
Vormittag wurden sie zu einem 
Feuer am Heuboden gerufen, das 
sich binnen weniger Minuten auf 
den gesamten Wirtschaftstrakt 
ausbreitete. Die Rauchsäule war 
kilometerweit zu sehen. Die 
Löschwasserbringung stellte die 
Einsatzkräfte vor besondere He-
rausforderungen, musste dieses 

über eine Strecke von rund einem 
Kilometer mittels Schlauchlei-
tungen zum Brand befördert wer-
den. Dank eines Großaufgebotes 
der Feuerwehren konnte das 
Feuer relativ rasch eingedämmt 
werden, sodass es nicht auf das 
Wohnhaus übergreifen konnte. 
Verletzt wurde niemand. Die 
Brandursache war bis Redakti-
onsschluss am Montagnachmit-
tag noch Gegenstand der polizei-
lichen Ermittlungen.<

Kilometerweit war die Rauchsäule des Brandes in St. Johann zu sehen.

Foto: FOTOKERSCHI.AT/Gaisbauer

SALE
23.05. – 11.06.

*  inkl. MwSt., ab Zentrallager, Ausstellungsstücke, Messeware, Vorjahresmodelle, solange Vorrat reicht. 

viele 
weitere 

Angebote

-41%

11.550,–
19.745,–

-28%
29.490,–

Whirlpool Life 180 Swim Spa LoungeWhirlpool Peyton

-35%

8.900,–
13.905,–

20.990,–

www.armstark.com/sale
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eröffnung

Edle Pferde verströmen portugiesisches 
Flair am Helfenberger Waldhof
HeLfenBerg. Zwei Damen, 
die anpacken können, ein rie-
siger Gutshof und 13 Pferde 
– das sind die Zutaten für das 
neue Pferdezuchtparadies am 
„Waldhof“ in den Waldhäusern 
bei Helfenberg. Am 28. und 29. 
Mai wird Eröffnung gefeiert. 

von PETRA HANNER

Eigentlich ist Gabriele Maiss (45) 
zu ihrer Pferdezucht gekommen, 
wie die sprichwörtliche Jungfrau 
zum Kind: Die 45-jährige gebür-
tige Mostviertlerin, die die letzten 
20 Jahre in Linz lebte, war zwar 
bis zum 20. Lebensjahr selbst Rei-
terin, hängte Sattel und Zaum-
zeug dann aber für lange Zeit an 
den Nagel. Erst als sie mit 34 wie-
der zu reiten begann und sich ein 
eigenes Pferd kaufte, beschäftig-
te sie sich näher mit den Tieren 
und deren Gesundheit und hängte 
sich in das Thema hinein. Als es 
dann noch Probleme im Stall gab, 
in dem sie ihre Pferde eingestellt 
hatte, reifte in ihr der Entschluss, 
selber einen Stall zu pachten. 

Dynamisches Duo
Der Zufall wollte es, dass sie im 
Waldhof in Helfenberg im Dezem-
ber 2020 die ideale Bleibe fand: 
„Die Basis hier war super. Es gab 
sechs Boxen für meine damals be-

reits vier Pferde, aber da war na-
türlich auch jede Menge Arbeit“, 
erzählt Gabriele Maiss. In den 
vergangenen zwei Jahren legte 
sie sich voll ins Zeug, lernte alles, 
was für den Betrieb des Hofes 
nötig ist, baute den Stall um und 
kräftig aus und fand in Kathari-
na Hetzmannseder aus Kasten bei 
St. Peter nun auch noch eine Mit-
arbeiterin, die anzupacken weiß. 
„Wir zwei haben in den letzten 
Wochen und Monaten alles in Ei-
genregie hergerichtet und vorbe-
reitet, vom Einrichten des Stüberls 
bis hin zur Umzäunung der Kop-
peln. Dazu kommt noch die Arbeit 
mit den Pferden. Deshalb könnten 
wir auch Verstärkung brauchen 
und suchen noch eine Teilzeit- und 

eine Vollzeitkraft, die genau die-
selbe Power mitbringt, wie wir sie 
haben“, so die Damen.

„Allegro Lusitanos“ sind die 
Stars des Hofes
Die Herde am Waldhof ist mitt-
lerweile auf stattliche 13 Pferde 
angewachsen. Der Großteil davon 
sind „Allegro Lusitanos“.  „Diese 
Rasse wurde früher speziell für 
den Stierkampf gezüchtet, da sie 
sehr rittig, mutig und taff sind und 
auch sehr charakterstark – was es 
manchmal auch nicht ganz ein-
fach mit ihnen macht. Man muss 
schon wissen, was man will und 
was man tut, wenn man mit ihnen 
arbeitet“, erklärt die Hofpäch-
terin. Auch einige Deckhengste 

sind eingezogen, die künftig für 
Nachwuchs sorgen werden. Nur 
auf zwei weiteren Höfen in Ös-
terreich wird die Rasse ebenfalls 
gezüchtet. Möglich machen das 
Gabriele Maiss‘ gute Kontakte 
zu einem portugiesischen Züchter, 
der sie auch berät und unterstützt. 
Künftig werden am Waldhof aber 
auch Junghengste ausgebildet, 
Pferde vermittelt und Seminare 
für Reiter, aber auch Nicht-Reiter 
angeboten. Elf Gästezimmer, ein 
Seminar- und ein Wellnessbe-
reich ergänzen das Angebot. „Es 
soll ein Ort der Ruhe werden, wo 
die Leute runterkommen können 
und das Reiten eigentlich gar nicht 
eine so große Rolle spielen soll“, 
fasst Gabriele Maiss zusammen.

eröffnungswochenende
Am 28. und 29. Mai lädt der 
Waldhof zum Tag der offenen 
Tür ein. Am Samstag von 13 bis 
19 Uhr und am Sonntag von 10 
bis 17 Uhr gibt es stündlich Füh-
rungen durch den Hof. Portugie-
sische Reiter kommen mit ihren 
Hengsten und lassen die Besucher 
an ihrem Können teilhaben. Auch 
ein Lusitano-Züchter aus Portugal 
wird zu Gast sein und die Fragen 
der Besucher beantworten. Für 
Speis und Trank ist mit Schman-
kerl aus Portugal und der Region 
gesorgt.<

Der idyllisch gelegene „Waldhof“ wird zum Ort der Ruhe für Mensch und Tier.

Foto: Andreas Hetzmannseder

Tips sucht den sympathischsten Gastronomen Oberösterreichs
Sympathicus 2022 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 30. Mai, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

LOKALNAME, PLZ*: .............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ooe.ORF.at

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT
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Jahreshauptversammlung

Rückblick und Ausblick 
beim Bezirksheimatverein 
KOllersChlag/BeZIrK. Eine 
umfangreiche Tagesordnung 
hatte der Bezirksheimatverein 
bei der Jahreshauptversamm-
lung zu bewältigen. Dabei 
wurde Obmann Franz Saxin-
ger wiedergewählt und Felix 
Grubich zum Ehrenobmann 
ernannt.

Seit 2018 steht Franz Saxinger 
dem Kulturverein vor. Sein Vor-
gänger Felix Grubich ist als frisch 
gekürter Ehrenobmann weiterhin 
äußerst aktiv: Er leitet die Redak-
tion des von ihm begonnenen Pro-
jektes „Kultur und Geschichte im 
Bezirk Rohrbach“. Heft 30, eine 
Jubiläumsausgabe, erschien vor 
wenigen Wochen.

Obmann bestätigt
Bei der Neuwahl wurde Saxinger 
einstimmig als Vereinsobmann be-
stätigt, ebenso wie sein Stellvertre-
ter Fritz Bertlwieser und der weite-
re Vorstand. Der Obmann beklagte 
die Einschränkungen während der 
Corona-Zeit, war aber dennoch 

mit den Aktivitäten zufrieden: Die 
Ortstopotheken unter der Führung 
von Ignaz Märzinger laufen sehr 
gut; das Bezirksarchiv, das ab 2023 
stilgerecht im Schloss Götzendorf 
zu finden sein wird, wird von 
Anton Brand und Wolfgang Sau-
ber digitalisiert; pro Jahr erscheint 

zwei Mal das Heft „Kultur und Ge-
schichte“. Weitere Projekte waren 
die Herausgabe des Buches „Das 
Kriegsende in Hofkirchen“ sowie 
die „Häuserchronik der Marktge-
meinde Kollerschlag“. Der pensio-
nierte Schulqualitätsmanager Mar-
kus Gusenleitner wird Kontakte zu 
den Schulen aufbauen, um auch 
diese ins Boot zu holen.

historiker am Wort
Als Gastreferent war der Profi-
Historiker Josef Löffler mit dabei. 
Der aus Kollerschlag stammende 
Universitätsassistent für Österrei-
chische Geschichte in Wien ver-
deutlichte, dass es nicht immer 
leicht sei, die Geschichte so darzu-
stellen, dass sie der vollen Tatsache 
entspricht.<

Obmann Franz Saxinger (2. v. r.) ernannte Felix Grubich (2. v. l.) zum Ehrenobmann. 
Dazu gratulierten LAbg. Gerti Scheiblberger und Vizebgm. Heinz Krenn.  Foto: Franz Pröll

IMMER ZUM

GREIFEN NAH
KAISER –

UNSER
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fürs gemütliche Miteinander 
in Rohrbach. Prost!
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Emotionaler Abend  Den Besuchern des Benefizkonzerts „Pflege ohne 
Grenzen“ hat Musiker Christian Kölbl aus Arnreit einen überaus emotiona-
len Abend beschert. Nicht nur mit seiner wunderbaren Musik hat er viele 
Emotionen geweckt, auch die Verknüpfung der Lieder zu aktuellen Themen 
wie Pandemie oder Ukraine-Krieg bescherte Momente zum Nachdenken. 
Der Gesamterlös geht sowohl an die Mitarbeiter des Klinikums Rohrbach als 
auch an die Arcus-Beratungsstelle Mikado in Sarleinsbach zur Unterstützung 
pandemiegeplagter Kinder und Jugendlicher. Foto: Hanner

singen mit aussicht

Wenn ein Berg erklingt
auBeRg. „Für dieses Singen ist der 
Berg gemacht“: Nicht nur Gastge-
ber Stefan Hofer vulgo Hollerberger 
freute sich über die sangesfreudigen 
Leute, die am Sonntagnachmittag 
zahlreich auf den Hollerberg ge-
kommen waren. Auch der Chor-
verband OÖ konnte mit der Premi-
ere des neuen Formats „Singen mit 
Aussicht“ nur zufrieden sein. Unter 
fachkundiger Anleitung von Marina 
Schacherl stimmte die Menge volks-

tümliche Weisen, verschiedenste 
Kanons, aber auch englischsprachi-
ge Lieder und den Seer-Hit „Wild’s 
Wasser“ an und brachte so den Berg 
zum Klingen. „Bis Linz soll man 
uns hören“, spornte Schacherl die 
große Sing-Gemeinschaft an. Darin 
verteilt fanden sich auch Mitglieder 
ihres Chors Vocamus, der anschlie-
ßend noch ein Kurzkonzert gab. Alle 
weiteren Termine: www.chvooe.at/ 
news/singen-mit-aussicht<

Zum offenen Singen kamen Sangesfreudige in Scharen auf den Hollerberg.

Foto: Weihbold
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sicher geparkt

Erste Radboxen für Öffi-Nutzer
kLeiNZeLL/NieDerWaLDkir-
cheN/st. ULrich. Bahn- oder 
Busfahrende, die bislang ihr 
teures Fahrrad mit oder ohne 
Elektro-Antrieb nicht einfach 
zurücklassen wollten, können 
ab sofort die versperrbaren, 
diebstahlsicheren Boxen beim 
Bahnhof Kleinzell nutzen.

Die Gemeinden Kleinzell, Nieder-
waldkirchen und St. Ulrich wollen 
den Weg zum Bahnhof oder zur 
Bushaltestelle erleichtern und damit 
den öffentlichen Verkehr fördern. 
„Nur wenn wir die Last Mile ent-
sprechend organisieren, ist sicher-
gestellt, dass die Bürger öffentliche 
Verkehrsmittel auch nutzen. Wir 
müssen gute Rahmenbedingungen 
für die Pendler schaffen“, sind die 
drei Bürgermeister Harald Hasel-
mayr (Niederwaldkirchen), Klaus 

Falkinger (Kleinzell) und Alfred 
Allerstorfer (St. Ulrich) überzeugt, 
die deshalb gemeinsam das Vor-
zeigeprojekt realisiert haben. Jetzt 
stehen fünf diebstahlsichere, auf-
recht begehbare Parkmöglichkei-
ten für Fahrrad, Roller oder Scoo-
ter, die auch mit Kleiderhaken, 
LED-Beleuchtung und Lademög-
lichkeit ausgerüstet sind, bei der 

Park&Ride-Anlage am Bahnhof 
Kleinzell bereit. 30.000 Euro wur-
den dafür investiert, getragen vom 
Land OÖ, den Gemeinden und der 
Klima- und Energiemodellregion. 

testen und gewinnen
4.800 Menschen aus den drei Ge-
meinden können den Bahnhof in-
nerhalb von 15 Minuten mit dem 

Fahrrad erreichen. Sie alle sind po-
tenzielle Nutzer der neuen Mobili-
tätsstation, die vom Niederkappler 
Unternehmen Innovametall entwi-
ckelt wurde. Die Boxen werden nach 
vorheriger Registrierung mit einer 
Kundenkarte (oder Bankomatkarte, 
ÖBB-Vorteilskarte, Klimaticket) ge-
öffnet und verschlossen. 
Zum Start kann man die Station 
kostenlos testen: Einfach direkt vor 
Ort den SMS-Code anfordern und 
parken. Unter allen Teilnehmenden 
werden dreimal drei Monatsmieten 
verlost. Für einen Monat Parken 
zahlt man übrigens 30 Euro Miete, 
für eine Stunde 50 Cent, der Tag 
kostet 2 Euro.<  -m.g.-

Christoph Wöss (Innovametall) und die Bürgermeister Harald Haselmayr, Klaus Falkinger 
und Alfred Allerstorfer freuen sich über die nachhaltige Lösung beim Bahnhof Kleinzell. 

Am Freitag, 3. Juni, gibt es von 
16 bis 18 Uhr einen Tag der offenen 
Tür bei der Safetydock Mobilitätssta-
tion bei der Park&Ride-Anlage beim 
Bahnhof Kleinzell.

Foto: Gahleitner

In English please Intensiv haben sich die Schüler der drei dritten Klassen der 
Mittelschule St. Martin bei der „Hello English-Week“ mit der englischen Sprache 
beschäftigt. Native-Speaker aus Australien, Kanada und Südafrika bereiteten Spie-
le, Rätsel, Dialoge, Gruppenarbeiten und Lieder für eine höchst abwechslungsreiche 
und lustige Woche vor, in der nur Englisch gesprochen wurde. Höhepunkte waren 
die Mini-Theaterstücke, die den Schülern der zweiten Klassen vorgespielt wurden.

Foto: MS St. Martin

BEWIRB

Anmeldung für Biomedizinische Analytik, Gesundheits-
und Krankenpflege sowie Radiologietechnologie
bis 15. August 2022

und werde Gesundheitsprofi!

fh-gesundheitsberufe.at/bewerbung
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KOMM VORBEI!

INFOTAG
RADIOLOGIETECHNOLOGIE

08. Juni | Steyr
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altenfelden
Geburt: fatima Gawhari, Eltern: Rona 
und Farid Gawhari;

todesfall: Josefa 
steininger verstarb im 
93. Lebensjahr;   
 Foto: privat

arnreit

todesfall: Josef 
Peherstorfer verstarb 
im 89. Lebensjahr;   
 Foto: privat

bad leonfelden
Geburt: Valerie rosa eidenberger, 
Eltern: Tanja Eidenberger und Philipp Wagner;

hochzeit: anna-Maria holzner und 
andreas Mitmasser;

Goldene hochzeit: elfriede und 
Josef Weißenböck;

todesfall: rosa 
Wohlschlager verstarb 
im 97. Lebensjahr;   
 Foto: privat

feldkirchen/donau
Geburt: emil Paul könig, am 10. Mai; 
 

todesfall: hans Jürgen hubert 
eichler verstarb im Alter von 52 Jahren;

haslach
todesfall: Maximilian andexlinger 
verstarb im 84. Lebensjahr;

hofkirchen

GeburtstaG: hubert 
baumann (80); 
 Foto: Stöbich

GeburtstaG: ulrike 
lohaus (70);  Foto: privat

GeburtstaG: anna 
Wakolbinger (70); 
 Foto: Mathe

Julbach

todesfall: anna 
Müller verstarb im 92. 
Lebensjahr;  Foto: privat

todesfall: erna 
krenn verstarb im 87. 
Lebensjahr; Foto: privat

kirchberG/donau
GeburtstaG: karoline neumüller (85);

neufelden

todesfall: anna 
reiter, verstarb im 86. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

leMbach

Geburt: 
luisa ried, 
Eltern: Christine 
und Roland Ried;  
Foto: Daniela Klein-
bauer Fotografie

hochzeit: lydia erhart und sascha 
berger; 
 Foto: Schütz

niederkaPPel

todesfall: Altbgm. 
hubert hackl verstarb 
im 76. Lebensjahr;   
 Foto: Kirschner

Peilstein

Geburt: nina 
zoth, Eltern: 
Bernadette und 
Stefan Zoth;  
 Foto: privat

rohrbach-berG

GeburtstaG: 
ingeborg Maier (85); 
 Foto: SB Degenhart

todesfall: Josef 
Gattringer verstarb im 
Alter von 68 Jahren; 
 Foto: privat

todesfälle: 
Margaretha Mitterlehner verstarb im 
Alter von 86 Jahren; 
anna Mayrhofer verstarb im Alter von 83 
Jahren; 
erika karoline stähr verstarb im Alter von 
82 Jahren;

st. Martin/Mkr.
Geburt: florian, Eltern: Anna Weiß und 
Gernot Polaschek;
 

hochzeit: eva Maria bogner und 
florian reischl;

GeburtstaGe: Gertraud rois (70); 
Johann fuchs (75);

GeburtstaG: berta 
Praher (101);  
 Foto: Seniorenbund

st. stefan-afiesl
GeburtstaG: aloisia Prieschl (90); 

st. ulrich/Mkr.
Geburt: Magdalena, Eltern: Melanie 
Maureder und Michael Eckerstorfer;
GeburtstaG: katharina hofer (83); 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

AUBERG. Die Tips-Ausgabe vom 
8. Juni beschäftigt sich intensiver 
mit der Gemeinde Auberg. Bürger-
meister Andreas Wolfmayr wird 
Einblicke ins aktuelle Gemeinde-
leben geben. Wer Beiträge zur Re-
portage beisteuern möchte, kann 
sie bis 30. Mai an p.hanner@tips.at 
schicken.<

VoRAnkündiGUnG

Ortsreportage

Auberg

Gedenken 
Bei einem Festakt in Haslach 
wurde eine Gedenktafel beim 
Kriegerdenkmal für den Has-
lacher Deserteur Josef Stef-
felbauer enthüllt. Initiator des 
Projektes war der aus Haslach 
stammende Schriftsteller Peter 
Paul Wiplinger (3. v. l.). Dieser 
sprach die Hoffnung aus, dass 
die Gedenktafel ein sichtbares 
Zeichen sein möge für ein 
Umdenken beim Bewerten 
historischer Ereignisse und 
dass dies mit der Entmythisie-
rung des Kriegers als Held und 
Kämpfer einhergehen möge. 
Denn: „Der Krieg kennt keine 
Helden, der Krieg kennt nur 
Opfer“, so Bgm. Dominik 
Reisinger in seiner Rede.Foto: A. S. Nowak
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TrauerbegleiTung

„Zuhören ist wertvolle Zeit, 
die man schenken kann“
leMbaCH. Nicht nur als Bür-
germeisterin hat Nicole Leiten-
müller viel mit Menschen zu 
tun. Auch als Notfallseelsor-
gerin hat sich die junge Lem-
bacherin ganz dem Helfen und 
für andere da sein verschrieben.

von MARTINA GAHLEITNER

„Aufmerksames Zuhören ist 
wertvolle Zeit, die man schenken 
kann“, ist Nicki Leitenmüller über-
zeugt. Und genau das macht sie bei 
ihrer seelsorglichen Betreuung von 
trauernden Menschen. „Ich möch-
te sie in Ausnahmesituationen ein 
Stück des Weges begleiten und im 
Notfall da sein“, beschreibt die 
Lembacherin ihre Tätigkeit. Den 
Schwerpunkt legt sie auf die Vor-
bereitung von Totenwachen und 
Begräbnissen vor allem bei Todes-
fällen von jungen Menschen.
Gut 60 Trauerfälle in ganz Oberös-
terreich hat sie in den vergangenen 
fünf Jahren begleitet. Dabei merkt 
die Seelsorgerin, dass die psychi-
sche Belastung bei den jungen 
Menschen mit Corona zugenom-
men hat. Auch die neuen Medien 
seien oft mehr Fluch als Segen, 

meint Nicki und spricht damit 
fehlende persönliche Kontakte und 
Kommunikation an.

Keine Totenwache ist  
wie die andere
Sie merkt auch, dass es vielen 
Trauernden gut tut, wenn jemand 
von außerhalb kommt und zu-

hört. „Bei den vertraulichen Ge-
sprächen öffnen sich die Leute, sie 
erzählen und reden sich vieles von 
der Seele“, sagt die Ritual- und 
Trauerbegleiterin, die bei diesen 
Treffen die notwendigen Infor-
mationen sammelt, um eine stim-

mungsvolle Verabschiedung zu 
gestalten. „Keine Totenwache ist 
wie die andere“, betont die Mitar-
beiterin der Katholischen Jugend 
OÖ, „das muss auf den Verstorbe-
nen – in Absprache mit den Ange-
hörigen – abgestimmt sein.“
Außerdem gibt sie praktische 
Tipps und versucht zu vermit-
teln, etwa wenn jemand Krisen-
hilfe oder psychische Beratung 
braucht.<

Als Notfallseelsorgerin begleitet Nicole 
Leitenmüller durch schwierige Zeiten.

Kontakt: Tel. 0664/3639 353
nicole.leitenmueller@dioezese-
linz.at

Der schönste Lohn ist ein 
aufrichtiges Dankeschön und 

wenn die Leute sagen, 
du hast uns geholfen.

Nicki LeiteNmüLLer

Foto: Fotografie Gillhofer

Was im Winter lässig ist, wird im Sommer erst richtig cool!
Ein ganzer Berg voll Abenteuer & Action: 
• Wandern, chillen
• Auf der Alm picknicken
• „No-Boots-Programm“
• Jede Menge Spaß und Musik
• Bus/Seilbahn und das volle Programm ab € 25,50

Jetzt risikofrei anmelden (voller Stornoschutz inkl.)

6. Juli 2022, Hinterstoder / Höss
Jugendtag Sommer

Klima-Challenge
BEZIRK/OÖ. Weil Klimaschutz 
alle betrifft, will die oberösterrei-
chische Klima-Allianz das Wissen 
und die Ideen engagierter Lands-
leute sammeln und präsentieren. 
Dazu wurde die Klima-Challenge 
2022 ins Leben gerufen: Jeder 
ist eingeladen, bis 15. Juni 
Vorschläge für Maßnahmen, 
um das Ziel der Klimaneutralität 
2040 (inkl. EU-Vorgabe minus 55 
Prozent bis 2030) sicherzustellen, 
einzureichen. Einfach per Mail an 
info@klimaallianz-ooe.at schi-
cken. Die besten Vorschläge eines 
Klimaschutz-Plans für OÖ werden 
prämiert und veröffentlicht.  

Reitwege-Netz  
digitalisiert
REgION stERNgaRtl. Bei 
der Jahreshauptversammlung 
der Reitweg-Region Mühl-
viertler Sterngartl berichtete 
Vereinsobmann Michael Pillwax 
unter anderem über die digitale 
Erfassung aller Wegeführungen. 
Außerdem entstand in Zusam-
menarbeit mit StarStone Film 
aus Bad Leonfelden ein Kurzfilm 
über das sichere Miteinander 
von Wanderern, Radfahrern und 
Reitern bzw. Kutschenfahrern 
(zu sehen auf www.reitwege-
sterngartl.at). Josef Zeinhofer, 
langjähriger Ortsverantwortlicher 
der Gemeinde St. Stefan-Afiesl, 
ist aus der Vereinstätigkeit 
ausgeschieden, er wurde für 
seinen Einsatz geehrt.
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NaturexkursioN

34 Vogelstimmen und unzählige  
Zikaden: Artenvielfalt neu entdeckt
kLaFFer. Vom Biotop Kleine 
Wildnis bis zur Kulturland-
schaft Schwarz Au führte eine 
Exkursion, bei der Experten der 
Naturschutzjugend önj Haslach 
über die Artenvielfalt im Böh-
merwald informierten.

Gemeinsam mit Lydia Schlosser 
sowie Alexander und Karl Zim-
merhackl entdeckten die Teil-
nehmenden auf Einladung des 
Heilkräutergarten-Teams Span-
nendes rund um die Ortschaft 
Klaffer. Schon am Biotop Kleine 
Wildnis konnte Alexander Zim-
merhackl auf eine überraschend 
hohe Anzahl an unterschiedli-
chen Vogelstimmen hinweisen. 
Dieses einen Hektar große ver-
landete Fischteichgelände steht 
im Besitz der önj Haslach und 
dient zahlreichen Vogelarten als 
Brutgebiet und Nahrungsbiotop. 

42 Zikaden-arten in der 
schwarz au
Die jüngste Öko-Insel der Has-
lacher Naturschützer ist die etwa 
sechs Hektar große Schwarz Au. 

Hier berichtete die Biologin Lydia 
Schlosser von ihrer Studie über die 
winzig kleinen Zikaden, die sie in 
der Schwarz Au 
mit einer spe-
ziellen Fang-
methode ent-
decken konnte. 
42 verschiede-
ne Arten fand 
sie in ihrem 
Netz. Darunter waren auch stark 
gefährdete Zikaden-Erstnachwei-
se für Oberösterreich. „Es sind die 
vielen unterschiedlichen P�anzen-
arten, die das Überleben dieser 

Insektenart sicherstellen“, betonte 
Lydia Schlosser, die außerdem dar-
auf hinwies, wie wichtig ein später 

Mähtermin in 
dieser Kultur-
landschaft sei.
Auch hier konn-
ten die 20 Teil-
n e h m e n d e n 
eine Vielzahl 
an Vogelarten 

und deren Stimmen kennenlernen. 
Insgesamt waren es 34 verschiede-
ne Vogelarten, die bei der Wande-
rung rund um Klaffer zu sehen und 
zu hören waren. 

Leben und Handeln im  
einklang mit der Natur
„Wir, die Bewohnerinnen und 
Bewohner in der Böhmerwald-
region, müssen im Einklang mit 
der Natur leben und handeln. 
Davon profitiert nicht nur die 
Natur. Eine hohe biologische 
Vielfalt in unserer näheren Um-
gebung ist für unsere Lebenszu-
friedenheit ganz besonders wich-
tig“, machte Karl Zimmerhackl 
deutlich. Am Ende der Wan-
derung servierte das Team des 
Bio-Heilkräutergartens gesunde 
Köstlichkeiten.<

Unter fachkundiger Führung der önj Haslach ging es für wanderfreudige Naturliebhaber zu zwei Öko-Inseln in Klaffer.

Foto: Markus Krenn

Eine hohe biologische Vielfalt 
hilft der Natur und 

trägt auch zu unserer 
Lebenszufriedenheit bei.

KarL ZimmErhacKL

Abschluss-besprechung

Bezirk ist bereit für den Landesbewerb
sT. peTer. Alle beteiligten Or-
ganisationen trafen sich zur 
großen Abschlussbesprechung 
für den Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerb in St. Peter.

In knapp sieben Wochen, vom 8. 
bis 9. Juli, steigt der Landesbewerb 
in St. Peter und kommt damit nach 
fast zehn Jahren wieder zurück in 
den Bezirk Rohrbach. Zuletzt fand 
diese Feuerwehr-Sportveranstal-
tung 2013 in Rohrbach-Berg statt.
Bei einer gemeinsamen Bespre-

chung stimmten sich nun alle 
beteiligten Organisationen (Feu-
erwehr, Rotes Kreuz, Polizei, 
Gemeinde St. Peter, Straßenmeis-
terei St. Martin und Bezirkshaupt-

mannschaft) ab. Zahlreiche büro-
kratische Vorbereitungen punkto 
Infrastruktur, Bewilligungen, Si-
cherheit sowie die benötigten Kon-
zepte für die Veranstaltung sind 

ausgearbeitet und einsatzbereit.
„St. Peter am Wimberg ist ein 
Synonym, das man mit dem 
Landes-Feuerwehrleistungsbe-
werb in Verbindung bringt und 
bringen wird“, sagte Landesbe-
werbsleiter Hannes Niedermayr 
vom OÖ Landes-Feuerwehrver-
band. Er bedankte sich bei den 
Feuerwehren des Abschnittes 
Neufelden, an vorderster Stel-
le federführend die FF St. Peter 
am Wimberg, für die bereits ge-
leistete qualitativ hochwertige 
Arbeit.<

Im Feuerwehrhaus von St. Peter traf man sich zur großen Abschluss-Besprechung. 

Foto: BFK-Rohrbach/Sonnleitner
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Felix aus Vöcklabruck

Foto: Natalie Ennemoser

Florian aus Freistadt

Foto: Julia Heiligenbrunner

Ben aus Rohrbach

Foto: Miriam Böchtrager

Sophia aus Wels

Foto: Patrick Maier

Luis aus Gmunden

Foto: Picture Design

Lisa aus Urfahr-Umgebung

Foto: Rita Kreuzmayr

Milena aus Ried

Foto: Sandra Gehmair Fotografie

Liam aus Linz

Foto: Melanie Kern

Luisa aus Melk

Foto: Benjamin Palmetzhofer

Laura aus Steyr

Foto: Melanie Forster

Julijan aus Kirchdorf

Foto: Mama

Valerie aus Grieskirchen

Fotoc: Simone

Ida aus Schärding

Foto: Katrin Schild

Feanor aus Braunau

Foto: Anita Lenzenweger

Arian aus Amstetten

Foto: Lea Vujčić

Isabella Carina aus Perg

Foto: Julia Hofko

In Kooperation mit:

Tips und DINOLAND Familien-Erlebnispark
suchen das

- das liebste, entzückendste 
Butzerl geboren 2021

Alle Fotos sowie nähere Infos auf www.tips.at/baby

Mitmachen & ein Dinoland-Jahresticket für die ganze 
Familie inkl. Übernachtung im Hotel Gasthof zur Post
in Obernberg am Inn gewinnen!
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Fläche:	 22,12	km2

Höhe:	 603	m
Einwohner:	 1.531

Bürgermeister:
Bernhard	Fenk	(ÖVP)

Gemeinderat:
ÖVP:	14,	FPÖ:	3,	SPÖ:	2	
	
Homepage:
www.putzleinsdorf.at	
	
Gemeindeamt:
Tel.:	07286/8276-0

Veranstaltungen:

Plasterville 
Mittwoch,	25.	Mai	und	Samstag,	
28.	Mai,	am	Sportplatz	

Blutspendeaktion
Freitag,	27.	Mai,	15.30	bis	20.30	
Uhr	in	der	Volksschule

Sommernachtskonzert des 
Musikvereins
Samstag,	23.	Juli,	20	Uhr	in	der	
Krien	am	Rodelvereinsgelände

„Woidb(r)and“: Sommer-
event mit Live-Musik
Samstag,	6.	August,	ab	20	Uhr,	
bei	der	Rodlhütte	Krien

Cityfest
Samstag,	13.	August,	in		
der	Harrau

Putzleinsdorf

GemeindeentwicklunG

Bauboom in Putzleinsdorf
PutZleinSdORF. An allen Ecken 
und Enden wird derzeit in Putz-
leinsdorf gebaut – über der Erde 
und darunter. Gerade erst setzte 
Bürgermeister Bernhard Fenk 
(ÖVP) den Spatenstich für einen 
neuen Volksschulturnsaal und 
ein Biomasse-Heizkraftwerk.

„Derzeit wird die Baugrube ausge-
hoben, wir hoffen, dass der Zeitplan 
hält und keine Lieferschwierigkei-
ten auftreten. Zum Schulbeginn im 
Herbst 2023 soll alles fertig sein 

und die ersten Kinder im neuen 
Turnsaal herumtoben. Der Vorplatz 
wird gemeinsam mit dem Vorplatz 
des Kindergartens fertiggestellt“, 
berichtet Fenk. 

energie aus Biomasse
Gleich daneben am selben Ort ent-
steht ein Biomasse-Heizkraftwerk. 
„Volksschule, Kindergarten, Pfarr-
heim, Kirche und ein paar kleinere 
Gebäude sollen damit in Zukunft 
beheizt werden. Mittelfristig ist ge-
plant, das Gemeindeamt, das Feu-
erwehrdepot und das Musikheim 
ebenfalls mit Energie aus diesem 
Biomasse-Heizkraftwerk zu ver-
sorgen“, sagt Fenk.

kanalarbeiten im endspurt
Während auf dieser Baustelle die 
Bagger erst angerollt sind, geht es 
bei der Sanierung des Ortskanals 
in den Endspurt. Fenk: „Unser 
Kanalsystem wurde 1962 gebaut, 
die Sanierung war jetzt einfach 
notwendig. Ich bin ehrlich gesagt 
schon froh, wenn wir das geschafft 
haben. Es sind einige Sachen aufge-
taucht, mit denen wir so im Vorhin-
ein nicht gerechnet haben, die man 
aber damals eben so gemacht hat. 

Außerdem ist eine Kanalsanierung 
wirklich undankbar: kostet viel 
Geld, aber man sieht nichts davon.“ 

wohnungen am Fischerberg
Quasi in einer Tour gebaut wird 
am Fischerberg, das ist von Ame-
sedt kommend bei der Ortseinfahrt 
rechts. „Die Wohnungsgenossen-
schaft ‚Lebensräume‘ hat dort 14 
Wohnungen samt Tiefgarage ge-
baut, diese werden im September 
an die Mieter übergeben“, erklärt 
Fenk. „Die Wohnungen sind zwi-
schen 61 und 84 Quadratmeter 
groß und punkten mit durchdach-
ten Grundrissen, einer Fußboden-
heizung, Loggien sowie Eigengär-
ten bei den im Parterre gelegenen 
Wohnungen“, wirbt die Wohnungs-
genossenschaft Lebensräume. Es 
sind noch Wohnungen frei, Infos 
am Gemeindeamt. 

doppelhaushälften geplant
In Kronewittet und in der Spital-
straße sollen Doppelhaushälften 
gebaut werden. „Wir sind noch in 
der Planungsphase, Verkaufsstart 
wird im September sein“, so Fenk. 
Informationen dazu gibt es eben-
falls am Gemeindeamt.<

Putzleinsdorf blüht auf – nicht nur botanisch, sondern auch Gemeinde-entwicklungstechnisch. Foto: Karl Neissl 

Bürgermeister Bernhard Fenk (ÖVP) 

Foto: OÖVP
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neubauprojekt

Daheim in Putzleinsdorf
putZLeInSDorF. In der Ge-
meinde Putzleinsdorf ent-
steht derzeit ein neues Bau-
projekt der Genossenschaft  
LEBENSRÄUME mit 14  
modernen Mietwohnungen 
samt komfortabler Tiefgarage.  

Beim Neubauprojekt handelt 
es sich um den zweiten Bauab-
schnitt einer attraktiven, in un-
mittelbarer Nähe zum Ortszent-
rum gelegenen Wohnanlage.
Hochwertig ausgestattet und 
in den Größen von circa 61 bis 
84 Quadratmeter werden die 

Wohnungen den künftigen Be-
wohnern ein besonders schönes 
Wohnambiente bieten. Der ge-
lungen geplante Wohnbau be-
sticht mit durchdachten Grund-
rissen, einer Fußbodenheizung, 

HWB 47, fGEE 0,65, Loggien 
sowie Eigengärten bei den im 
Parterre gelegenen Wohnungen. 
Voraussichtlich bezugsfertig ist 
das Wohnhaus im Herbst 2022.  
„Ich freue mich über Ihre Anfra-

ge zum Projekt“, so Antonella  
Entner von LEBENSRÄUME.<
� Anzeige

Die Wohnungen sind voraussichtlich im Herbst 2022 bezugsfertig. Foto: Lebensräume

Gemeinnützige Wohnungsge-
nossenschaft Lebensräume
Handel-Mazzetti-Straße 1
4021 Linz, Tel. 0732/69400-17
antonella.entner@lebensraeume.at
www.lebensraeume.at

sommer

Die Badesaison startet
Putzleinsdorf. Die Bade-
saison im Freibad Putzleinsdorf 
ist eröffnet.

Bei der Haupteingangstüre in 
das Freibad wurde ein neues 
Chip-Zutrittssystem eingebaut. 
Diesen Chip kann man sich zur 
Saisonkarte dazukaufen und so 

wird ein Schwimmen auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten er-
möglicht. Der Chip kann pro 
Saison am Gemeindeamt erwor-
ben werden. Damit das Freibad 
erhalten werden kann, braucht es 
viele freiwillige Helfer. Wer sich 
vorstellen kann, einen Dienst im 
Freibad zu übernehmen, kann 
sich am Gemeindeamt melden.<

Das Freibad am Sportplatzgelände in Putzleinsdorf.  Foto: Karl Neissl

Weiße Pracht Blühenden Kümmel, das findet man im Bezirk Rohrbach selten. 
Das Kümmelfeld von Familie Simmel aus der Krienmühle in Putzleinsdorf erstrahlt 
derzeit ganz weiß. Kümmel ist eine der ältesten Arzneipflanzen Europas und wirkt 
verdauungsfördernd, antioxidativ, entzündungshemmend und krampflösend.
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tierarztpraxis 
putzleinsdorf 
TIERÄRZTE 
Thomas & Andr�a Nigl 
Q Fischerhäusl l · 

4134 Putzleinsdorf 

'9 Großtiere: 0664/34 39 481 
Kleintiere: 0664/45 39 790 

III tierarzt@gmx.at 
S www.tierarztpraxisputzleinsdorf.at 
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auf schusters rappen

Erleben, genießen und gestalten
auf dem Erlebensweg
putzleinsdorf. Die Natur ist 
erwacht und prächtiges Wetter 
animiert dazu, die eigenen, müden 
Glieder wieder mal zu bewegen. 
Möglichkeit dazu bietet der Erle-
bensweg in Putzleinsdorf.

Entlang des Weges gibt es verschie-
dene Stationen, die sich den Themen 
Genuss, Spiritualität, Natur, Kind-
heit, Gesundheit, Körper, Spaß und 
Spiel und Geschichte widmen. Start-
punkt des Erlebensweges ist das 
Sportzentrum. Entlang von Wald, 
Wiesen und Kräuterfeldern führt 
der Weg unter anderem nach Strei-
nesberg. Dort eröffnet sich ein wun-
derschöner Blick auf das östliche 
Putzleinsdorf und die gep�egte und 
abwechslungsreiche Landschaft, da-

hinter der Pfarrwald und Pfarrkir-
chen. Weiter geht‘s von Streinesberg 
nach Maria Bründl. Eine Legende 
weiß zur Entstehung dieser Wall-
fahrtskirche zu berichten, dass vor 
etwa 300 Jahren ein Wiener Graf 

an dieser Stelle Heilung von seinen 
Gichtschmerzen erfuhr. Bereits 1712 
wurde die Bründlkirche in der heu-
tigen Form errichtet. Wer also Gicht 
geplagt ist, dem wird am Erlebens-
weg gleich doppelt geholfen: mit 

Bewegung und Heilwasser. Vorbei 
an den Putzleinsdorfer Weingärten 
geht‘s auf den Marktplatz.

abschluss am Marktplatz
Die historischen Häuser, der 
Pranger, der Marktbrunnen, die 
Steintische, die Bäume und das 
Kopfsteinpflaster gehören seit 
jeher zu Putzleinsdorf – und na-
türlich die Gastgärten. Sich in 
einem dieser Gastgärten nieder-
zulassen, ist nach der Wanderung 
mehr als verdient.<Der Erlebensweg führt an der Wallfahrtskirche Maria Bründl vorbei. Foto: Karl Neissl

Wander-

tipp

Weglänge: rund acht Kilometer
Höchster Punkt: 670 Meter
Gehzeit: etwa zwei Stunden
Asphaltanteil: zirka 35 Prozent
Alle Infos zum Weg unter
putzleinsdorf.at/ERLebensWEG

KFZ TECHNIKER/IN
GESUCHT

Auto Engleder GmbH
www.auto-engleder.at

Auto EnglEdEr

Neuer Kollege gesucht
PutzlEinsdorf. Auto Eng-
leder mit Hauptstandort Putz-
leinsdorf ist Komplettanbieter 
in Sachen Fahrzeuge und Nutz-
fahrzeuge – ein verlässlicher 
Partner in der Nähe.

Das Team von Auto Engleder 
berät gerne zum Thema Ge-
brauchtwagenangebote – persön-
lich, kompetent und zuverlässig. 
Jeder kann hier sein Traumauto 
�nden. 

rasche Hilfe bei einem unfall
Bei einem Unfall weiß man häu-
fig nicht, was zu tun ist. Auch 
hier muss man sich keine Sorgen 
machen – ein Anruf genügt und 
das Engleder-Team ist für seine 
Kunden da. Egal ob es um Repa-
raturen aller Marken, um einen 
Abschleppservice oder die Scha-
densabwicklung geht. Der Kunde 

hat keinen Aufwand und erhält 
einen Leihwagen für die Dauer 
der Reparatur. 
Wer Lust auf Veränderung hat 
und eine neue Herausforderung 
sucht, ist bei Auto Engleder 
genau richtig. Derzeit wird ein 
KFZ-Techniker zum sofortigen 
Eintritt gesucht. Den zukünftigen 
Mitarbeiter erwarten ein familiä-
res Umfeld sowie ein junges, en-
gagiertes Team.<� Anzeige

Auto Engleder sucht Verstärkung!

Foto: Auto Engleder GmbH
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Filialnetz

Kleiner Etappensieg: Drei  
Bankstellen bleiben vorerst erhalten
KiRCHBeRG/St. JOHann/Klein-
zell. Der Protest hat sich ausge-
zahlt: Zumindest eingeschränkt 
hält die Raiffeisenbank auch in 
den nächsten zwei Jahren den 
Schalterservice in Kirchberg, St. 
Johann und Kleinzell aufrecht. 
Ein Etappensieg ist somit erreicht 
– auch wenn man damit nicht 
vollends zufrieden sein kann.

von MARTINA GAHLEITNER

Weil Raiffeisen sein Filialnetz 
strafft, sollte Kleinzell schon im 
Juni geschlossen werden, Kirchberg 
und St. Johann dann im Sommer 
2023. Vor allem die Kirchberger und 
Hansinger wollten das nicht kampf-
los hinnehmen: Es wurden Resolu-
tionen beschlossen, hunderte Unter-
schriften gesammelt und Gespräche 
mit den Verantwortlichen geführt. 
Alles ohne Erfolg – bis man sich 
schließlich auf eine Kompromiss-
lösung einigen konnte. „Wir werden 
an allen drei Bankstellen an einem 
Vormittag in der Woche den Schal-
terservice mit Bargeld aufrechter-
halten“, verkündete Franz Erlinger 
bei einem öffentlichen Diskussions-
abend im Glashaus in Kirchberg. 

Dazu kommt eine Selbstbedienungs-
Ausstattung zur Bargeld-Behebung, 
für Überweisungen und Kontoaus-
züge. Nach zwei Jahren werde man 
evaluieren und sich den Bedarf 
nochmal anschauen.

„Müssen mit abgespeckter 
Version zufrieden sein“
Kirchbergs Bürgermeister Franz 
Hofer sagte dazu: „Die Forderung 
nach dem Erhalt der Bankstelle in 
der derzeitigen Form steht ganz 
oben. Aber da dies nicht realistisch 
ist, müssen wir mit der abgespeck-
ten Version zufrieden sein. Es ist 
eine Lösung, die zumindest in 

Teilen unseren Vorstellungen ent-
spricht. Ich wünsche mir nach zwei 
Jahren aber eine faire Evaluierung 
und nicht, dass die Rahmen zu eng 
gesteckt werden.“ Albert Stürmer, 
Bürgermeister aus St. Johann, sieht 
gar Hoffnung, dass mehr daraus 
entstehen könnte: „Wir müssen die 
zwei Jahre dafür nutzen, dass aus 
dem Zusperren ein zwar kleiner, 
aber moderner Betrieb entsteht. 
Denn ich sehe eine Welle von Leu-
ten, die dem Internet kein Vertrauen 
mehr schenken.“

zusperren müsste nicht sein
Für Kirchberg und auch St. Johann 
heißt das jetzt, dass die Raiffeisen-
bank noch ein Jahr im Normalbe-
trieb (mit elf Stunden wöchent-
lich) weiterläuft, ein weiteres Jahr 
mit einem Vormittag wöchentlich. 
Das ist vielen aber zu wenig, wie 
im Glashaus deutlich wurde. „Der 
radikale Schritt müsste nicht sein. 
Wir brauchen auch keine Spezialbe-
ratung vor Ort. Aber unsere beiden 
Schalterdamen, die uns jetzt be-
treuen, könnte sich Raiffeisen auch 
in Zukunft locker leisten. Das Zu-
sperren ist unfair jenen Leuten ge-
genüber, die jahrelang brav gezahlt 

haben und geschaut haben, dass die 
Bank so dasteht. Wir haben uns für 
die Nahversorgung in Kirchberg 
eingesetzt – da gehört eine Bank 
dazu“, machte Gastwirt und Unter-
nehmer Johann Höglinger seinem 
Ärger Luft.

„Sind kein karitativer Verein“
Kritik gibt es vor allem, weil die 
Entscheidung zur Schließung keine 
wirtschaftliche war, wie auch Er-
linger mehrmals betonte. „Wir sind 
eine wirtschaftlich gesunde Bank 
und wollen das bleiben, aber es sind 
herausfordernde Zeiten im Finanz-
sektor. Deshalb haben wir uns zu 
diesem Schritt entschlossen. Wir 
sind ein Wirtschafts-Unternehmen 
und keine karitative Organisati-
on.“ Raiffeisen nehme damit auch 
Kundenabwanderungen in Kauf, 
„Wechselverhalten gibt es aber in 
beide Richtungen“. In der Regi-
on Neufelden sind übrigens keine 
weiteren Zusammenlegungen bzw. 
Schließungen in absehbarer Zeit 
vorgesehen, so Franz Erlinger. In 
der Region Rohrbach wurden gera-
de die Bankstellen Schwarzenberg, 
Klaffer und Julbach in die neue 
Zentrale in Ulrichsberg verlegt.<

Raiffeisen-Vorstandsvorsitzender 
Franz Erlinger (l.) und Bürgermeister 
Franz Hofer diskutierten im Glashaus.

Foto: Gahleitner

Mission innovation

Preise für recycelbaren Schulmilchbecher
st. MaRtin. Den Mission In-
novation Award holte der schon 
mehrfach preisgekrönte rPET-
Schulmilchbecher von Starlin-
ger viscotec nach St. Martin.

Mit den Awards wurden zum Ab-
schluss der Mission Innovation 
Austria Week herausragende Leis-
tungen, Forschungsergebnisse und 
Konzepte für den Klimaschutz 
ausgezeichnet. Der Schulmilch-
becher aus 100 Prozent recycel-

tem PET gewann in der Kategorie 
„Local Hero“. Ein Konsortium 
aus Greiner Packaging (Krems-

münster), Starlinger viscotec 
(St. Martin) und PET-MAN 
(Frankenburg) sowie der Schul-

milchbauern Oberösterreich hat es  
geschafft, den Recyclingkreis-
lauf für Schulmilchbecher zu  

schließen.
Nur wenige Tage vor-

her wurde der rPET-
Becher als weltweit 
nachhaltigste Ver-
packungslösung 
mit dem Sustaina-

bility Award in Gold, 
dem goldenen Nachhal-

tigkeitspreis der World Packaging 
Organisation, ausgezeichnet.<

v. l.: Henriette Spyra (BMK), Herbert Hofbauer (Starlinger viscotec),  
Johannes Strobl (Mondsee Biomilch) und Landesrat Markus Achleitner

münster), Starlinger viscotec 

schließen.
Nur wenige Tage vor

her wurde der rPET-
Becher als weltweit 

mit dem Sustaina
bility Award in Gold, 

dem goldenen Nachhal

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Foto: Cityfoto/Roland Pelzl
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traum vom haus

Teuerung am Bau: Kaum Stornos, 
aber eine kleine Zeitenwende  
Bezirk. Wer sich ein Haus bauen 
will, der ist unausweichlich mit 
dem Thema Preissteigerungen 
betroffen. Immer wieder hört 
man von abgesagten Bauprojek-
ten und es taucht die Frage auf, 
wer sich das in Zukunft noch leis-
ten können soll. Wir haben uns in 
der Branche umgehört.

von SEBASTIAN WALLNER

Georg Kumpfmüller, Geschäfts-
führer von Kumpfmüller Bau, zeigt 
sich vorsichtig: „Längerfristige Pro-
gnosen traue ich mir derzeit nicht 
abzugeben, dazu ist die Lage zu 
volatil – sowohl beim Krieg in der 
Ukraine, als auch auf den Finanz-
märkten. Was für mich aber rela-
tiv klar ist, dass sich an dem, wie 
derzeit gebaut wird, etwas ändert.“ 
Universale Aussagen seien zwar 
unmöglich, „aber derzeit ist es oft 
so, dass beim Einzug alles �x fertig 
sein muss, von der Einfahrt bis zum 
Garten. Ich denke, dass wir in Zu-
kunft, bildlich gesprochen, wieder 
mehr geschotterte Einfahrten sehen 
werden – einfach weil man beim 
Fertigstellungsgrad recht einfach 
sparen kann.“ Eine kleine Zeiten-
wende also. Sparen ließe sich auch 
bei der Anzahl der Quadratmeter. 
Ebenfalls ein Faktor: „Das Land 
will der Flächenversiegelung Ein-
halt gebieten und das nicht zu Un-

recht.“ Durchaus bemerkenswerte 
Worte von einem Baumeister. „Ich 
kann mir vorstellen, dass wieder 
öfters die Elternhäuser saniert wer-
den, weil sich ein Neubau �nanziell 
nicht ausgeht.“ Eine „Absage-Wel-
le“ bei bereits geplanten Häusern 
gebe es laut Kumpfmüller nicht. 
„Andererseits hat man aber auch 
schnell was geplant, die Ausfüh-
rung ist dann eine andere Sache. Ich 
rechne damit, dass es bei manchen 
eigentlich fertigen Plänen zu einer 
Kostenoptimierung kommen wird.“

kaum stornierungen
Stornierungen wegen Preissteige-
rungen gibt es auch im Einrich-
tungshaus Hannerer nicht. „Wir 
beobachten eher das Gegenteil. Je 

unsicherer die Welt um uns herum 
wird, umso wichtiger und wert-
voller wird ein schönes Zuhause. 
Werte wie Gemütlichkeit, Gebor-
genheit und Sicherheit kann ich 
mir zuhause gut selber ‚einrichten‘, 
woanders habe ich darauf keinen 
Ein�uss“, berichtet Sabine Höllin-
ger Hartl. Vereinzelt höre man zwar 
von Eigenheimprojekten, die wegen 
der Preissteigerungen zur Gänze 
abgesagt werden, „wir hatten die-
sen Fall jedoch noch nicht“.
Ähnlich die Lage beim Fliesenspe-
zialisten Keramo. Geschäftsführer 
Christoph Wohlmuth: „Der Kunde 
sucht sich aus, was ihm gefällt. 
Einen Sparzwang können wir nicht 
beobachten.“ Manche Fliesenanbie-
ter hätten Probleme mit der Verfüg-

barkeit, weil der Hauptbestandteil 
von Fliesen Kaolin ist. „Das ist eine 
feine Tonerde, die sehr oft aus der 
Ukraine kommt. Unsere Fliesen-
hersteller beziehen das Kaolin aber 
großteils aus anderen Quellen, so-
dass  wir keine gröberen Einschrän-
kungen haben.“

zurückhaltung nur in frühen 
Planungsphasen 
Zu guter Letzt ein Blick zu den 
Banken. Josef Peer, Vorstand der 
Raiffeisenbank Donau-Ameis-
berg: „Konkret geplante und mit 
den Bau�rmen bereits vereinbar-
te Projekte werden so gut wie nie 
abgesagt. Etwas mehr Zurückhal-
tung spüren wir bei Projekten die 
noch im Frühstadium der Planung 
sind, hier warten einzelne Kunden 
ab und wollen zuerst den Markt 
weiter beobachten.“ 
Christian Terink und Peter Wer-
ner, Vorstände der Sparkasse 
Mühlviertel-West: „Aktuell sehen 
unsere Berater keine starke Ten-
denz zu verstärkten Absagen in 
den Beratungsgesprächen. Durch 
den Wohnkreditrechner auf un-
serer Website können sich Men-
schen schon vorab ansehen, mit 
welchen Ratenverpflichtungen 
diese beim Bau oder Kauf von 
Immobilien ungefähr rechnen 
müssen. Dieses Service wird sehr 
gerne angenommen.“< 

Wer das Haus schon geplant und mit dem Baumeister vereinbart hat, der sagt 
jetzt nicht mehr ab.  Foto: Wodicka
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Sympathicus 2022 - Landeswahl
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Umgezogen Seit 2012 betreibt Claudia Pisslinger eine Massagepraxis in 
Aigen-Schlägl. Nun hat sie ihre Praxis von zuhause in die ehemalige Schul-
wartwohnung der Mittelschule verlegt. Bürgermeisterin Elisabeth Höfler (r.) 
und Amtsleiter Mario Gruber wünschten ihr alles Gute für den neuen Standort 
und dankten den Bauhof-Mitarbeitern für die Renovierung der Räumlichkeiten.

Foto: Marktgemeinde Aigen-Schlägl
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zusammenarbeit

Großes Umstyling für fleißige Schüler
aiGen-sCHLÄGL. Bereits seit 
zwei Jahren betreuen die Schü-
lerinnen und Schüler der PTS 
Aigen-Schlägl den Instagram-Ac-
count der Haarschneiderei Sebas-
tian Hackl. Die Zusammenarbeit 
mit lokalen Wirtschaftstreiben-
den hat einen großen Stellenwert 
an der Schule. Nun gab es als Be-
lohnung für den Fleiß ein großes 
Umstyling für die Schüler.

Der Fachbereich Handel & Büro 
wurde im Schuljahr 2020/21 um die 
Medienwerkstatt erweitert. „Social 
Media Marketing“ und „Verkaufs-
förderung & Warenpräsentation“ 
zählen zu den neuen Schwerpunk-
ten. Die Praxis steht im Unterricht 
der PTS Aigen-Schlägl im Vor-
dergrund, daher begaben sich die 
Schülerinnen und Schüler auf die 
Suche nach einem passenden Pro-

jektpartner. Dieser war im lokalen 
Frisörbetrieb „Haarschneiderei Se-
bastian Hackl“ schnell gefunden. 

es läuft gut
Nach einem coronabedingt holpri-
gen Start läuft das Projekt nun aber 
mehr als gut. Wöchentlich posten 
die Poly-Schüler Stories und Bei-
träge für den Salon. Die Content-

Planung geschieht in Abstimmung 
mit Sebastian und dessen Frau Ju-
dith. Um möglichst viel Material 
zu produzieren, legte die PTS zwei 
Projekttage in der Haarschneiderei 
ein. Diese Tage waren auch gleich-
zeitig ein Dankeschön an die Ju-
gendlichen der PTS-Medienwerk-
statt für ihre Arbeit. „Ich werde 
immer wieder auf das neue und 

moderne Erscheinungsbild meines 
Instagram-Accounts angesprochen 
und erhalte durchgehend positive 
Rückmeldungen. Mein Team und 
ich wollten daher die Jugendlichen 
für ihre wirklich tolle Arbeit beloh-
nen. Wir haben uns überlegt, ihnen 
ein Umstyling zu schenken“, so Se-
bastian Hackl.

ein aufregender tag
Die Aufregung war groß, da die 
Jugendlichen erst am Projekttag 
erfuhren, welches Umstyling für 
sie geplant war. Am großen Tag 
wurde gefärbt, geschnitten, geföhnt 
und gestylt. Gleichzeitig wurde flei-
ßig fotografiert und mitgefilmt. In 
den kommenden Wochen wird 
das Material von den Schülern der 
PTS-Medienwerkstatt für den Ins-
tagram-Account (pts.medienwerk-
statt) und jenen der Haarschneiderei 
(haarschneiderei_) aufbereitet.<

Dreamteam: Sebastian Hackl (vorne) und das Team der PTS-Medienwerkstatt

Foto: PTS Aigen-Schlägl

neues betriebsgebäude

Steinmetzbetrieb Reinhard feierte 
großes Eröffnungsfest 
OePPing. Nach nur einem 
Jahr Bauzeit eröffnete der 
Steinmetzbetrieb Reinhard 
sein neues Betriebsgebäude im 
Rahmen einer großen Eröff-
nungsfeier.

Unter den geladenen Gästen befan-
den sich auch zahlreiche Ehrengäs-
te wie Pfarrprovisor H. Vinzenz, 
WKO-Bezirksstellenobmann An-
dreas Höllinger, Oeppings Bürger-
meister Thomas Bogner – der sehr 
stolz ist auf diesen Betrieb – sowie 
Andreas Lindorfer, Bürgermeister 
aus Rohrbach-Berg. Firmenchef 
Reinhard Wögerbauer nutzte die 
Feierlichkeit, um sich bei seinen 
20 Mitarbeitern für ihren Einsatz 
zu bedanken. Das neue Betriebsge-

bäude in Oepping – einer der mo-
dernsten Steinmetzbetriebe Ober-
österreichs – beheimatet einen 
tollen neuen Schauraum mit einer 
riesigen Auswahl an Natursteinen 
und Fliesen für den Innen- und 

Außenbereich. Der seit 15 Jahren 
bestehende Betrieb mit einem mo-
dernen, top-ausgerüsteten Maschi-
nenpark garantiert eine hochquali-
tative Verarbeitung von Naturstein 
und Keramik.<� Anzeige

Terminvereinbarungen für den modernen, neuen und großen Schauraum sind 
jederzeit möglich.   Fotos (2): privat

Pfarrer Vinzenz segnete das neue 
Betriebsgebäude. Am Bild rechts: 
Reinhard Wögerbauer 

Reinhard Steinmetz & 
Graveur GmbH
Gewerbegebiet Ost 6
4151 Oepping
Tel. 07289 / 40073
info@steinmetz-reinhard.at
www.steinprofis.at
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Junge Wirtschaft

Neuer JW-Chef will Ideen 
zum Sprudeln bringen
BeZirK. Einen Funktionswech-
sel gab es bei der Jungen Wirt-
schaft Rohrbach: Marco Milani 
übernahm den Bezirksvorsitz 
von Marcel Stallinger.

Der 33-Jährige ist Eigentümer und 
Geschäftsführer der Werbeagen-
tur Marketingfuchs in St. Veit und 
steckt voller Tatendrang für die 
Region: „Die Anliegen der jungen 
Selbständigen und Gründer sowie 
die starke Vernetzung untereinan-
der stehen im Fokus unserer Tätig-
keit. Gemeinsam packen wir tat-
kräftig an und bringen neue Ideen 
zum Sprudeln“, bekräftigt Marco 
Milani. Er sieht in seiner Aufga-
be die „schöne Gelegenheit, junge 
Wirtschaftstreibende zu unterstüt-

zen und zentrale Themen der Jun-
gen Wirtschaft voranzutreiben“. 
Vor allem soll es aber ein Business-
Netzwerk sein, das sich gegenseitig 
unterstützt sowie Erfahrungsaus-
tausch und neue Geschäftskontak-
te ermöglicht. Das JW-Aktivteam, 
dem auch die Stellvertreter And-
reas Eder (Bio-Hofbäckerei Mau-

racher, Sarleinsbach) und Karin 
Haderer-Lackinger (Kaufhaus Ha-
derer, Lembach) angehören, freut 
sich darauf, viele Veranstaltungen 
auf die Beine zu stellen. So sind 
bereits am 23. Juni ein Business-
Frühstück in Aigen-Schlägl und 
am 29. September eine Modeschau 
in Lembach geplant.<

V. l.: Stefan Falkner, JW-Bezirksvorsitzender Marco Milani, Karin Haderer-
Lackinger, Andreas Eder, Karin Andexlinger, Jakob Peherstorfer, Marcel Stallinger, 
JW-Landesvorsitzender Michael Wimmer  Foto: JW Rohrbach

Fußball-Koch Zu einem kulinarischen Aufeinandertreffen der besonderen Art 
kam es im Mühltalhof in Neufelden: Marc Janko, ehemals Kapitän der Fußball-
Nationalmannschaft und Strasser Steine Markenbotschafter, hat gemeinsam mit 
Spitzenkoch Philip Rachinger den Kochlöffel geschwungen. Eingefädelt hat das 
ganze Strasser Steine Geschäftsführer Johannes Artmayr. Foto: Strasser Steine

Tips sucht den sympathischsten Gastronomen Oberösterreichs
Sympathicus 2022 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 30. Mai, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.
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europas nummer eins

Balkone, Zäune aus 
Alu und Glas von Leeb
oÖ/nÖ. Designprodukte in High-
End-Qualität vom Marktführer 
machen jedes Zuhause zum  
Hingucker und sind nahezu  
wartungs- und pflegefrei.

Mit einem individuell ausgeleg-
ten Balkon, Anbaubalkon, Zaun, 
Sichtschutz, Sommergarten oder 
einer Terrassenüberdachung aus 
hochwertigem Aluminium und Glas 
von Leeb beginnt ein ganz neuer 
Lebensabschnitt. Die Leeb-Berater 
stehen bei einer kostenlosen Vor-
Ort-Beratung mit viel Erfahrung 
und Know-how zur Seite und hel-
fen dabei, die optimale Lösung zu 
�nden. Auf einer detailgenauen 3D-
Planung sieht man das Endergebnis 
schon vorab. Ein Qualitätskriterium 
bei Alu-Produkten von Leeb stellt 

die patentierte hochwetterfeste, 
schmutzabweisende und kratzfeste 
Alu Comfort Plus-Beschichtung 
dar, die alle Vorzüge in sich verei-
nigt. Diese garantiert enorme Witte-
rungsbeständigkeit und dauerhafte 
Schönheit.<� Anzeige

Neuer Balkon, neues Lebensgefühl!

Jetzt kostenlosen und unver-
bindlichen Vor-Ort-Termin 
vereinbaren. Gratishotline und 
Katalogbestellung unter Tel. 
0800/202013 oder www.leeb.at

Foto: Leeb

ST. MARTIN. Mit einer goldenen 
Victoria wurde der Hofstettner 
Granitbock�lm, produziert vom 
Linzer Filmstudio LM.Media, 
bei den 30. Internationalen Wirt-
schafts�lmtagen in Wien ausge-
zeichnet. Der Film zeigt das Brau-
en des legendären Steinbiers aus 
der St. Martiner Brauerei. Damit 
gelang der Sieg in der Kategorie 
Image�lm.<

Peter und Sabine Krammer von der 
Brauerei Hofstetten und das Linzer 
Filmstudio LM.Media können jubeln.

WIRTSchAfTSfIlMTAge

Gold für 
Granitbockfilm

Foto: Kammel Österreichisches  
Filmservice e.U./APA-Fotoservice/Schedl
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Zum Artikel „Flüchtlinge  
warten auf ihr Geld vom Land“ 
Ich kann alles im Artikel Beschrie-
bene nur bestätigen. Im gesamten 
Ablauf fehlt jeglicher Plan. Alle 
Gemeinden wurden vom Land auf-
gefordert, mögliche Unterkünfte 
bekannt zu geben. Ich kenne aber 
bis heute keinen einzigen Fall, in 
dem vom Land eine Person zu einer 
Unterkunft vermittelt wurde. Die 
Vermittlungen erfolgen nur über 
Hilfsorganisationen und meistens 
über private Kontakte. Ähnlich bei 
der Auszahlung der Gelder. Wenn 
90 Prozent der Anträge bearbeitet 
sind, warum warten dann viele seit 
Wochen auf Unterstützung? Gleich 
wie bei den Quartieren wird privat 
überbrückt. Deutschkurse werden 
angeboten, sind aber ausgebucht. 

Die weitere Finanzierung ist noch 
immer offen. Viele Firmen suchen 
verzweifelt Personal. Nur wie sollen 
Ukrainer vermittelt werden, wenn es 
keine Deutschkurse für sie gibt? Ich 
verstehe die Enttäuschung aller, die 
Hilfe leisten.

von Bernhard Fenk
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Putzleinsdorf 
 

LeserBrieF

Die Meinungen  
der Tips-Leser

Senden Sie Ihren 
Leserbrief an:
redaktion-rohrbach@tips.at 
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach-Berg

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

lme

Zweiter Platz beim Wirtschaftspreis
Walding. Die LME GmbH 
ist in Österreich einer der füh-
renden Produktionsbetriebe 
von Energiesparmodulen für  
Heizungs-, Solar- und Trink-
wasseranlagen. 

Die Firma wurde 2008 von Mi-
chael Leitner gegründet. Über 
die Jahre hinweg wurden bereits 
mehr als 130.000 Module welt-
weit verkauft. Nun hat das Unter-
nehmen einmal mehr Grund zum 
Jubeln: „LME wurde dieses Jahr 
mit dem zweiten Platz des Wirt-
schaftspreises ‚Austrian Leading 
Company‘ ausgezeichnet. Diese 
Auszeichnung widerspiegelt den 
Zusammenhalt als Team und die 
Leistung jedes einzelnen Mitar-
beiters, die uns zu dieser Aner-
kennung verholfen haben“, freut 
sich Michael Leitner. Das Unter-

nehmen ist in den letzten Jah-
ren konstant gewachsen, sowohl 
bei der Mitarbeiterzahl als auch 
beim Umsatz. Heutzutage ist es 
sehr wichtig, ständig neue, inno-
vative Produkte zu entwickeln 
und diese auf der Welt zu ver-
markten, ist sich der Geschäfts-
führer sicher. LME achtet bei 
seinen Produkten besonders auf 

einfache Bedienung, Flexibili-
tät und hohe Lebensdauer. 2015 
wurde schließlich auf die Ener-
gietrendwende gesetzt und das 
neue Firmengebäude unter dem 
Motto „Plus-Energie-Firma“ er-
richtet. Das hat zur Folge, dass 
die Betriebskosten auf das Mini-
mum gesenkt werden. Die letzten 
Jahre brachten viele Herausforde-

rungen, von Corona bis zu vielen 
Preiserhöhungen und Rohstoff-
mangel. „Dennoch wurde diese 
Zeit sehr gut gemeistert und die 
Erfahrung, die wir daraus ge-
wonnen haben, wird uns auch in 
der Zukunft helfen.“<�Anzeige

LME-Geschäftsführer Michael Leitner (M.) freut sich über den zweiten Platz 
beim Wirtschaftspreis „Austrian Leading Company“. Foto: Günther Peroutka

LME wächst weiter und 
sucht Mitarbeiter:
•	Produktionsmitarbeiter	(Hilfsar-
beiter,	Installateure,	Elektriker)

•	Bürokaufmann	(Lehrling,	HAK-,	
HTL-,	HAS-Absolventen)

	
Bewerbung	an:	
office@lme.co.at	oder	telefonische	
Kontaktaufnahme	mit	Michael	
Leitner	(Tel.	0664/336	23	96)

langjährige Partnerschaft

Kooperation verlängert
Bezirk. Als langjähriger Part-
ner des Roten Kreuzes hat die 
Sparkasse Mühlviertel-West 
ihre Kooperation mit der Be-
zirksstelle Rohrbach um weitere 
drei Jahre verlängert. Die Mühl-
viertler Bank bedankt sich damit 
für den wichtigen Dienst an den 
Menschen und die Förderung des 
Gemeinwohls im Bezirk. Christi-
an Terink, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Mühlviertel-West, 
sieht in dieser Kooperation eine 
gute soziale Investition: „Als 

Unternehmen mit starker gesell-
schaftlicher Verantwortung sind 
wir stolz darauf, dass wir mit dem 
Roten Kreuz weiterhin einen Part-
ner haben, der durch seine nach-
haltige soziale Wirkung ideal zu 
unserem Unternehmen passt und 
sinnvolle Hilfe für Menschen in 
Not leistet. Besonders freue ich 
mich über das große Engagement 
vieler Mitarbeiter und Kunden, 
die sich ehrenamtlich für das Rote 
Kreuz und andere Organisationen 
einsetzen.“<� Anzeige

Übergabe der Kooperationsurkunde an die Sparkasse Mühlviertel-West Foto: SMW
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Gesundheits- und KranKenpfleGeschulen

Die richtige Entscheidung getroffen
f r e i s ta d t / r o h r b a c h /  
schärdinG. Die Arbeit im Ge-
sundheits- und Sozialbereich ist 
fordernd. Dass der Pflegeberuf 
auch vielfältig, schön und be-
reichernd ist, wird viel zu selten 
erwähnt. Auszubildende der 
Schulen für Gesundheits- und 
Krankenpflege der OÖ Gesund-
heitsholding sprechen jetzt ganz 
offen über ihre Erfahrungen.

Die Schulen für Gesundheits- und 
Krankenpflege in Freistadt, Rohr-
bach und Schärding sind drei von 
insgesamt neun Schulstandorten 
der OÖ Gesundheitsholding. Sie 
bieten nicht nur Ausbildungen im 
Gesundheits- und Sozialbereich 
mit tollen Jobchancen in der Re-
gion, sondern ermöglichen den 
angehenden Pflegekräften bereits 
während der Ausbildung optima-
le Rahmenbedingungen. 

Vielfältige Möglichkeiten
So wurde das Ausbildungsange-
bot von der Heimhilfe über die 
Pflegeassistenz bis zur Pflege-
fachassistenz und Fach-Sozial-

betreuung neu aufgestellt. Neue 
familienfreundliche Teilzeitmo-
delle machen die Ausbildung 
für viele Menschen möglich und  
attraktiv.

Vereinbarkeit mit familie
Neben der flexiblen Zeitgestal-
tung bietet die Kinderbetreuung 
direkt vor Ort ein zusätzliches 
Argument, sich im zweiten Bil-

dungsweg für die Pflege zu ent-
scheiden. Familie, Beruf und 
Ausbildung lassen sich so op-
timal vereinbaren. Für junge 
Menschen, die gleich nach der 
Pflichtschule in eine Pflegeaus-
bildung einsteigen wollen, gibt 
es mit der neuen Ausbildung 
„Pflegestarter*innen“ am Kli-
nikum Freistadt und Kirchdorf 
jetzt eine weitere Ausbildungs-
möglichkeit, die nach drei Jah-
ren bis zur Pflegefachassistenz 
reichen kann. Jetzt sprechen 
Auszubildende selbst über ihre 
Erfahrungen.<� Anzeige

Das Ausbildungsangebot an den Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege 
der OÖ Gesundheitsholding ist vielfältig. Fotos: OÖG

» Der Pflegeberuf ist vielfältig und 
abwechslungsreich, man kann in 
verschiedene Fachrichtungen wechseln. 
Geprägt durch mein ursprüngliches 
Heimatland Somalia habe ich schon 
als Kind erlebt, wie meine Großeltern 
zuhause gepflegt wurden. Während 
der Ausbildung zur Pflegeassistentin 
habe ich mich selbst weiterentwickelt. 
Außerdem habe ich die Möglichkeit, in 
verschiedenen Bereichen zu arbeiten, 
ob im Pflegeheim, Krankenhaus oder in 
der Mobilen Pflege.«

Yusuf Samira
Freistadt

» Wir Pflegekräfte werden dringend 
gebraucht und wir können mit 
unserer Arbeit und mit unserem 
Wissen Sinnvolles schaffen. Hier an 
der Schule gefällt es mir so gut, weil 
es auch in der Ausbildung schon 
so „menschelt“ – es herrscht ein 
freundlicher, wertschätzender und 
herzlicher Umgang. Freunden in einer 
ähnlichen Situation empfehle ich 
auch, diesen Schritt zu wagen. Man 
wird sehr gut begleitet und bekommt 
Unterstützung, wo man sie braucht.«

Isabella Jäger
Rohrbach

» Nach meiner Lehre im Finanzbereich 
sehnte ich mich nach einem Beruf, der 
sich mehr mit Menschen beschäftigt. 
Während meiner Ausbildung konnte ich 
mir nicht nur verschiedene Pflegetech-
niken aneignen, es wurden uns auch 
hilfreiche Praxistipps und Werkzeuge für 
eine empathische Kommunikation mit-
gegeben. Ich sehe die PFA-Ausbildung 
als riesigen Vorteil – für mich als auch 
als Basis für mein weiterführendes Studi-
um der Gesundheits- und Krankenpflege 
an der FH für Gesundheitsberufe.«

Anja Wachs
Freistadt

» Ich bin ein Berufsumsteiger und hab 
mich im zweiten Bildungsweg für die 
Pflege entschieden. Gerade deshalb 
ist für mich die Ausbildung und später 
das Arbeiten in der Region besonders 
wichtig. Außerdem kann ich mich als 
Fach-Sozialbetreuer mit Schwerpunkt 
Altenarbeit berufsbegleitend zum 
Pflegefachassistenten weiterqualifizie-
ren. So kann ich drei Berufsbilder inkl. 
Zusatzqualifikationen wie zum Beispiel 
Validationsassistenz in nur drei Jahren 
abschließen.«

Johann Stöbich
Rohrbach

„Mach Gesundheit zu deinem 
Beruf“:
Wer Interesse an einer Pflegeaus-
bildung hat, sollte sich am besten 
gleich informieren und bewerben. 

Alle Infos unter:
www.ooeg.at/pflegeausbildung
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Caesar Werbepreis setzt
auf „Nachhaltigkeit“
OÖ. Netzwerk Werbung – die
Community der Fachgruppe Wer-
bung und Marktkommunikation
der Wirtschaftskammer OÖ vergibt
beim Caesar Werbepreis 2022
erstmals Preise in der Kategorie
Nachhaltigkeit. „Wir werden echte
Nachhaltigkeit befördern und kei-
ne Bühne für Greenwashing sein!
Wir wissen, dass in der Vermitt-
lung von nachhaltigen Prozessen
und Technologien ein enormer
Wachstumsmarkt liegt“, so Chris-
toph Schumacher, Obmann von
Netzwerk Werbung. Die Verlei-
hung am 29. September in Linz
wird als Green Event durchgeführt.

365-Euro-Ticket für
Studierende gefordert
OÖ/LINZ. Die Studienvertretung
der Johannes Kepler Uni (JKU)
und der Fachhochschule (FH) OÖ
fordert ein 365-Euro-Klimaticket
für Studierende, das auch die
Kernzonen Linz, Wels und Steyr
beinhaltet. Unterstützt wird sie
vom Linzer Vize-Bürgermeister
Martin Hajart (ÖVP). Es dürfe
auch keine Altersbegrenzung
mehr geben, so die ÖH-Vorsit-
zenden Viktoria Feichtinger (FH)
und Vanessa Fuchs (JKU).

AA+ für Oberösterreich
OÖ. Standard and Poor’s hat das
Rating des Landes OÖ mit best-
möglichem AA+ bestätigt. Der
zuvor auf negativ gesetzte Aus-
blick wurde wieder auf „stabil“
revidiert. Nur OÖ, Tirol und Vor-
arlberg haben das bestmögliche
Rating bekommen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/568069

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/568084

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/568056
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smarte gemeinden

Bürgermeister bei Loxone
KOLLersCHLag. Welche Mög-
lichkeiten bietet eine intelligente 
Automatisierung den Gemein-
den, um energieeffizienter zu 
werden und Kosten einzuspa-
ren? Dieser Frage gingen 28 
Bürgermeister aus dem Oberen 
Mühlviertel bei Loxone nach. 
Zahlreiche kommunale Projekte 

wurden bereits mit der intelligen-
ten Gebäudeautomatisierung von 
Loxone in Gemeinden umgesetzt. 
Darüber informierten sich nun 28 
Bürgermeister aus dem Oberen 
Mühlviertel bei Loxone in Kol-
lerschlag. Mit dabei waren etwa 
auch der Initiator des Besuches, 
Rohrbach-Bergs Bürgermeister 

Andreas Lindorfer, und Orga-
nisator Manfred Lanzersdorfer, 
Bürgermeister von St. Martin und 
Obmann des Wirtschaftsparks 
Oberes Mühlviertel. Neben dem 
Austausch erfolgte außerdem eine 
Baustellenführung auf dem Loxo-
ne Campus durch Martin Öller, 
Miteigentümer von Loxone.<

Den im Entstehen begriffenen Loxone Campus in Kollerschlag besuchten viele Gemeindevertreter aus dem Bezirk.  Foto: Loxone

spatenstich

Neues Wohnhaus entsteht
aigen-schlägl. Am 16. Mai 
fand der offizielle Spatenstich 
für ein Bauprojekt der Raiff-
eisenbank Region Rohrbach 
in Aigen-Schlägl statt. In der 
Krumauerstraße entstehen 18 
Mietwohnungen auf vier Stock-

werken. Die Wohnungen sind 
zwischen 55 und 95 Quadratme-
tern groß und mit Balkon oder 
Terrasse mit Garten ausgestattet. 
Die Lage nahe dem Ortszentrum 
von Aigen-Schlägl macht die 
Wohnungen besonders attrak-

tiv. „Mit diesem und weiteren 
Bauprojekten nimmt die Raiffei-
senbank Region Rohrbach eine 
wichtige Position in der Weiter-
entwicklung regionaler Struktu-
ren ein“, sagt Bankdirektor Lud-
wig Kapfer.  <� Anzeige

V. l.: Bauleiter Hannes Reisinger, Aufsichtsratsvorsitzender Josef Pfoser, Direktor Ludwig Kapfer, Bürgermeisterin Elisabeth 
Höfler, Baumeister Christian Lang, Geschäftsleiter Wolfgang Hofer, Vizebürgermeister Herbert Kern und Architekt Rainer 
Falkner führten am 16. Mai den traditionellen Spatenstich durch. Foto: Raiffeisenbank Rohrbach-Berg
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veränderung

Neues Studio für 
Mühlviertel.TV
BeZIrK. Im neuen Kleid präsentiert 
sich der einzige Regionalsender für 
das Mühlviertel, „Mühlviertel.TV“, 
im neuen Kleid. Das alte Studio 
wurde mit Unterstützung regiona-
ler Firmen neu gestaltet. Für die 
Planung war Groiss Wohnkultur 
aus Aigen-Schlägl federführend. 
Künftig können im neuen Studio 
auch Talks durchgeführt werden. 

„Mühlviertel.TV ist das Spiegelbild 
der Region und die Zeit spricht für 
den Sender, da die Menschen seit 
den Krisen die Heimat mehr schät-
zen und regional einkaufen. Zu 
sehen, was vor der Haustüre pas-
siert, kommt gut an und ist auch ein 
Alleinstellungsmerkmal von Mühl-
viertel.TV“, so Geschäftsführerin 
Elisabeth Keplinger-Radler.<

Geschäftsführerin Elisabeth Keplinger-Radler im neuen Studio  Foto: Mühlviertel.TV

city outlet

Coole Marken, heiße Preise
PAScHiNG.  Der Sommer 
ist bald da und das CITY  
OUTLET heizt mit Rabatten 
nochmals ordentlich ein! Ab 27. 
Mai gibt es minus 50 Prozent 
auf Mode und minus 40 Pro-
zent auf Sport – ab fünf Teilen*! 

Mit insgesamt elf Filialen in 
Oberösterreich, Niederöster-
reich und der Steiermark bietet 
das Familienunternehmen CITY 
OUTLET den Kunden ein Shop-
pingerlebnis der Extraklasse. 
Bald eröffnet CITY OUTLET 
auch einen Standort in Bad Ischl!
Aktuelle Sommerkollektionen 
von Topmarken wie O’NEILL, 
CHAMPION, BILLABONG, 
PUMA, TOM TAILOR, GUESS, 
MAMMUT, HEAD und vielen 
mehr lassen die Shoppingherzen 
höherschlagen. Insgesamt über 

100 internationale Top Brands 
warten darauf, entdeckt zu wer-
den. Das CITY OUTLET-Team 
freut sich auf viele Besucher und 
steht jederzeit gerne für eine 
Fachberatung zur Verfügung!
Also schnell sein und ein ganz 
besonderes Schnäppchen sichern 

und ab in den Sommer mit den 
brandaktuellen und coolen Styles 
von CITY OUTLET!<�Anzeige

CITY OUTLET in Pasching feiert den Einzug des Sommers mit vielen tollen Rabatten!  Foto: Adobe Stock

CITY OUTLET – coole Marken, 
heiße Preise!
Mehr Informationen unter 
www.cityoutlet.at

Gültig bis 29.6.2022 *vom Stattpreis/UVP = unverbindl. 
Verkaufspreisempfehlung des Herstellers, nicht mit ande-
ren Boni kombinierbar, Druck- & Satzfehler vorbehalten, 
ausgenommen E-Bikes & Tennisbälle

gewinnübergabe

Lagerhaus: immer
ein Gewinn
rOHrbaCH - b e rg / Ha S -
LaCH. Anlässlich der Messe 
„Blühendes Österreich“ in Wels 
wurde von der Lagerhausgrup-
pe ein „Okay Rasenmäher 
Ökonomie Profi“ verlost. Die-
ser wurde nun der glücklichen 
Gewinnerin übergeben. 

Unter den zahlreichen Einsen-
dungen konnte als Gewinnerin 
Gabriele Stögmüller aus Lich-
tenau/Haslach ermittelt werden. 
Kürzlich durfte sie dann bei einer 
Übergabe ihren neuen Rasen-
mäher entgegen nehmen. Über-
reicht wurde ihr dieser in der 
Lagerhaus-Filiale Haslach von 
Filialleiter Manuel Ehrengruber 
und Martin Obernberger. „Wir 
gratulieren sehr herzlich zum 

Gewinn“, freut sich das Lager-
haus gemeinsam mit der Gewin-
nerin.<� Anzeige

V.l.: Peter und Gabriele Stögmüller, GF 
Martin Obernberger und Filialleiter 
Manuel Ehrengruber Foto: Lagerhaus
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sws rechtsanwälte

Mitarbeiter gewinnen und binden – 
rechtliche Modelle dazu
lInZ/MÜhlVIertel. Der Man-
gel an Mitarbeitern ist der-
zeit in aller Munde. Auch den 
SWS Rechtsanwälten wird von 
Klienten und Geschäftspart-
nern immer öfter von einem 
regelrechten Wettkampf um  
Mitarbeiter berichtet. 

Für Unternehmen wird es aus  
diesem Grund zunehmend wich-
tiger, bestehende Mitarbeiter mit 
attraktiven Optionen zu binden 
und/oder zusätzlich neue Mitar-
beiter zu gewinnen. Rechtsanwalt 
Hans Peter Wöss dazu: „Ein in 
jüngerer Zeit für diese Zielset-
zungen verstärkt eingesetztes 
Mittel ist die Beteiligung der 
Mitarbeiter am wirtschaftlichen 
Erfolg des Unternehmens des 
Arbeitgebers. Was im Bereich 
der Start-ups von jeher gang 
und gäbe war, zieht nunmehr 
auch im Bereich der Klein- und  
Mittelbetriebe verstärkt ein.“  
Es stehen verschiedene Mög-
lichkeiten zur Verfügung, um  
Mitarbeiter am wirtschaftlichen 
Erfolg zu beteiligen. 

erfolgsabhängiges entgelt
Durchaus weit verbreitet ist die 
Vereinbarung eines erfolgsab-
hängigen Entgelts neben dem re-
gulären Arbeitsentgelt. Zur Be-
messung des erfolgsabhängigen 
Entgelts kann an wirtschaftliche 
Kennzahlen (Umsatz, Gewinn 
etc.) oder an sonstige Leistungs-
ziele (wie beispielsweise Produk-
tionsziele) angeknüpft werden. 
„Regelmäßig wird mit der An-
knüpfung an solche Kennzahlen 
gute Erfahrung gemacht, welche 
vom Mitarbeiter eher direkt be-
einflussbar sind und gut nachvoll-
zogen werden können. Solcherart 
beteiligte Mitarbeiter sind am Er-
gebnis, nicht aber am Vermögen 
des Unternehmens beteiligt“, in-

formiert Rechtsanwalt Tobias 
Lang. Eine wesentlich intensive-
re Beteiligung und Bindung von 
Mitarbeitern ist gegeben, wenn 
Mitarbeiter durch den (sukzes-
siven) Erwerb von Anteilen am 
Unternehmen des Arbeitgebers 
beteiligt werden. 

anteile am Unternehmen 
In dieser Form beteiligte Mit-
arbeiter sind am Ergebnis und 
auch an der Entwicklung des 
Vermögens des Unternehmens 
beteiligt. „Im Zuge der Be-
teiligungsgespräche und -ver-
handlungen stellen sich Fra-
gen zur Finanzierbarkeit des 
Einstiegs, zur Anpassung des 
Gesellschaftsvertrages an die 
geänderte Struktur und zu Exit-
Szenarien. Insbesondere die oft 
gewünschte Abhängigkeit der 

Beteiligung vom aufrechten Be-
stand des Arbeitsvertrages muss 
angemessen berücksichtigt wer-
den“, erklärt Hans Peter Wöss. 

Mitarbeiter – eine Option 
zur Unternehmensnachfolge
Oftmals gibt es aus dem Kreis der 
Familie keine Personen, welche 
geeignet und/oder willens sind, ein 
bestehendes Unternehmen weiter-
zuführen. Gerade im Bereich von 
Klein- und Mittelbetrieben ist 
daher der Verkauf an Mitarbeiter 
auch eine Option, wie Unterneh-
men erhalten und weitergeführt 
werden. Eine Beteiligung von 
Mitarbeitern durch Unternehmen 
kann daher auch als erster Schritt 
zu einem späteren vollständigen 
Verkauf des Unternehmens an 
Mitarbeiter betrachtet werden.
Erfahrung bei der Gestaltung der 

verschiedenen Mitarbeiterbeteili-
gungsmodelle und die Kenntnis 
der einschlägigen arbeits- und 
gesellschaftsrechtlichen Bestim-
mungen sind wesentlich für das 
Erreichen der angestrebten Ziel-
setzungen.<�
� Anzeige

Die Juristen bei SWS Rechtsanwälte v.l.n.r.: Christina Stumpner-Trunk, Michael Scheed, Hans Peter Wöss, Christina  
Wimmer, Tobias Lang und Melanie Nimmervoll Foto: Mario Riener

Die Rechtsanwaltskanzlei SWS 
Scheed Wöss Rechtsanwälte 
OG mit ihren Standorten in Linz, 
Neufelden und Perg ist seit 2012 im 
Zentralraum Linz und im Mühlvier-
tel tätig. Die Schwerpunkte der 
Kanzlei mit ihren Partnern Michael 
Scheed, Hans Peter Wöss und 
Tobias Lang liegen dabei in der 
Beratung von Unternehmen und im 
Immobilienrecht. 

Näheres dazu unter: 
www.sws-rechtsanwaelte.at
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HTL LeisTungsscHau

Ein Turnsaal voller Tüftler
neuFeLDen. Daniel Düsentrieb 
könnte sich so einiges abschau
en von den angehenden Absol
venten der HTL Neufelden, die 
vor wenigen Tagen ihre Diplom
arbeitsprojekte im Turnsaal der 
Schule präsentiert haben.

22 Entwicklungen in den Ausbil-
dungszweigen Automatisierungs-
technik und Betriebsinformatik gab 
es zu besichtigen und zu bestaunen. 
„Unsere Schüler trauen sich was 
und probieren, sie erzeugen keine 
Papiertiger“, ist Direktor Walter 
Jungwirth stolz. Ob der gezeigten 
Vielfalt hat er auch allen Grund 
dazu: Da steht ein Blechmanipu-
lator gleich neben dem Bearbei-
tungszentrum für Holzbretter und 
der Druckluft-Dichtheitsprüfstati-
on; ein paar Schritte weiter zeigen 
Schüler ihren Betonstahl-Stangen-

manipulator oder die Waschanlage 
für zerkleinerte PET-Becher; wie-
der andere haben eine App für die 
Feuerwehr-Einsatzleitung entwi-
ckelt, die Elternsprechtags-Planung 
erneuert, eine webbasierte Soft-
ware für das Zeitmanagement von 
Mitarbeitern erstellt oder für einen 
Zeltverleih die Planenwäsche auto-
matisiert; und die nächsten haben 

ein Moped aus dem Jahr 1969 mit 
einem Elektromotor aufgerüstet.
Für die unabhängige Jury war es 
jedenfalls nicht einfach, die besten 
Projekte herauszufiltern und als 
„Best of Session“ auszuzeichnen. 
Und auch Staatssekretärin Claudia 
Plakolm zeigte sich bei ihrem Be-
such in der Schule von den Leistun-
gen beeindruckt.

neue aufträge für den 
nächsten Jahrgang
Fürs nächste Jahr gibt es übrigens 
schon wieder viele Anfragen von 
Firmen, großteils aus der Region, 
die Projekte mit den Maturanten 
der HTL Neufelden realisieren 
möchten.<  -m.g.-

Das 53 Jahre alte Moped fährt dank der Maturanten jetzt mit einem Elektromotor.

Mehr Bilder auf
tips.at/n/568073

HTL-Absolventen machen die Identi-
fikation von Fußballspielern während 
eines Spiels möglich. Fotos: Gahleitner

Sende deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bevorzugter Weise per Email oder per Post an :

Lagerhausgen. Rohrbach eGen. 
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg 

Tel: 07289/5280-0 Fax: DW 39 
E-Mail: office@rohrbach.rlh.at

Lagerhaus Rohrbach

geber in der Region
Dein sicherer Arbeit-

Wir suchen Verstärkung:

 Baustoff Außen-/Innendienst
 Verkaufsmitarbeiter/in für
          Fliesen/Böden/Türen BM Rohrbach
 Verkaufsmitarbeiter/in
          Filiale Niederwaldkirchen
 Verkaufsmitarbeiter/in für Motoristik
          im Baumarkt Rohrbach
 Verkaufsmitarbeiter/in für Agrar
          im Baumarkt Rohrbach

✔ Kein Pendeln in die Großstadt
✔ Staufrei zur Arbeit
✔ Zukunftsstarker Arbeitgeber 
✔ Gute Aufstiegsmöglichkeiten
✔ Gutes Betriebsklima 
✔ Leistungsgerechte Entlohnung
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röchling industrial oepping

Aktiver Betriebsrat macht Röchling 
Industrial zum attraktiven Arbeitgeber
oepping. In der Firma Röchling 
Industrial Oepping  RIO (ehemals 
Leripa) in Oepping ist viel los. Für 
die Beschäftigten ist ein sehr akti-
ves Betriebsrats-Team im Einsatz. 

Bei der nachgeholten Weihnachts-
feier in der Schiarena am Hochficht 
dankte die Geschäftsleitung den 
Mitarbeitenden für ihren Einsatz, 
indem sie eine „all inclusive“-Feier 
für alle samt Bustransfer zur Feier 
und auch einen Heimbringerdienst 
für alle Teilnehmenden ermöglich-
te. Neben einem Jahresrückblick der 
Geschäftsleitung und Informationen 
über Investitionen gab es auch Eh-
rungen für langgediente Mitarbei-
ter und für die Pensionisten. Ab-
gerundet wurde der offizielle Teil 
mit einer großen Tombola vom Be-

triebsrat. Es gab 22 Hauptpreise im 
Gesamtwert von über 6.000 Euro.
Neben dieser Feier wurden auch 
vier Kurse für ausgebildete Erst-
helfer im Betrieb organisiert.

Betriebsausflug
Beim Betriebsausflug ging es mit 
40 Euro Taschengeld pro Person, 
zur Verfügung gestellt von der Ge-
schäftsleitung, bei einer „Fahrt ins 
Blaue“ nach Freistadt. Eine Stadt-

führung im historischen Ortskern 
mit Häusern der Braukommune 
und auch eine Brauereibesichti-
gung durften nicht fehlen. Die „Le-
ripa Musikanten“ spielten für den 
angehenden Pensionisten Gerhard 
Sonnleitner am Nachmittag bei 
einer gemütlichen Bootsfahrt auf 
der Moldau zünftig auf. Den Ab-
schluss gab es in einer feinen Jau-
senstation in Bad Leonfelden.

aktive rio-pensionisten
Auch ein erstes, vom Betriebsrat 
organisiertes RIO – Pensionisten 
Treffen war ein voller Erfolg. „31 
pensionierte Kolleginnen und Kol-
legen haben das Treffen sichtlich 
genossen und waren auch sehr be-
geistert von dem, was aus der Le-
ripa geworden ist“, so Betriebsrats-
vorsitzender Manfred Neißl. Viele 

erstaunte Augen mit vielen Fragen 
und nette Gespräche haben sich 
dabei ergeben. Nach den Führungen 
im Betrieb gab es einen Abschluss 
im Gasthaus Haidvogel, wo die Pen-
sionisten auf Essen und Getränke 
eingeladen wurden. Es stehen aber 
auch schon die nächsten Events ins 
Haus: Ein internes RIO Sommerfest 
mit Besichtigung der neuen Büro-
räume samt Einweihung und Auf-
spielen der „Leripa Musikkapelle“ 
steht als Nächstes am Programm. 
Ein Sporttag und auch eine Blut-
spendeaktion sind auch geplant. 
„Möglich macht das alles ein sehr 
aktives Betriebsratsteam und die 
sehr gute Zusammenarbeit mit 
unserer Geschäftsleitung“, so Be-
triebsratsvorsitzender Neißl.<

Die pensionierten Mitarbeitenden staunten über die Entwicklung der „Leripa“.

Wo es geht, spielen die „Leripa Musikanten“ bei Firmenaktivitäten auf. 

Attraktive Preise wurden bei der Tom-
bola der verspäteten Weihnachtsfeier 
verlost.  Alle Fotos: RIO
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mein Job.
meine Entscheidung.

Das AMS Rohrbach informiert und
unterstützt bei Berufseinstieg,
Ausbildung und Jobsuche.

www.ams.at/ooe facebook.com/amsooe

050 904 440
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auszeichnung

Gütesiegel für Heim 
LeMBach. Das Bezirksalten- und 
Pflegeheim Lembach hat von Ge-
sundheitsminister Johannes Rauch 
die „Nestorgold Bewegt“-Urkunde 
verliehen bekommen. Das Nestor-
gold-Gütesiegel bekommen nur 
generationen- und alternsgerechte 
Organisationen, „Nestorgold Be-
wegt“ ist die Vorstufe zum Nestor-
gold-Gütesiegel. „Mir ist es ein An-
liegen, den gesunden Verbleib im 
Erwerbsleben bis zum gesetzlichen 
Pensionsantrittsalter zu fördern“, 
sagt Gesundheitsminister Rauch.<

Mitarbeiter sollen gesund in Pension 
gehen und nicht „ausgerackert“ – das 
ist eines der Ziele von Nestorgold. 

Foto: godfather/stock.adobe.com

Können Sie mit links und einem Lächeln 30 Tonnen bewegen? 
Die Dr. Richard Gruppe verstärkt ihr Team und sucht tatkräftige Unterstützung durch

Busfahrer/innen im Linienverkehr
oberes Mühlviertel (Rohrbach u. Altenfelden)

Ihre Aufgaben
  Sie chauffieren sicher und pünktlich unsere Fahrgäste in modernen Bussen durch das obere  
 Mühlviertel
  Sie beantworten freundlich und kompetent alle Anfragen unserer Fahrgäste und helfen wo es  
 erforderlich ist
  Sie kontrollieren die Funktionstüchtigkeit des Busses und achten auch auf dessen Sauberkeit
 Sie glänzen beim Fahrscheinverkauf mit Ihren Kenntnissen im Tarifdschungel

Ihr Profil
  Sie stellen sich der Herausforderung unsere Kunden auch bei Schnee und Regen sicher an ihr  
 Ziel zu bringen und behalten auch in hektischen Situationen einen klaren Kopf
  Sie haben gute Deutschkenntnisse und begeistern unsere Fahrgäste durch ihre freundliche Art  
 und angenehme Fahrweise
  Auf Sie können sich Fahrgäste, Kolleginnen und Kollegen verlassen
  Ein Bürojob ist nichts für Sie – deswegen machen Ihnen unregelmäßige Arbeitszeiten   
 (zB. Wochenenddienste) nichts aus
  Sie besitzen einen Führerschein der Gruppe D (inkl. D95) und einen einwandfreien Leumund
  Auch als Neueinsteiger bekommen Sie bei uns eine Chance

Wir bieten
  Eine verantwortungsvolle Aufgabe und zukunftssichere Beschäftigung in
 einem erfolgreichen Unternehmen mit familiärem Betriebsklima
  Eine moderne Fahrzeugflotte – bei uns gibt es für jede Busfahrerin und jeden
 Busfahrer den passenden Autobus
  Laufende betriebsinterne Weiterbildungen wie z.B. D95-Schulungen und Fahrtrainings,   
 Dienstbekleidung, Mitarbeiterhandy und Mitarbeiterveranstaltungen
  Ein Bruttomonatsgehalt lt. gültigen KV für Dienstnehmer der privaten Autobusbetriebe   
 ab € 2.341,66 + Diäten + etwaige Überstunden u. Mitarbeiterprämien

Die Dr. Richard Gruppe ist mit rund 1.500 Mitarbeitern und 1.000 Autobussen das größte 
private – und eines der erfolgreichsten - Busunternehmen im deutschsprachigen Raum. Seit über 
90 Jahren bringen wir unsere Kunden sicher und komfortabel an ihre Wunschdestinationen!

Interesse?
Dann steigen Sie ein bei Dr. Richard und schicken Sie Ihre Bewerbung an Herrn
René Kronschachner (Fahrdienstleitung): rene.kronschachner@richard.at
Für telefonische Anfragen steht Ihnen unser Herr René Kronschachner unter
0664/8141175 gerne zur Verfügung.

messe „jugend und beruf“

Gewinn übergeben
OePPIng. Coronabedingt hat es 
etwas gedauert. Dafür darf sich 
jetzt Samuel Schörgenhuber umso 
mehr über den Hauptpreis des Ge-
winnspiels der Landesinnungen 
Holzbau sowie Dachdecker, Glaser 
und Spengler bei der letztjährigen 
„Jugend und Beruf“ in Wels freu-
en. Holzbau-Innungsmeister Josef 
Frauscher, Innungsmeister Othmar 
Berner und Innungsmeister-Stell-
vertreter Wilhelm Strasser von der 
Dachdecker-Innung sowie Innungs-

geschäftsführer Markus Hofer über-
reichten dem Oeppinger ein neues 
Akkuschrauber-Set und eine Blue-
tooth-Box. Samuel hat sich auf der 
Welser Berufsinformationsmesse 
über seine weiteren Ausbildungs-
möglichkeiten informiert und beim 
Gewinnspiel mitgemacht. Dabei 
mussten die Besucher auf dem ge-
meinsamen Messestand der vier Be-
rufsgruppen Holzbau, Dachdecker, 
Glaser und Spengler vor Ort ver-
schiedene Aufgaben bewältigen.<

Samuel Schörgenhuber (Mitte) bei der Gewinnübergabe mit Innungsvertretern

Foto: WKOÖ

QR-Code scannen
und Traum-Karriere
starten       
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PTS aigen-Schlägl

Aktionstag brachte 
neue Kompetenzen
aigen-Schlägl. Im Rahmen 
der Aktionstage der Stiftung 
für Wirtschaftsbildung fand 
an der PTS Aigen-Schlägl der 
Projekttag „Wirtschaft für dich 
– mit dir!“ statt. Ziel dieses Pro-
jekttages war, den Schülerin-
nen und Schülern wirkungsvoll 
und lebensnah Wirtschafts- 
und Zukunftskompetenzen zu 
vermitteln.

Die Jugendlichen starteten den 
Tag mit einem Motivationsinput 
von Stefan Süß von „Learn4Li-
fe“. Die Hauptbotschaften waren, 
wie wichtig lebenslanges Lernen 
und das konsequente Verfolgen 
eigener Ziele sind. Außerdem 
teilte er mit ihnen seine fünf 
„Süßen“ Erfolgsgeheimnisse – 
wichtige Social Skills, von denen 
sich die jungen Leute ganz fest 
vorgenommen haben, sie auch 
umzusetzen.

erwartungen und Wünsche 
ausdrücken
Um die Wirtschaftskompetenz zu 
stärken, war an diesem Tag auch 
geplant, dass sich die Jugendlichen 
intensiv mit ihrem Lehrberuf und 
mit den dazugehörigen Erwartun-
gen und Wünschen der zukünftigen 
Lehrbetriebe auseinandersetzen. 
Auch die Sicht der Lehrbetriebe 
wurde ihnen nähergebracht. 

Umgesetzt wurde dies durch die Er-
stellung von Kurzvideos, in denen 
die Schüler bei klassischen Tätig-
keiten in den Werkstätten zu sehen 
sind. Sie wurden zu ihrer Lehraus-
bildung und zu ihren Wünschen 
und Erwartungen, ihre berufliche 
Zukunft betreffend, befragt. In wei-
terer Folge werden regionale Wirt-
schaftstreibende interviewt, da ihre 
Sichtweise über die Anforderungen 
an einen Lehrling in die Kurzvide-
os miteinfließen soll.
Dieses Projekt hat auch einen öko-
logischen Nutzen, da Stefan Süß 
sein Honorar für eine Pflanzakti-
on rund um die PTS Aigen-Schlägl 
zur Verfügung stellt.

nachlesen auf insta
Auf den schuleigenen Instagram-
Accounts pts_aigenschlaegl und 
pts.medienwerkstatt gibt‘s die Ein-
drücke des Tages zu entdecken.<

Gespannt lauschten die PTS-Schülerinnen und -Schüler dem Vortrag von Stefan Süß.

Simon Paster in der Metallwerkstatt 

Fotos: PTS Aigen-Schlägl

PRODUKTION
Du suchst den idealen Arbeitsplatz für deinen
Umstieg mit Zukunftsperspektive?

KV Metall-
gewerbe

Bezahlung bei Biohort
auch für Quereinsteiger

2.500 €Gehalt:

→ mehr Infos auf biohort.com/karriere

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Biohort GmbH, Pürnstein 43, 4120 Neufelden

an Mag. Norbert Schiffbänker → bewerbung@biohort.at

MEHR ALS
EIN JOB
FACHARBEITER (m/w)
ANLAGENFÜHRUNG
Du suchst einen abwechslungsreichen
Arbeitsplatz in einem erfolgreichen
Unternehmen?

Gehalt:

KV Metall-
gewerbe

Bezahlung bei Biohort
für Metallfacharbeiter
und verwandte Berufe

→ mehr Infos auf biohort.com/karriere

2.800 € 3.050 €

alle
per „Du“

Kollektivvertrag
Metallgewerbe

Zweischicht-Betrieb,
Freitag nur bis 19:45 Uhr
in der Nebensaison



Anzeigen Rohrbach30 21. Woche 2022Bauen & Wohnen

preisexplosion

Weniger Angebot und steigende 
Nachfrage lassen Hauspreise steigen
oÖ. Der Preis, den man in 
Oberösterreich für ein typisches 
Einfamilienhaus hinblättern 
muss, ist laut RE/MAX-Im-
moSpiegel 2021 erstmals über 
300.000 Euro gestiegen. 

Um 25.964 Euro war der typische 
Preis eines oberösterreichischen 
Einfamilienhauses von 2019 auf 
2020 gestiegen, um 27.884 Euro 
von 2020 auf 2021. Damit steigt ob 
der Enns der typische Einfamilien-
hauspreis auf über 300.000 Euro, 
nämlich auf 309.837 Euro (plus 9,9 
Prozent). Der westliche Nachbar, 
Salzburg, liegt um 268.622 Euro 
darüber, der östliche, Niederöster-
reich, um 44.220 Euro darunter. 
Im Bundesländerranking findet 

sich Oberösterreich in der goldenen 
Mitte: Vier sind teurer, vier sind bil-
liger. Im Fünfjahresvergleich haben 
die Preise der oberösterreichischen 
Einfamilienhäuser um 48,6 Prozent 
zugelegt, im Zehnjahresvergleich 

um 88 Prozent. Ried, Schärding 
und Rohrbach sind den RE/MAX-
Experten zufolge ein Geheimtipp 
für günstige Einfamilienhäuser 
in Oberösterreich. Wer dort eines 
aus dem unteren Preisviertel ergat-

terte, bezahlte in Ried weniger als 
145.000 Euro, in Schärding weniger 
als 126.250 Euro und in Rohrbach 
sogar weniger als 90.000 Euro.

Mehr nachfrage und Qualität 
„Im letzten Jahr sind die Preise für 
Einfamilienhäuser aufgrund des 
deutlich rückläufigen Angebots und 
der außerordentlich guten Nachfra-
ge überdurchschnittlich gestiegen“, 
erklärt Bernhard Reikersdorfer, 
Managing Director von RE/MAX 
Austria. „Die tendenziell bessere 
Qualität der auf den Markt kom-
menden Einfamilienhäuser und 
die steigenden Grundstückspreise 
sind sicherlich auch mitverantwort-
lich für die spürbaren Preissteige-
rungen der letzten Jahre“, ergänzt 
Reikersdorfer.<

Ein Haus zu kaufen war vor fünf Jahren um fast 50 Prozent günstiger.  Foto: Wodicka

Schimmel

Versteckte Ursache
Schimmel im Haus ist unange-
nehm. Noch schlimmer ist aber 
die Gefahr, dadurch chronisch 
zu erkranken. Versteckte Ur-
sachen können eine große Wir-
kung haben.

Baubiologe Harald Weihtrager 
berichtet von einem Fall aus 
dem oberösterreichischen Zen-
tralraum. Ein Bewohner einer 
Jahrhundertwende-Villa hatte 
permanente, schwere Krank-
heitssymptome. Bei Kranken-
hausaufenthalten oder im Urlaub 
verbesserten sich die Beschwer-
den. Der Grund für die Schim-
melbelastung lag laut Baubio-
logen im neu eingebauten Lift. 
Dieser war nicht gedämmt. 
Warme Luft kondensierte im 
Lift und lieferte den Nährboden 
für Aspergillus-Pilze. Sie geben 
ein Gift ab und können Nasen-

nebenhöhlen, Lunge und Organe 
infizieren. Die Liftkabine drück-
te dieses Gift in die Wohnräume. 
Der Liftschacht wurde gereinigt 
und eine Dämmung angebracht. 
Bei uneindeutigen Beschwerden 
sollte der Wohnraum als Ursache 
mitgedacht werden.< 

Schimmel in alten Gebäuden kann 
Beschwerden auslösen. Foto: anderssehen 
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Bautechnik

Recycling, 3D-Druck und mehr
Wie bauen wir in Zukunft Häu-
ser? In der Schweiz wird daran 
fleißig geforscht. Standort-Lan-
desrat Markus Achleitner besuch-
te dort Vorzeigeprojekte, die auch 
für heimische Bauherren wegwei-
send sein könnten.

„Neben dem Bodenschutz und 
der flächensparenden Bauland-
entwicklung gibt es im Bausektor  
viele weitere Stellschrauben im 
Kampf gegen den Klimawandel“, 
so Landesrat Markus Achleitner.
„Viele Erfolgsprojekte zum Thema 
‚Bauen in der Zukunft‘ gibt es be-
reits in der Schweiz, konkret in der 
Region Zürich.“ Ein Hot-Spot der 
Bauforschung ist dabei die ETH 
Zürich. Über 60 Forschende aus 
sechs verschiedenen akademischen 
Disziplinen – von Architektur bis 
hin zu  Robotik – arbeiten dort ge-

meinsam an der Entwicklung neuer 
Technologien für den Bau. Im For-
schungs- und Innovationsgebäude 
„NEST“ der Empa und Eawag wer-
den manche Technologien gleich in 
der Praxis getestet. Zum einen wird 
dort getestet, wie Materialien re-
cycelt und am Bau wiederverwertet 

werden können – so wird aus PET-
Flaschen und Schneidbrettchen 
„Dübendorfer Marmor“ fürs Bad, 
aus Tetrapack ein Schreibtisch fürs 
Homeoffice und aus alten Büchern 
eine Wand. Auch die Bauweise 
selbst ist nachhaltig: „Wenn man 
genug Zeit hat, könnte man diese 
Wohnung mit einem Schrauben-
zieher wieder auseinandernehmen“, 
schmunzelt Stephan Kälin vom 

NEST. Der Parkett-Fußboden ist 
ebenfalls Secondhand. Doch was 
bedeutet das Wiederverwenden von  
Materialien für die Kosten, die auf 
Bauherren zukommen? „Die Kos-
ten verschieben sich vor allem. Der 
Planungsprozess ist aufwendiger.“

Sparsame technologien
Doch auch andere Techniken wer-
den schon in den Wohnungen aus-
probiert, zum Beispiel die am ETH 
entwickelte Mesh Mould Techno-
logie: Diese erlaubt ohne Spezi-
alschalungen gebogene Betonele-
mente herzustellen. „Da kann man 
bis zu 60 Prozent des Betons spa-
ren“, so Entwickler Ammar Mir-
jan.  „Kostenmäßig sind wir güns-
tiger als bei einer Spezialschalung.“ 
Auch 3D-Druckverfahren werden 
an der ETH schon eingesetzt, um 
materialsparend Beton-Säulen her-
zustellen.<

Die Mesh Mould Technologie erlaubt 
eine geschwungene Wand ohne Spezi-
alschalung – acht Zentimeter dünn und 
dennoch tragfähig. Fotos: Stadler

Alte Bücher statt Ziegel für eine Wand

EINRICHTUNGSHAUS HANNERER

Zuhause gut arbeiten
RoHRbACH-bERG. Das Ein-
richtungshaus Hannerer ist 
Spezialist für durchdachte Ein-
richtungsplanungen. Arbeits-
plätze zuhause gestaltet das 
Planungsteam besonders gerne. 

Wichtig ist ein eigener Platz für 
das Arbeiten daheim. Wechseln
de Arbeitsplätze nerven die Mit
bewohner und sind schlecht für 
die Konzentration. Seitlich auf 
den Arbeitsplatz fallendes Tages
licht ist perfekt. Dunkle Licht
verhältnisse ermüden die Augen. 
Je ordentlicher und schöner der 
Schreibtisch ist, desto besser inte
griert er sich in das Wohnumfeld. 
Höhenverstellbare Schreibtische 
beugen Rückenkrankheiten vor 
und steigern Leistung, Konzen
trationsfähigkeit und Motivation. 
Ein durchdachtes Kabelmanage
ment der Geräte schafft Ordnung. 

Das Hannerer Planungsteam 
steht für eine unverbindliche Be
ratung oder eine kreative Planung 
gerne zur Verfügung. Im großen 
Schauraum kann man sich inspi
rieren lassen.<� Anzeige

Das Einrichtungshaus Hannerer plant 
den idealen Arbeitsplatz für zuhause.

Einrichtungshaus Hannerer 
Bahnhofstraße 28, Rohrbach-
Berg, Tel. 07289/4259 
www.hannerer.at
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Neu: der höhenverstellbare Schreibtisch pisa von TEAM 7 vereint 
Form und Funktion in perfekter Einheit. Elegant verpackt ist die 
raffinierte Hubtechnik für ergonomisches Arbeiten im Sitzen 
und Stehen zwischen 67 und 115 cm. Medienklappe, Kabelkanal, 
Utensilienlade, Beleuchtung, Ablagefächer - vieles ist möglich. 

In Kürze bei uns im Schauraum besichtigen und ausprobieren!

BIN IM HOME OFFICE.
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naturpfad

Mit Foxi auf Safari: Neuer Wanderweg 
wird am Wochenende eröffnet
St. StEfan-afIESL. Das kom-
mende Wochenende steht in St. 
Stefan-Afiesl ganz im Zeichen 
des Wanderns. Der neue Na-
tursafariweg wird am Sonntag, 
29. Mai, eröffnet. Für Tips hat 
Susanne Kaiser, Co-Autorin 
des Wanderbuches „Abenteuer 
Natur“, einen Wandertipp zum 
neuen Weg zusammengestellt.

Kommt mit auf Safari und wan-
dert mit Foxi dem kleinen Fuchs 
durch die Wälder und Wiesen 
des Mühlviertler Hochlandes. 
Info- und Aktivstationen vermit-
teln Interessantes über die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt und 
die Geheimnisse der Natur. Für 
kleine und große schlaue Füchse 
gibt es auch ein Rätsel zu kna-
cken. Wer die 14 Fragen auf den 
Wegweisern richtig beantwortet 
und zum Schluss das richtige 
Lösungswort hat, bekommt eine 

kleine Überraschung beim Ste-
fansplatzerl. An schönen Tagen 
hat man entlang des Rundwegs 
ein Wahnsinnspanorama mit 
einem fantastischen Ausblick 
und kann die Berggipfel des 
Salzkammergutes am Horizont 
sehen. Die Wanderung endet di-
rekt beim Stefansplatzerl. Per-
fekt, um den Tag gemütlich aus-
klingen zu lassen.

Wanderwert für Kinder:
Nicht nur für Kinder ein super 
Naturerlebnis- und Lehrpfad. Die 
Stationen sind abwechslungsreich 

gestaltet und machen riesigen 
Spaß. Stifte für die Rätselkar-
te und Becherlupe mitnehmen 
(Becherlupen können auch beim 
Startpunkt gekauft werden). 
Großer Spielplatz und Beachvol-
leyballfeld sowie Streichelzoo 
„Goaswoad“ beim Stefanplatzerl, 
eventuell Sandspielsachen einpa-
cken. Wechselkleidung nicht ver-
gessen!

ausgangspunkt/parken:
Wandererbankerl mit Infostati-
on oberhalb des Stefansplatzerls 
neben dem Trafohäuschen und 

der Straße in Richtung Innen-
schlag.

Wegbeschreibung
Der Rundweg beginnt beim 
Wandererbankerl oberhalb des 
Stefansplatzerls. Dort findet ihr 
auch den hölzernen Infokasten. 
Darin befinden sich die Wan-
derfolder inklusive Routenver-
lauf und Rätselkarte sowie Stifte 
zum Ausleihen und Becherlupen 
zum Kaufen. Vom Startpunkt 
aus überquert man die Straße 
und folgt dieser ein paar Meter 
bergauf, bis man auf der rech-
ten Seite zum ersten Wegweiser 
kommt (auf den Wegweisern be-
finden sich auch die Quizfragen 
für das Rätsel). Das letzte Stück 
des Rundweges verläuft entlang 
dem Pürwaldbacherls. Hier darf 
nach Herzenslust gepritschelt, 
gespielt und die Wasserwelt er-
forscht werden.

Eröffnung am Sonntag
Foxi und das Team des Natursa-
fariweges laden am Sonntag, 29. 
Mai, um 10 Uhr zur offiziellen 
Eröffnung ein. Verschiedene Sta-
tionen entlang des Weges sorgen 
für Spaß und Unterhaltung. Für 
das leibliche Wohl ist beim und 
rund um das Stefansplatzerl ge-
sorgt. Ersatztermin bei Schlecht-
wetter: 5. Juni.<

Verschiedene Stationen laden zum Aktivsein entlang des Weges ein.  Foto: H. Kapeller

Anforderung: leicht; 80 Hm; 
leichte bis mittlere Steigung auf 
Wiesen- und Waldwegen. Der Weg 
ist mit geländegängigem Kinder-
wagen oder Buggy befahrbar.
Dauer: Rundweg: 2 Stunden; 
3,2 km (genügend Spielzeit 
einplanen!)
Wetter: Für jedes Wanderwetter 
geeignet, rund 25 Prozent befinden 
sich im Schatten.

Jahresversammlung

Kräutervortrag
rOhrBaCh-Berg. Der Obst- 
und Gartenbauverein veranstaltet 
am 2. Juni ab 19 Uhr seine Jah-
resversammlung im Raiffeisen-
saal. Dabei referiert Tanja Hutteg-
ger über Wildkräuter vor unserer 
Haustür. Außerdem wird der Vor-
stand neu gewählt, Wahlvorschlä-
ge sind im Schaukasten beim Gast-
haus Dorfner einsehbar.<

Online-Meditation 
Gemeinsam zu Sein – dazu 
lädt der Verein für Sein bei 
einer gemeinsamen Online-
Meditation am Samstag, 
28. Mai, ab 10 Uhr ein.  
„Vereintsein heißt, mit der 
Ganzheit verbunden, Teil 
eines Ganzen zu sein. Spüren 
wir das, gibt es uns Halt und 
hält uns in Balance“, ist Yogi 
Krishnananda überzeugt, der 
die Meditation leitet. Anmel-
dung: www.vereintsein.net 
(unter Termine).

Foto: Verein für Sein
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Podiumsdiskussion

Wie Eltern ihre Kinder gut 
durch Krisen begleiten
RoHRBACH-BERG. Zwei ehe-
malige Schüler des Rohrbacher 
Gymnasiums – die Psychologin 
und Familienberaterin Daniela 
Feyrer und der Pädagoge und 
Erziehungsberater Konrad 
Liebletsberger –, verrieten bei 
einer Podiumsdiskussion, wie 
Eltern ihre Kinder gut durch 
Krisen begleiten können. 

Die Pubertät, schulische Probleme 
oder aktuell zusätzlich die Corona-
krise und der Krieg in der Ukraine 
fordern Kinder und Eltern auf un-
terschiedlichste Arten heraus. Des-
halb lud der Elternverein des BG/
BRG Rohrbach ins Kellertheater, 
um intensiv über das Verhalten in 
Krisen zu diskutieren. Im Gespräch 
mit Doris Fischer-Stadler, Obfrau 
des Elternvereins, erzählten die 
Psychologin und Familienberate-
rin Daniela Feyrer und der Pädago-
ge und Erziehungsberater Konrad 
Liebletsberger über Erfahrungen 
aus ihrem Beratungsalltag. 
Die Tücken des Home-Schoolings 
kamen dabei ebenso zur Sprache, 
wie der Umgang mit Ess-Störungen 
oder Selbstverletzung bei Jugend-

lichen. Als wichtigsten Rat gaben 
Feyrer und Liebletsberger den El-
tern mit, ihre Kinder ernst zu neh-
men und auch in angespannten 
Situationen immer wieder das Ge-
spräch anzubieten.

Vertrauen ist wichtig
Erziehungsberater Liebletsberger, 
der auch bei der Beratungsstelle 
Mikado in Sarleinsbach tätig ist, 
wählte eine anschauliche Metapher 
für die Erziehung: Wie beim Dra-
chensteigen müsse man auch beim 
Elternsein manchmal die Schnur 
etwas lockerer lassen, um dem Dra-
chen Auftrieb zu geben – den Kin-
dern und Jugendlichen also Ver-
trauen entgegenbringen. Kommt 
es wirklich zu ernsten Turbulen-

zen, könne man die Leine wieder 
etwas fester ziehen, also klarere Re-
geln aufstellen. Psychologin Feyrer 
sprach auch von der Ankerfunktion 
der Eltern für ihre Kinder – man 
müsse dem Nachwuchs vor allem 
das Gefühl geben, dass er zu Hause 
immer einen sicheren Hafen �ndet. 

Alarmsignale ernst nehmen
Würden Jugendliche sich völlig 
zurückziehen oder sehr stark ver-
ändern, sollte man das durchaus 
als Alarmsignal sehen und wenn 
nötig, nicht davor zurückscheuen, 
professionelle Hilfe in Anspruch zu 
nehmen, betonten die Experten. Im 
Bezirk stehen einige Beratungsstel-
len zu Verfügung, die anonym und 
vertraulich weiterhelfen können.<

Konrad Liebletsberger und Daniela Feyrer gaben gute Ratschläge.  Foto: M. Wolfesberger

partnervermittlung

Liebe und Glück
OÖ. Die Partnervermittlung 
„Liebe und Glück“ will die  
Einsamkeit beenden. 

„Das Schlimmste ist die Einsam-
keit. Die besten Voraussetzungen 
für einen gemeinsamen Lebensweg 
sind gemeinsame Interessen!“, weiß 
man bei „Liebe und Glück“. Dis-
kretion ist deren oberstes Gebot: 
Sämtliche Daten werden von  
„Liebe und Glück“ vertraulich ge-

handhabt. Wartet der ideale Partner, 
die ideale Partnerin bereits irgend-
wo in der Nähe? „Vielleicht wird das 
Liebesglück wahr, jetzt, wo wir es 
alle so sehr brauchen? Plaudern Sie  
darüber! Lassen Sie den tristen Alltag  
hinter sich“, lädt die Partnerver-
mittlung zur Kontaktaufnahme ein 
(siehe Infobox).<� Anzeige

Jetzt den richtigen Partner finden. 

Tel.: 0664/88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Foto: kai-creativ

Schulwechsel

Ich gehe nach der Mittelschule
in eine höhere Schule, die soll
aber recht schwierig sein. Habt
ihr Tipps, wie ich den Schul-
wechsel gut schaffen kann?
E., 15

Hallo E.,

ein Schulwechsel bringt immer Ver-
änderungen mit sich – gut, dass du
dich schon jetzt damit beschäftigst.
So kann der Start ins neue Schuljahr
gut gelingen: Achte darauf, ausge-
schlafen zu sein, gefrühstückt zu ha-
ben und vor der Schule nicht in Eile
zu sein. Konzentriere dich in der
Schule auf den Unterricht und habe
Spaß in der Pause. Wichtig für deine
Konzentrations- und Lernfähigkeit
sind frische Luft sowie ausreichend
JauseundMittagessen.Überlege,wie
du deine Zeit nach der Schule ein-
teilst, damit kein Bereich zu kurz
kommt: Freizeit, familiäre Verpflich-
tungen und die Lern- bzw. Haus-
übungszeit – dabei kann ein Lern-
plan hilfreich sein. Schaffe dir einen
ruhigen, ordentlichen Arbeitsplatz zu
Hause, an dem du ungestört arbei-
ten kannst. Vor allemgilt: Handyweg
beim Lernen. Besonders wichtig ist
deine Einstellung: Glaub an dich und
deinen schulischen Erfolg! Noch
mehr zum Thema Schulwechsel, Zeit-
management oder Motivation fin-
dest du in unserer Broschüre „What´s
next – Tipps zum Umstieg in eine
mittlere oder höhere Schule“.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Ulrike Hellweger
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

Jugendservice Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 28 
Mo - Do: 14.00 – 17.00 Uhr
Tel: 0664 / 600 72 159 19
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Wiedehopf gesucht
BEZIRK/JOCHENSTEIN. Die 
Umweltstation Haus am Strom 
in Jochenstein freut sich über 
Meldungen von Wiedehopfen. 
Insbesondere wenn mehrere der 
Zugvögel gleichzeitig gesehen 
werden, ist das ein Hinweis auf 
ein brütendes Paar und Jungvögel, 
weil der Wiedehopf sonst nicht 
gesellig ist. Sichtungen bitte unter 
Tel. 0049-8591/462 9960 melden.

Rotkreuz-Infoabend
BEZIRK/OÖ. Das Rote Kreuz 
sucht Freiwillige, die sich im Ret-
tungsdienst oder bei den sozialen 
Diensten engagieren möchten. Alle 
Infos dazu gibt es beim Online-
Infoabend am 30. Mai bzw. 1. Juni, 
jeweils ab 18.30 Uhr. Anmeldung: 
www.roteskreuz.at/oberoester-
reich/online-informationsabend

Foto: R. Baumgartner

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 25. Mai      
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Fruchtgemüse pflegen, säen; Un-
kraut jäten; ernten; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; guter 
Schlachttag; chemische Reinigung, Wohnung 
gründlich lüften; gute Wirkung von Medika-
menten und Schönheitsmitteln 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

DO 26. Mai      
aufsteigender Mond – Christi Himmelfahrt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Fruchtgemüse pflegen, säen; Un-
kraut jäten; ernten; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; guter 
Schlachttag; chemische Reinigung, Wohnung 
gründlich lüften; gute Wirkung von Medika-
menten und Schönheitsmitteln 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

FR 27. Mai      
bis 08:20 Uhr Widder – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken
Günstig: Wurzelgemüse pflegen, auch säen 
oder setzen; Schädlinge im Gemüsegarten 
vergraulen (biologisch); ernten, Heilpflanzen 
zum Trocknen auflegen; fast alle Hausarbei-
ten; Schimmel beseitigen; Schuhe putzen; 
Nagelpflege besonders effektiv; guter Hoch-
zeitstag; alle Familienangelegenheiten; Geld-
geschäfte
Ungünstig: Haare waschen

SA 28. Mai      
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken – Siehe gestern

SO 29. Mai      
ab 19:25 Uhr Zwillinge –  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  

Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken – Siehe gestern

MO 30. Mai      
Neumond um 13:30 Uhr –  
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: kranke Gehölze schneiden; Woh-
nung, Haus oder Stall neu beziehen; einen 
Zaun setzen oder reparieren; perfekt für Ver-
kauf oder Kauf 

Ungünstig: Hausarbeit; Pflanzen säen, set-
zen oder gießen

DI 31. Mai      
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Rosen veredeln; Blütenpflanzen 
und Schlingpflanzen säen oder setzen; Heil-
kräuter sammeln und anwenden; lüften und 
alles trocken reinigen; Zimmerpflanzen um-
topfen; Nagelpflege, wenn man eingewach-

sene Nägel hat; gute Zeit für Partnerschaft 
und Geselligkeit; Kauf und Verkauf begünstigt

Ungünstig: Unkraut jäten; gießen und düngen

MI 1. Juni
bis 07:40 Uhr Zwillinge – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: umsetzen und umtopfen im Gar-
ten und Haus; Rasen mähen und bearbeiten; 
Pflanzen gießen und düngen; Wasserinstal-
lationen; Waschtag; Gifte werden im Körper 
schneller abgebaut 

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle; Reparaturen

DO 2. Juni
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

demenz

Ein Schnuppertraining 
gegen das Vergessen
ST. mARTIn. „Entlastung für 
Angehörige“ lautet der Titel 
eines Schnuppertrainings des 
Sozialausschusses und der Ge-
sunden Gemeinde St. Martin 
am Mittwoch, 1. Juni.

 
Um 14 Uhr haben Interessierte im 
Veranstaltungssaal in St. Martin die 
Möglichkeit, Einblick in die Arbeit 
der Demenzservicestelle Rohrbach 
der MAS Alzheimerhilfe zu be-
kommen. Betroffene können sich 
selbst ein Bild über verschiedene 
Trainingsmöglichkeiten machen 
und Angehörige erhalten gleichzei-
tig nähere Informationen und kön-
nen Fragen stellen. 
Menschen mit Demenz und ihre 
Familien sollen sich durch die De-

menzservicestelle Rohrbach der 
MAS Alzheimerhilfe gut betreut, 
integriert und unterstützt fühlen. 
„Unser Ziel ist, viele Interessierte zu 
�nden, sodass sich neue Trainings-
gruppen bilden können, die sich 
dann regelmäßig einmal pro Woche 
unter Begleitung einer Demenzex-
pertin treffen und gemeinsam ge-
zielte Übungen fürs Gedächtnis 

machen“, so die Initiatorin Vize-
bürgermeisterin Burgi Kepplinger. 

motivieren. Aktivieren. Stärken
„MAS bezeichnet nicht nur die 
Krankheit Morbus Alzheimer 
Syndrom, sondern wird auch für 
die Arbeitsweise der Organisation 
verwendet: Motivieren. Aktivieren. 
Stärken. Dieser positive, wertschät-
zende Zugang ist wichtig und soll 
ein druckfreies Training der Ge-
hirnfunktionen ermöglichen“, er-
läutert Karin Laschalt, Leiterin der 
Demenzservicestelle Rohrbach.<

Der Demenz entgegenwirken

Mittwoch, 1. Juni, 14 Uhr
Veranstaltungssaal St. Martin 
Anmeldung am Gemeindeamt unter 
07232/2105-210 (Verena Reintha-
ler), reinthaler@sankt-martin.at
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sympathicus

Landeswahl geht in den Endspurt: 
Stifte glühen lassen für das Spitz
sarleinsbach. 175.900 Stim-
men wurden bisher insgesamt 
im Rahmen der Sympathicus-
Landeswahl abgegeben. In Sar-
leinsbach hofft man natürlich 
darauf, dass davon möglichst 
viele auf das Spitz entfallen.

Das Spitz ist Sympathicus-Be-
zirkssieger geworden und das mit 
sagenhaften 17.808 Stimmen. Und 
als Bezirkssieger vertritt das Spitz 
den Bezirk Rohrbach bei der Lan-
deswahl. In jeder Tips-Ausgabe 
sind sieben Stimmzettel versteckt. 
Wichtig beim Ausfüllen: Gültig 
sind nur vollständig (Postleitzahl 
und Gastronom), händisch ausge-
füllte Originalstimmzettel. Nicht 
erlaubt: Stempel und kopierte 

Stimmzettel. Wer lieber im Inter-
net abstimmt oder dort dem Spitz 
zusätzlich Stimmen bescheren 
will: www.tips.at/sympathicus ist 
die richtige Adresse. Online kann 
man einmal pro Tag abstimmen. 

Die Wahl läuft bis 30. Mai, 12 
Uhr. Die Landessieger werden am 
7. Juni gekrönt. Spitz-Chef Rene 
Höglinger: „Danke an alle, die 
schon für uns gevotet haben, wir 
freuen uns riesig. Wenn jemanden 

das Ausschneiden nicht freut, ein-
fach die Zeitungen bei uns vorbei 
schmeißen und wir machen das 
für euch.“

sieger-trophäe und 150 liter 
Freibier von Zipfer
Im Rahmen des Sympathicus 
2022 suchen Tips, der ORF OÖ, 
das Land OÖ, Zipfer und die 
Fachgruppe Gastronomie nach 
dem sympathischsten Gastrono-
men Oberösterreichs. Neben der 
großen Anerkennung durch seine 
Gäste, der Sympathicus 2022 ge-
worden zu sein, warten dann auf 
den Landessieger ein Geldpreis 
für den nächsten Betriebsaus-
flug und 150 Liter Zipfer Bier zur 
Feier mit allen Unterstützern und 
Stammgästen.<

Im Spitz in Sarleinsbach wird fleißig für die Landeswahl geschnipselt.  Foto: Spitz

HAUPTSACHE

Was im perfekten Mix steckt? Haup
tsache Hits! Gewinnt mit den aktuellen

Tageshits immer wieder 100€cash! Alle Infos auch unter liferadio.a
t

Jetzt einschalte
n!
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Neues Outfit 
Mehr  Bewegung  in 
den Unterricht und den 
schulischen Alltag bringt 
seit einigen Jahren das 
Bewegungsp rog ramm 
„Vital4Brain“ am BG/BRG 
Rohrbach. Aktuell gibt 
es dort 32 zertifizierte 
Schüler-Peer-Coaches, die 
einmal wöchentlich eine 
Klasse besuchen und sie 
zur Bewegung animiert. 
Als Wertschätzung für 
den engagierten Einsatz 
erhielten sie T-Shirts, die 
durch Unterstützung von 
Sponsoren angeschafft 
werden konnten.

Foto: BG/BRG Rohrbach

Wieder Heilige Messen in St. Thoma Unweit der tschechischen Grenze 
in St. Oswald bei Haslach steht die Kirche St. Thoma im Böhmerwald (Gemein-
de Predni Vyton), die ein beliebtes Wanderziel ist. Ab Sonntag finden hier auch 
wieder regelmäßig Heilige Messen statt. Vier Gottesdienste sind im Sommer 
geplant, zu folgenden Terminen: 29. Mai, 26. Juni, 31. Juli, 28. August, jeweils 
um 14 Uhr. Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Kinotipp

Top Gun: Maverick 
Seit 30 Jahren ist Pete „Ma-
verick“ Mitchell als Top-Pilot 
für die Navy im Einsatz. Als 
Testflieger lotet er die Grenzen 
des Möglichen aus und als er 
eine Gruppe von Top-Gun-Aus-
zubildenden für eine Sondermis-
sion trainieren soll, trifft er auf 
Lt. Bradley Bradshaw mit dem 
Spitznamen „Rooster“, den Sohn 
von Mavericks verstorbenem Co-
Pilot und Freund Nick Bradshaw 

– „Goose“. Konfrontiert mit den 
Geistern der Vergangenheit, ist 
Maverick gezwungen, sich sei-
nen tiefsten Ängsten zu stellen, 
denn die Sondermission wird von 
allen, die für diesen Einsatz aus-
erwählt werden, das ultimative 
Opfer fordern.<  Anzeige

Maverick (Tom Cruise) bildet den Sohn seines verunglückten Partners Goose aus. 

„Top Gun: Maverick“ 
Ab sofort bei Star Movie! 
www.starmovie.at
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Web-Expertise 
Strahlentherapie 
Dienstag,14, Juni | 17:00 

Dr. Hans Geinitz 
Dr. Michael Gabriel

Prim. Univ.-Prof.  
Dr. Hans Geinitz

Prim. Univ.-Prof.
Dr. Michael 

Gabriel

Trotz der gängigen Ansicht, dass radioaktive Strahlung lebensgefähr-
lich ist, steckt darin auch ein hohes Heilungspotenzial. Mit Hilfe radio-
aktiver Substanzen kann man in der Diagnostik alle Organsysteme dar-
stellen, Stoffwechselprobleme und Krebsherde aufspüren und sichtbar 
machen. So kann man sehr zielgerichtet eine Diagnose stellen, die für 
alle weiteren Behandlungen unumgänglich ist. Radioaktive Strahlung 
zerstört dann die Tumorzellen von innen heraus, das umliegende Ge-
webe wird dabei geschont.
Zudem kann die Nuklearmedizin auch in der Therapie sehr schonend 
und effizient eingesetzt werden. Bei der Radionuklidtherapie wird der 
erkrankten Person über spezielle Trägersubstanzen ein radioaktiver 
Stoff injiziert, der sich im Tumor anreichert. 
Von Seiten der Radioonkologie wird die Strahlung zielgerichtet mithilfe 
zehntausender kleiner Teilstrahlen auf den Tumor gelenkt (Brachythera-
pie). In einigen Fällen wird das Tumorgewebe auch von innen bestrahlt. 
Mit der alleinigen Strahlentherapie ggf. in Kombination mit einer unter-
stützenden Hormon- oder Chemotherapie können beispielsweise Tu-
more der Prostata, der Lunge, des Enddarms, der Gebärmutter, der 
Speiseröhre, der Haut, sowie Tumore im Kopf-Hals-Bereich behandelt 
und geheilt werden.
Da die Verträglichkeit der Behandlung in den vergangenen zehn Jahren
deutlich und kontinuierlich zugenommen hat, kommen nur selten
Nebenwirkungen vor (und dann nur lokal). Außerdem kann auch ein
Großteil der bestrahlten Patient:innen während der Strahlentherapie 
ihrem Alltag ganz normal nachgehen.

service@krebshilfe-ooe.at 
Vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie einen Link + technische Anleitung
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Anmeldung unter
www.bit.ly/anm-web- 

expertise 

service@krebshilfe-ooe.at
0732 / 777756

4020 Linz | Harrachstr. 15 | 0732 / 77 77 56 | www.krebshilfe-ooe.at | FB: krebshilfeooe 
Hypo OÖ IBAN: AT7O 5400 0000 0025 5968 | RLB OÖ IBAN: AT66 3400 0000 0103 9890 
Sparkasse OÖ IBAN: AT77 2032 0000 0011 7334 - Spenden sind absetzbar!

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE 
OBERÖSTERREICH
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leseraktion   

Beim Gassigehen vorm 
Linzertor überrascht
FreistaDt/oÖ. Mit Gutschei-
nen der Fussl Modestraße im 
Gesamtwert von 32.700 Euro 
beschenkt Tips heuer wieder 
Leser im gesamten Erschei-
nungsgebiet. Diesmal war Kon-
radine Kurz aus Freistadt das 
Glück hold.

Die Freistädterin hatte sich mit 
zwei anderen Hundebesitzerin-
nen zum gemeinsamen Spazier-
engehen mit den Hunden rund 
um die Altstadt getroffen, als das 
Tips-Glücksengerl beim Linzer-
tor des Weges kam. Auf die Frage 
„Was ist Ihre Lieblingszeitung“, 
wusste Konradine Kurz sofort 
die richtige Antwort – „Na, das 
sind die Tips!“ Damit durfte sich 

das Frauerl 
von Col l ie 
„Charly“, der 
das Glücksengerl mit dem großen 
Gewinnschild etwas skeptisch 
beäugte, über einen Einkaufsgut-
schein der Fussl Modestraße im 
Wert von 300 Euro freuen. „Da 
hab ich aber eine Freude, ich hab 
noch nie was gewonnen!“, strahl-
te die glückliche Gewinnerin mit 
der Mai-Sonne um die Wette.
Mehr Infos zu der Tips-Leser-
aktion online auf www.tips.at/
gluecksengerl<

Konradine Kurz mit ihrem treuen 
Begleiter Charly Foto: Tips 

Glücksengerl-Gewinner
aus anderen Bezirken:

Linz: Heidemarie Peherstorfer aus 
Ottensheim 

tips

Glücks-

engerl

austrohaus / etzi-haus

„Wir bleiben dabei“: Fixpreis bei 
Austrohaus und Etzi-Haus
oÖ. Die letzten Jahre waren ge-
prägt von Preissteigerungen und 
Verunsicherung. Der Traum 
vom Eigenheim ist für viele in 
weite Ferne gerückt, da man 
die Kosten für ein Haus aktuell 
schwer abschätzen kann.

„Wir von AUSTROHAUS/ET-
ZI-HAUS bieten als Generalun-
ternehmen im Ziegelmassivbau 
unseren Kunden eine Fixpreis-
garantie bis 31. Dezember 2023“, 
berichtet Eigentümer der Etzi-
Group GmbH Maximilian Et-
zenberger und ergänzt: „Damit 
wollen wir allen Häuslbauern, 
wie gewohnt, die nötige Sicher-
heit für den Bau ihres Traum-
hauses geben.“ Als Unternehmen 

mit über 29 Jahren Erfahrung im 
Ziegelmassivhausbau kann AUS-
TROHAUS/ETZI-HAUS seinen 
Kunden dank guter Lieferanten-
beziehungen und verlässlicher 
Partner die Fixpreisgarantie wei-
ter anbieten. „Somit nehmen wir 
einen Teil der Last von unseren 

Baufamilien und sorgen dafür, 
dass ihr Traum vom Einfamili-
en- oder Doppelhaus wahr wird.“

rundum-sorglos-Paket
Mit dem Rundum-Sorglos-Paket 
errichtet AUSTROHAUS/ETZI-
HAUS ein Ziegelhaus von der 
Planung, Einreichung bis hin 
zur Übergabe des belags- oder 
schlüsselfertigen Wohntraumes. 
Nach durchschnittlich acht bis 
zehn Monaten können Käufer 
dann ihren eigenen Wohntraum 
genießen. 

Baumaterial ist gesichert
„Die aktuelle Situation der Ma-
terialbeschaffung in der Bau-
branche ist nach wie vor sehr 
angespannt und stellt uns täg-

lich vor Herausforderungen! Wir 
können jedoch unseren Kunden 
versichern, dass wir alles Mögli-
che für Ihren Wohntraum unter-
nehmen, um rechtzeitig liefern 
zu können“, so Stephan Dietin-
ger, Einkäufer der Etzi-Group 
GmbH.<� Anzeige

Fixpreisgarantie bis 31. Dezember 2023

Maximilian Etzenberger 
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JULBACH/PEILSTEIN.  Der 
Kleintierzüchterverein Peilstein 
lädt am kommenden Sonntag, 
29. Mai, wieder zum Kleintier-
markt beim Bauhof in Julbach. 
Von 7 bis 12 Uhr stehen Hühner, 
Vögel, Tauben, Hasen und andere 
Tiere zum Verkauf bereit. Jeder, 
der selbst Kleintiere verkaufen 
will, ist ebenfalls willkommen 
(Boxen stehen zur Verfügung). 
Die Kleintierzüchter sorgen auch 
für das leibliche Wohl.<

Kleintiere stehen zum Verkauf.

KLEINTIErmArKT

Hühner, Hasen 
und mehr

Foto: batke82as/stock.adobe.com
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Voting

Tips sucht das schönste Trachtenfoto
oÖ/nÖ. Tips, die Trachten 
Wichtlstube und die Brauerei 
Raschhofer suchen das schönste 
Trachtenfoto mit dem eindrucks-
vollsten Dirndl oder der außer-
gewöhnlichsten Lederhose. Ob 
klassische Dirndl, sportliche 
oder elegante Trachten, von 25. 
Mai bis 24. Juni 2022 stimmen 
unsere Leser per Online-Voting 
ab, welches Foto überzeugt.

Wer entweder alleine oder in der 
Gruppe an der Wahl teilnehmen 
möchte, kann sich ganz einfach 
registrieren, Foto hochladen, 
Daten eingeben, und schon ist 
man beim Voting mit dabei.
Um mehr Stimmen zu erzielen, 
kann das Foto mit Link auch auf 
Facebook geteilt werden – dazu 
kann man alle Freunde und Be-
kannten informieren, dass sie für 

das persönliche Trachtenfoto ab-
stimmen sollen.
Die letzte mögliche Stimmabga-
be ist am Freitag, 24. Juni, um 10 
Uhr. Der Gewinner wird im An-
schluss schriftlich verständigt und 

in einem Nachbericht online und 
im Print verkündet. Der Punkte-
stand wird online während der Vo-
tingphase nicht angezeigt. Es wird 
jedoch auf der Facebookseite tips.
at einen Zwischenstand geben.

trachtenmode im gesamt-
wert von 1.500 Euro gewinnen 
Der Gewinner darf sich auf ein 
Trachtenout�t von Trachten Wichtl-
stube im Wert von 1000 Euro freu-
en. Der Zweitplatzierte erhält einen 
Gutschein der Trachten Wichtel-
stube im Wert von 300 Euro, der 
Drittplatzierte darf sich über einen 
Gutschein im Wert von 200 Euro 
freuen. Außerdem gibt es neben 
einer Führung durch den Innviert-
ler Brauturm für fünf Freunde auch 
fünf Kisten Raschhofer Märzen 
sowie einen Jahresvorrat an Rasch-
hofer Märzen zu gewinnen.
Tips freut sich auf viele trachtige 
Fotos und wünscht allen Teilneh-
mern viel Glück.<

Anja und Josef Frühwirth aus Urfahr-Umgebung durften sich im Vorjahr über den Voting-
Sieg bei der Tips-Aktion „Schönstes Trachtenfoto 2021“ freuen.  Foto: Marlene Hinterplattner

Teilnahmebedingungen, 
mitmachen und voten unter: 
www.tips.at/tracht
Letzte Stimmabgabe: 24. Juni, 10 Uhr 

4YOUCARD

Gratis-Monat im AEC
OÖ.Mit der 4youCard einen Mo-
nat lang kostenlos das Ars Elec-
tronica Center erforschen? Das
geht! Den ganzen Juni Künstli-
cher Intelligenz beim „Denken“
zuschauen, selbstfahrende Autos
trainieren, Roboter programmie-
ren, 3D-Objekte drucken, essbare
Erde verkosten oder Lösungsan-
sätze für den Klimawandel fin-
den. Neben interaktiven Statio-
nen, Kunstwerken, Forschungs-
projekten, Großprojektionen und
Laboren lädt das neue Ars Elec-

tronica Center zu spannenden
Ausflügen in die Zukunftsfelder
Künstliche Intelligenz und Neuro-
wissenschaften, Robotik und
autonome Mobilität sowie Klima-
wandel, Gen- und Biotechnologie
– das alles mit der 4youCard den
ganzen Juni kostenlos!<

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Im Juni kostenlos ins Ars Electronica Center Foto: Ars Electronica/Robert Bauernhansl

workshop

Jugendredakteure in 
den Ferien gesucht
Linz. Wer gerne seine eigenen 
Artikel in einer Zeitung lesen 
möchte, der ist beim kostenlo-
sen Jugendredaktionsworkshop 
von Tips genau richtig. Abge-
halten wird er von Montag, 18., 
bis Freitag, 29. Juli. Samstag 
und Sonntag ist frei.

Anmelden können sich alle 18- 
bis 25-Jährigen, die gerne ein-
mal Redaktionsluft schnuppern 
möchten. Sie erhalten Einblicke 
in den journalistischen Alltag, 
lernen journalistische Grundla-
gen und Darstellungsformen – 
vom Kommentar über die Nach-
richt bis zur Reportage. Die 
Teilnehmer erstellen gemeinsam 
eine Ausgabe der Schul-Tips. 
Zum Abschluss erhalten sie ein 

Zertifikat. Für die Anmeldung 
genügt ein Mail mit einem Be-
werbungsschreiben und einem 
Lebenslauf, im Idealfall auch 
mit Textproben, an h.wimmer@
tips.at<

Tips sucht Jugendredakteure.      Foto: Tips

Workshop: 18. bis 29. Juli
Ort: Tips Linz, Promenade 23 
Bewerbung: h.wimmer@tips.at
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BERG-ABENTEUER

Mit Tips zur ersten
Klettersteigwanderung
OÖ.AmMittwoch, 22. Juni, gibt
es für Tips-Leser die Möglich-
keit, unter Anleitung von
„Wandertips“-Autorin Claudia
Schallauer und einem zweiten
Guide die richtige Technik für
das Klettersteigen zu erlernen.

Treffpunkt ist um zehn Uhr beim
Parkplatz Vorderer Gosausee, wo
alle Teilnehmer mit einer Kletter-
ausrüstung mit Helm, Hüftgurt und
Klettersteigset ausgerüstet werden.
Gerne kann die Familie zu einem
Spaziergang rund um die Gosau-
seen mitkommen. Geklettert wird
bei denKlettersteigen desAVKlet-
tergarten Stausee Gosauschmied.

Anmeldung online
DieverbindlicheAnmeldungfürbis
zu zwei Personen ist online bis 13.

Juni auf www.tips.at/wandertag
möglich. Bitte um kurze Begrün-
dung, warum man gerne daran teil-
nehmen möchte. Zehn Gewinner
können dann beim ersten Tips-
Klettersteig-Tagmit dabei sein.Die
Gewinner werden von Tips ver-
ständigt und bestätigen, dass sie
über die körperliche und geistige

Fitness zur Teilnahme verfügen.
Bitte eng anliegende Wander-/Zu-
stiegs-Schuhe mit möglichst har-
tem Profil und Radler- oder dünne
Arbeitshandschuhe mitnehmen.<

Voraussetzungen:
Volljährigkeit, keine Höhenangst
sowie Trittsicherheit

Versicherung: Versicherungs-
technisch ist eine Mitgliedschaft
bei einem alpinen Verein wün-
schenswert – bitte bei Anmeldung
die Mitgliedsnummer angeben. Bei
keiner bestehenden Mitgliedschaft
kann eine Tagesversicherung ab-
geschlossen werden, dafür bitte
das Geburtsdatum angeben.

Unkostenbeitrag: € 20 (inkl.
kompletter Klettersteigausrüstung)

Dauer: ca. 10–14 Uhr. Ausklang
beim gemeinsamen Essen

Alpenvereins-Tourenführerin Claudia
Schallauer Foto: Doris Rittberger

Radkreuzfahrt

Versteigerung
der Woche

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Donau Touristik GMBH
Lederergasse 4-12
4010 Linz
www.donautouristik.at

Radkreuzfahrt auf der Donau von Passau bis
nach Budapest für 2 Personen inkl. Vollpension.  
(Optional auch Zustieg in Linz möglich!) Termin: 8. bis 
15. Juli 2022, 8 Tage in der Hauptdeck-Kabine. Erleben 
Sie die schönsten Abschnitte des Europa-Radweges 6, 
ohne besondere Anstrengung. Das einzige rot-weiß-
rote 4****Sup. Kreuzfahrtschi� MS Primadonna bietet 
perfekten Service, Panoramarestaurant und -bar, 
Wellnessbereich inkl. Whirlpool innen und ein TOP-
Hygienekonzept für einen sorglosen Urlaub, uvm.

€ 1.019,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.038,–

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

29.05.2022,  

um 20 Uhr.

Foto: Donau Touristik_Zupanc

RohRbach-beRg. Sicheres 
Verhalten im Straßenverkehr 
muss erlernt werden. Aus die-
sem Grund klärten AUVA (All-
gemeine Unfallversicherungs-
anstalt) und KFV (Kuratorium 
für Verkehrssicherheit) mit der 
Unterstützung des Verkehrs-
sicherheits-Experten Helmi in 
Rohrbach-Berg die Schüler der 
Volksschule Rohrbach über das 
richtige Verhalten im Straßen-
verkehr auf. „Augen auf, Ohren 
auf“ für einen unfallfreien Weg 
zur Schule.<

Helmi war in Rohrbach-Berg zu Gast.

veRkehRssicheRheit

Helmi zu Gast 
in der Schule
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Tips-GipfelsTürmer

Gipfel erklimmen, Selfie knipsen 
und tolle Preise gewinnen
OÖ/NÖ. Bergfexe aufgepasst! 
Die Wandersaison bietet heuer 
für alle Wanderlustigen eine 
besondere Challenge: Vom 25. 
Mai bis 9. September suchen 
Tips, Haid Center und Berg-
spezl die aktivsten Wanderer 
der Region. 

Wer in der aktuellen Wandersai-
son vom 25. Mai bis 9. Septem-
ber 2022 die Berge Österreichs 
erklimmt und sich ins Gipfelbuch 
einträgt, hat die Chance, „Tips 
Gipfelstürmer 2022“ zu werden. 
Denn alle Gipfelstürmer, die in 
diesem Zeitraum mindestens 20 
Gipfel erklommen habe, werden in 
einen Lostopf geworfen und erhal-
ten die Chance auf den Hauptpreis 

– drei Mal je einen Gutschein im 
Wert von 500 Euro von Bergspezl. 

Und so funktioniert‘s
Mitmachen ist ganz einfach: Berge 
aus der Auswahlliste erklimmen, 
ein Selfie von sich beim Gipfelkreuz 
(falls vorhanden) machen, auf www.
tips.at/gipfelstuermer hochladen 
und damit online ins Gipfelbuch 
eintragen. Wer im Aktionszeitraum 
die meisten unterschiedlichen Gip-
fel erklimmt, erhält den begehrten 
Titel „Tips Gipfelstürmer 2022“ 
sowie einen Gutschein im Wert von 
500 Euro von Bergspezl. 

schönstes Gipfelfoto auf 
instagram gesucht
Neben dem Gipfelstürmer wird 
auf Instagram das coolste Gip-

felfoto prämiert. Dazu einfach 
das schönste Gipfelfoto auf Ins-
tagram mit dem Hashtag #tips-
gipfelstuermer hochladen. Die 

Tips-Jury wählt unter allen Posts 
dann das beste Gipfelfoto aus. 
Dem Gewinner winken auch hier 
tolle Preise.<

Jetzt mitmachen auf www.tips.at/gipfelstuermer und tolle Preise gewinnen.
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RadRegion donau obeRösteRReich

Neue Rundtouren für Genuss-E-Biker 
oö. Auf 15 neuen Rundtouren 
zwischen Schärding und Grein 
radelt man nicht nur entlang der 
Flüsse Donau und Inn, sondern 
zweigt auch ins Umland der Re-
gion ab. Auf einer Entdeckungs-
reise durch die Donauregion 
lässt man einige Höhenmeter 
hinter sich und wird mit traum-
haften Ausblicken belohnt.

Die neuen Radtouren sind beson-
ders geeignet für genussvolle Fahr-
rad-Ausflüge mit dem E-Bike und 
führen nicht nur zu sehenswerten 
Natur- und Kulturschätzen. Sie 
laden auch zu Begegnungen mit 
Menschen ein: Handwerksbetriebe 
mit langer Tradition, Küchenchefs 
mit großer Liebe zum Genuss oder 
Produzenten und Direktvermark-
ter, die nur so sprudeln vor neuen 
Ideen. Most, der auf der Zunge kit-
zelt, Pralinen aus handgeschöpfter 

Schokolade oder schmackhafte Kä-
sespezialitäten. Für alle, die schon 
den Donauradweg entlang geradelt 
sind und nun die gesamte Radregi-
on zwischen Inn und Donau entde-
cken möchten.

sagenhafte Panoramablicke
Der Inn- und Donauradweg sind 
Paradebeispiele für beste Radin-
frastruktur. E-Bikes ermöglichen 
es nun, auch mal steilere Passagen 
zu überwinden. Der Perspekti-

venwechsel vom flachen Uferweg 
entlang der Flüsse Donau und Inn 
auf höher gelegene Punkte im Um-
land, ermöglicht sagenhafte Pano-
ramablicke und Weitsicht über die 
faszinierende Landschaft. Fäh-
ren und Brücken verbinden beide 
Flussufer und komplettieren das 
Radwege-Netz in der Donauregi-
on in Oberösterreich. Auch zahl-
reiche öffentliche Ladestationen 
für E-Bikes sind in der gesamten 
Region zu finden.

gewinnspiel: Radtour mit 
Leih-e-bike gewinnen
Wer in den Genuss einer Radtour 
durch die Donauregion kommen 
möchte, darf schon gespannt sein. 
Denn wir verlosen eine von fünf 
ausgewählten Rundtouren inklu-
sive Leih-E-Bike an unsere Leser. 
Weitere Informationen dazu folgen 
in der nächsten Tips-Ausgabe.<

Die 15 neuen Radrunden zwischen Schärding und Grein umfassen 700 Kilometer. Fotos: WGD Donau Oberösterreich Tourismus GMBH_CM Visuals

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/
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Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Elektrogeräte

Garten

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kontakte

Möbel

sons 
Tiges
Heute schon über Ihren 

Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

i

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 5,-, Fettdruck € 10,-, Foto + Text € 15,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 10,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,25, pro Wort im Fettdruck: € 2,50

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 20,-

 Eine private Kleinanzeige kostenlos mit  
 Gutscheincode TIPS1 (nur gültig bei online  
 Selbsteingabe unter marktplatz.tips.at)

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at
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Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder.
Anrufe auch am Wochenende
 0664-3204490
www.hartmannkauft.at

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria, Bücher
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

VERKAUFE NEUEN (4 Monate)
vollintegrierbaren
Einbau-Geschirrspüler
- Rechnung vorhanden
- Garantie bis 12/2023
- Standard-Maße
- 6 Programme
- verschiebbarer Besteckkorb
- Messerablage
- höhenverstb. Tassenabsteller
- umlegbare Tellerhalter
- Watersafe+
- ALLE Zubehör- und Montage-
teile vorhanden
 0664-4989291

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052
Baumstockfräsung
  0664-8210652
Gelernter Gärtner bietet Garten-
arbeiten an, z.B.: Hecken-
schnitt, Baumschnitt, Vertiku-
tierarbeiten, Terrassen- und
Gehwegreinigung inkl. Versie-
gelung und Kunstharzverfu-
gung, Steinreinigung inkl. Ver-
siegelung und Verfugung, Pflas-
terarbeiten, Unkrautbeseiti-
gung, Gartenpflege und sonsti-
ge jegliche Gartenarbeiten,
 0660-3221795

FRÜHLINGSAKTION Haustü-
ren zum Superpreis, Lager- und
Mustertüren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Gül PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Jede Art von Pflasterverlegung
0660-7199632
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Magda, 64 J.,  Witwe, eine
Frau die das Herz am richtigen
Fleck hat. Ich stelle keine
großen Ansprüche, bin mobil,
koche sehr gerne, mag Garten-
arbeit, bin nicht ortsgebunden
und würde Dich, gerne bis fite
80 J., glücklich machen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Melanie, 54 J.,  eine eroti-
sche Lady, keine für eine
Nacht, aber eine die immer zu
Dir hält. Einschlafen und aufwa-
chen, sich aufeinander freuen,
miteinander lachen, kochen,
radfahren, Thermen und vieles
mehr. Jetzt sei mutig und greif
zum Telefon.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Er,  rüstiger 70er, sucht Sie bis
60 für gelegentliche Treffs.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-Berg
unter 001/12367

Einbauküche (Tischlerarbeit) Ze-
brano/hellgelb mit neuwertigen
E-Geräten: AEG Backofen
(oben), Zanussi Ceranfeld,
Dunstabzug, Liebherr Kühl-/Ge-
frierkombi, Geschirrspüler (op-
tional), Edelstahl-Spülbecken,
Top Zustand, Maße vor Ort bei
Besichtigung; Selbstabbau u. -
abholung, VB € 3.900,-
 0676-9489365

Essgruppe, Massivholz mit run-
dem Tisch Durchm. 112 cm, Hö-
he: 75 cm, Eckbank
LxBxT=212x209x60 cm und
Stühle, Top Zustand, VB € 550,-
Selbstabbau u. -abholung
 0676-9489365 

Garderobe,  guter Zustand,
Hochschrank H 199, B 54, T 34
cm, Schuhschrank H 101, B 96,
T 26 cm, inkl. Spiegel, VP: €70,-
  0664-4010467
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Möbel

Partnerschaft

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Hubert & Meggy
Von nun an wird die Suppe 
GEMEINSAM ausgelöffelt!

Alles Liebe zur Vermählung

   Zu deinem 
90. Geburtstag 
alles erdenklich 
Gute und Gesundheit.

    Von der ganzen 

Familie mit Enkerl 

             und Urenkerl

Liebe Eva, lieber Flo,

für euren gemeinsamen 
Lebensweg 

wünschen wir euch alles Gute, 
Glück und ewige Liebe!

Ihr sollt immer so glücklich sein, 
wie am Tag eurer Hochzeit!

Eure Familie

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Tips sucht den sympathischsten Gastronomen Oberösterreichs
Sympathicus 2022 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 30. Mai, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

LOKALNAME, PLZ*: .............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ooe.ORF.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Tips- 
Sonder- 
ausgabe 

in KW26

Spektakuläre Sommer Highlights,
fulminante Freizeittipps, großartige Sportaktivitäten 
und exzellente Veranstaltungenund exzellente Veranstaltungen

Tips packt diese Themen in eine 
Sonderausgabe und präsentiert seinen
Lesern in einem abwechslungsreichen 
Veranstaltungs- und Freizeitjournal, wie 
der Sommer noch besser erlebbar ist. 

Tips- 
Sonder- 
ausgabe 

erscheint am 

29. Juni 2022
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Sommer,    
  Sonne,  
Ferienzeit

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche KFZ

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Privatverkauf:
Küche in Vöcklabruck
Lutz Einbauküche mit Zanker-
Geräten, € 2.500,-, neuwertig,
eingebaut 6/2020, inkl. Kühl-
schrank/Gefrierfach, Geschirr-
spüler, Herd, Backofen, Dunst-
abzug, Warmwasser-Boiler,
Selbstabholung; Besichtigung
jederzeit möglich.  0699-
10326448.

Verkaufe Ahorn-Vollholzkü-
che, Tischlerarbeit, Architekten-
stück, 5 Unterschränke, 6 Ober-
schränke, wie neu,  0049-
1743272895 (im A1 Netz)

VERKAUFE Schreibtisch mit
Aufbau, Magnetwand, kleiner
Lade und Bankfach wie in der
Schule zum rausziehen, Maße
(B×H×T): 104×164,5×50
 0664-4989291

Wohnwand (Tischlerarbeit)
Kernbuche
BxHxT=190x198x51 cm, beste-
hend aus Hängeschrank,
Board, Rückwand zur Montage
für TV und Unterschrank, VB €
650, Selbstabbau u. -abholung
 0676-9489365 

Wohnzimmerverbau (Tischlerar-
beit) Kernbuche
BxHxT=223x260x50 cm, mit 4
Glasablagen und Hänge-
schrank/mittig, Rückwand/
grün, Top Zustand, VB € 750,-,
Selbstabbau u. -abholung,
 0676-9489365

Attratktive Sie,  62 Jahre, ost-
europäisch, sucht seriösen und
zuverlässigen Mann zwischen
60 und 70 Jahren für eine ge-
meinsame Zukunft. Bitte nur
ernstgemeinte  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 001/12387
Einsamer Pensionist,  NR,
NT, sucht treue Frau zum Ver-
lieben. Lass uns gemeinsam in
den Frühling starten. Ich lebe
im Bezirk Rohrbach. Hoffentlich
meldest du dich. Nur ernstge-
meinte Zuschriften  an Tips,
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach-
Berg unter 001/12383

Gut erhaltener 70er sucht Frau
bis 70 Jahre für interessante ge-
meinschaftliche Aktivitäten.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-Berg
unter 001/12389

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

VERKAUFE Geschirr von
IKEA - gerne einzeln auswähl-
bar - flache große Teller, Sup-
penteller, Dessertteller, Schüs-
seln, Tassen mit dazugehörigen
Untersetzer - 2€ pro Stück,
 0664-4989291

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

stellenangebote

Teilzeitjobs

die Nummer Deins im Job Finden

Bei uns erhalten Sie ein tarifvertragliches Bruttomonatsgrundgehalt ab € 3.061,00 zuzüglich einer leistungsorientierten Entlohnung.

Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung inkl. Lebenslauf, Bewerbungsschreiben, ggf. Ihren Zeugnissen bzw.  
weiteren Unterlagen zur Referenz-Nummer DE_00197 unter www.verbund.com/jobs. VERBUND hat sich zum Ziel  
gesetzt, den Frauenanteil zu erhöhen. Wir freuen uns daher besonders über Bewerbungen von Frauen. Für Fragen  
steht Ihnen Martin Kohlmayr gerne telefonisch zur Verfügung: +49 (0)89 89 056-54 155

Unser Team in der Grenzkraftwerke GmbH in Bayern / Oberösterreich (Kraftwerk Jochenstein) sucht Sie als

Kraftwerker:in mit Schwerpunkt Schiffsführung

Was Bayerns größtem Stromerzeuger 
aus Wasserkraft noch fehlt?
Ihre Erfahrung und Ihre Stärke.

Immo 
bIlIen

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Wir suchen neue  
Mitarbeiter/innen 

Du bist motiviert, kreativ und liebst es 
mit Menschen zu arbeiten?

Dann bewirb dich bei uns im  
Haarsalon Rohrbach!

Deine Vorteile:
 ₋ 4 Tage Woche (Samstag, Sonntag 

und Montag frei!)
 ₋ attraktives Provisionssystem
 ₋ harmonisches und gut eingespieltes 

Team
 ₋ renommierter Salon mit vielen 

zufriedenen Kund/innen

Du hast Interesse:
Ruf uns einfach an oder kontaktiere uns 
auf Facebook oder Instagram!

Wir freuen uns auf dich!
Haarsalon Rohrbach
Poeschlgasse 5
4150 Rohrbach-Berg
Tel.: 07289/5376

Di. schon ab 20 Uhr als
ePaper  auf
                      www.tips.at

20 x in OÖ und NÖ

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Tips sucht den sympathischsten Gastronomen Oberösterreichs
Sympathicus 2022 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 30. Mai, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

LOKALNAME, PLZ*: .............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ooe.ORF.at

Geänderter 
Anzeigenschluss 
für KW 23/2022

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 23 für Inserate auf Donnerstag, 2. Juni, 13 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 2. Juni, 15 Uhr vorzuverlegen.

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

PENSIONISTEN: HAUS/WOH-
NUNG verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Wohnungsrecht.at,
0664-6331862

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

Schönes HAUS (auch Bunga-
low) dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Ältere Wohnung dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000
Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760

Baugründe ab 700 m²
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Baugruende.at,
0664-8984000

Suche Luna-Schmuckberaterin
GRATIS Kollektion,
Partyvertrieb  0650-3962484
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

KFZ-Lagerleiter*in (VZ)

Angesprochen sind Personen mit KFZ-Techniker-LAP. 
KV-Brutto-Mindestentgelt: € 2.213,- bei VZ 

+ ÜZ nach Erfahrung.   

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:  
bewerbung@gusenbauer.mercedes.at

Die detaillierte Ausschreibung finden Sie unter: 
www.autogusenbauer.at

Mercedes Gusenbauer
Linz-Urfahr

B
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ge

mein Job.
meine Entscheidung.

ams.at/meinjob

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

MISCHER GESUCHT 
 wegen Pensionierung, ab sofort/zeitnah 

Gutes Betriebsklima
40 Std. Lohn lt. KV Überbezahlung möglich!

Bei Interesse bitte unter
0664 / 44 51 999

Tips sucht den sympathischsten Gastronomen Oberösterreichs
Sympathicus 2022 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 30. Mai, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

LOKALNAME, PLZ*: .............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ooe.ORF.at

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at
Mindestjahresbruttogehalt € 28.201,74 (VZ); branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet:
• Eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß an  

Eigenverantwortung
• Die Möglichkeit der Informationsgestaltung in Deiner  

Region durch selbstständige Berichterstattung
• Tips in der Region repräsentieren

Du bietest:
• Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Tips bietet:
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DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Um noch näher am lokalen Geschehen zu sein, suchen 
wir für den Raum LINZ, LINZ-LAND, ENNS und  
VÖCKLABRUCK einen Mitarbeiter (m/w/d) für die

Redaktion 
20-40 Std./W., Freiberuflichkeit ist möglich
sowie eine/n SPRINGER/IN zur Unterstützung unserer regionalen 
Redaktionen (Dienstort richtet sich nach Wohnort)

die Nummer Deins im Job Finden

Sie haben an diesemJob Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung bei Teilzeit mit 15 Wochenstunden:
monatlich ab € 690 brutto (Funktionslaufbahn [LD 25]
des Oö.Gehaltsgesetzes 2001)

� Frau Tamara Krydl, Abteilung Personal-Objektivierung,
Tel. (+43 732) 7720-117 52

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
01.Juni 2022 (Datum des Einlangens) online oder per E-Mail
an (karriere@ooe.gv.at).

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für
Reparatur- und Reinigungsarbeiten
Adalbert-Stifter-Jugendherberge–Dauerposten,Teilzeit
mit voraussichtlich 15 Wochenstunden

TOP IM JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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Gemeinde Pfarrkirchen i.M.

wir suchen

Mitarbeiter Bauverwaltung (m/w/d)

VOLLZEITSTELLE / mind. 30 Std.
unbefristete Anstellung 
ehestmöglicher Dienstantritt

Sie lieben große Pläne und geben gerne Bescheid? Sie interessieren 
sich für Rechte und Pflichten und haben eine fundierte kfm. Ausbildung 
oder Abschluss einer höheren Schule (HAK, HTL udgl.)?
Sie sind belastbar und zuverlässig und können sogar Berufspraxis vor-
weisen? – Dann bewerben Sie sich.

Wir bieten:
Einstufung in GD 17 mit Einstiegsgehalt € 2.422,00 btto. Bei Anrechnung 
Vordienstzeiten oder einschlägiger Berufserfahrung entsprechend höher. 
Sozialleistungen, betriebliche Pensionsvorsorge, krisensicherer Arbeits-
platz in der Region, Aus- und Weiterbildung, beruflicher Aufstieg.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Gemeindeamt Pfarrkirchen, 4141 Pfarrkirchen 13
gemeindeamt@pfarrkirchen.at / www.pfarrkirchen.at
Kontakt:  07285/415

LKW-
Fahrer:in gesucht!
ZUSTELLUNG STÜCKGUT in Oberösterreich

Schachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H.
Schachermayerstraße 2, 4020 Linz | www.schachermayer.at

Zur Online-Bewerbung: 
www.schachermayer.at/karriere

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

karriere-bei-strasser.at

KEINER
KANN
STEIN

SO WIE
DU.

Denn du gibst
Urgewalten ihre Form.

Du willst Teil unseres
Teams werden?
Dann sende bitte
deine Bewerbung an:
bewerbung@strasser-steine.at

• Maschinenbediener (m/w/d)

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

• Mitarbeiter für die
Zustellung oder Montage (m/w/d)

• Lehrling als Steinmetz oder
Steinmetz-Techniker (m/w/d)

• IT-Assistenz mit
Schwerpunkt Projektmanagement (m/w/d)

Wir suchen:
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In Askö-Vorstand gewählt
hAslAch. Der Haslacher 
Bürgermeister und Bundesrat 
Dominik Reisinger (SPÖ) ist in den 
Vorstand der Askö Mühlviertel 
gewählt worden. Gemeinsam mit 
Sabine Schatz aus Ried/Riedmark 
fungiert Reisinger als Vertreter 
des neuen Vorsitzenden Roland 
Auböck.

stocksport-Niederlage 
NIederwAldkIrcheN. In 
der Stocksport-Staatsliga der 
Damen musste sich die Mann-
schaft aus Niederwaldkirchen in 
der vierten Vorrunde dem ESV 
Neusab-Innermanzing mit 2:8 
geschlagen geben. Die Nieder-
waldkirchnerinnen liegen am 
letzten Platz der Gruppe D.

Tabellenführer zu stark
ArNreIT. Die Faustball-Damen 
der Union Arnreit mussten sich in 
der fünften Bundesligarunde dem 
Tabellenführer und Titelverteidiger 
Nussbach mit 0:4 geschlagen geben. 
Die Landesliga-Herren gewannen 
gegen Hirschbach und Waldburg.

Sendungsgäste  22 Schüler der TFS Haslach waren bei der Servus TV-Sendung 
„Sport und Talk aus dem Hangar 7“ dabei. Sie konnten mit den Stargästen Chris-
toph Freund und Maximilian Wöber von RB Salzburg und Snowboarder Benjamin 
Karl plaudern. Außerdem waren die Schüler beeindruckt vom technischen Auf-
wand, der hinter einer solchen Sendung steckt. Foto: TFS Haslach

nachrichten.at/u29gewinnspiel

3 x 2 Festival-Pässe
und Stand-Up-Paddle-
Boards gewinnen! 
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3 x 2 Festival-Pässe
und Stand-Up-Paddle-
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3 x 2 Festival-Pässe

Jetzt 

mitmachen & 

gewinnen 

mountainbike

Staatsmeisterschaft beim 
Granitmarathon 
kLeinZeLL. Tiefe Flusstäler 
und zahlreiche Granitsteinbrü
che prägen den Streckenverlauf 
des Granitmarathons – am 28. 
und 29. Mai ist es endlich wie
der so weit. Mehr als 1.100 Star
ter fiebern dem Rennwochen
ende bereits entgegen. 

Am Samstag treten die Nach-
wuchssportler in die Pedale: Die 
ASVÖ Junior Granit Challenge 
steht am Programm. Dabei gibt‘s 
auch einen OÖ-Cup beim Nach-
wuchsrennen von der U7 bis U17.
Am Sonntag fällt der Startschuss 
für fünf verschiedene Renndiszi-
plinen. Unter anderem gibt es die 
XTREME Strecke mit 90 Kilo-
metern Länge und 3.100 Höhen-

metern. Erstmals gibt es heuer 
auch eine E-Bike-Wertung auf 
der Light-Distanz – es werden 
zwei Sektoren bergauf gemes-
sen und gewertet, damit keine 

Temposchlacht entsteht und 
auch keine erhöhte Unfallgefahr. 
Aber damit nicht genug: Neben 
den Rennen finden heuer auch 
die österreichischen Staatsmeis-
terschaften für Elite Damen/Her-
ren, U23 und Masters statt.

Von oben mitfiebern
Für circa 10.000 Zuschauer war 
der Granitmarathon in den letzten 
Jahren ein Fixtermin im Kalen-
der. Nicht nur entlang der Strecke, 
sondern auch von oben kann das 
Rennen erlebt werden: Bei Schön-
wetter werden wieder Hubschrau-
berrundflüge geboten.< 

Am 28. und 29. Mai findet der Granit-
marathon statt.  Foto: Matthias Lauringer

Sa., 28. und So., 29. Mai
Informationen zu Startgeldern und 
Anmeldung: www.granitmarathon.at

Fussball-Feriencamps

Training wie die Profis
schörFling. Von Freitag, 15., 
bis Sonntag, den 17. Juli, finden 
auf der Sportanlage Kammer am 
Attersee gleich zwei Fußball-
Feriencamps für Kinder und Ju-
gendliche statt. 
Beim 3. Internationalen Fußball-
camp der Benett Academy war-
tet auf sechs- bis 14-jährige Jungs 
und Mädchen ein unvergessliches 
Ferienerlebnis. 
Zeitgleich findet bereits zum 13. 

Mal das Pro Elite-Torwartcamp 
der Goalkeeping.com Acade-
my statt. Wie gewohnt geht das 
Camp über drei volle Tage und 
umfasst sechs Trainingseinheiten 
mit internationalen Top-Torwart-
Coaches aus Deutschland, Tsche-
chien und Italien! 
Infos unter www.benett-academy. 
com (Fußballcamp), www.
goalkeeping.com/pro-elite-camps 
(Torwartcamp)<

Drei Tage stehen ganz im Zeichen des Fußballs.                  Foto: Goalkeeping.com Academy
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fussball

U21-Nationalteam 
empfängt Finnland
RIED. Im Kampf um die Teil-
nahme an der UEFA U21 Euro-
pameisterschaft 2023 empfängt 
Österreichs U21-Nationalmann-
schaft am Freitag, 3. Juni, um 18 
Uhr das Team aus Finnland. Die 
Begegnung findet in der josko 
Arena in Ried statt. Vollpreis-
tickets gibt es für 12 Euro, der 
ermäßigte Preis beträgt sechs 
Euro. SVR-Dauerkartenbesitzer 

erhalten Ticket ebenfalls zum er-
mäßigten Preis von sechs Euro. 
VIP-Karten sind um 72 Euro in 
der SVR-Geschäftsstelle erhält-
lich. Tips verlost 5 x 2 Karten. <

Die U21-Nationalmannschaft tritt gegen Finnland an.  Foto: Schröckelsberger

staatsmeisterschaft

Gold für Rene Pammer
Bezirk.  Die Rohrbacher 
Radteams haben vergangenes 
Wochenende die Österreichi-
sche Amateur-Berg-Staatsmeis-
terschaft dominiert: Rene Pam-
mer (Velo.crew PopaFlo) fuhr 
zu Gold und ist somit Staats-
meister, Andreas Wolfmayr 
(RC-Bike Next 125 Hackl-Le-
bensräume) holte sich Silber.

In der Kategorie Masters II durfte 
sich Thomas Mairhofer (RC-Bike 
Next 125 Hackl-Lebensräume) 
über Silber freuen. Die Moun-
tainbiker ließen sich ebenfalls 
nicht lumpen: Jakob Mayrhofer 
(Team DNA Eindruck Sarleins-
bach) strampelte bei der Kürn-
berger Mosttour auf der Medi-
um-Strecke zu Platz zwei. Alina 
Reichert (Team DNA Eindruck 
Sarleinsbach) und Julia Gierlin-
ger (velo.crew PopaFlo) sorgten 

auf der Extrem-Distanz über 60 
Kilometer für einen Rohrbacher 
Doppelsieg.<

Berggämsen unter sich: Rene Pammer 
(M.) ist Staatsmeister, Andreas  
Wolfmayr (l.) Vize.  Foto: velo.crew PopaFlo
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25. bis 29. Mai 2022

OÖ Liga
St. Martin i.M. : Union Perg So. 17.00 
    

Landesliga Ost
Rohrbach-Berg : Union Dietach Sa. 17.00

 

Bezirksliga Nord
Lembach : Wartberg/A. Mi. 19.30
Union Arnreit : Putzleinsdorf Sa. 16.00 
Hellmonsödt : Julbach Sa. 17.00 
Hofkirchen : Vorderweißenbach  Sa. 17.00

1. Klasse Nord
Peilstein : Schenkenfelden Sa. 18.00 
Kollerschlag : Klaffer So. 16.00 
Eidenberg/Geng : Ulrichsberg  So. 17.00 
Gramastetten : Oepping So. 17.00 
Haslach : Feldkirchen/D. So. 17.00 
Oberneukirchen : Neustift/Oberkappel  So. 17.00 
Sarleinsbach : Altenfelden So. 17.00

2. Klasse Nord West
St. Stefan : Kleinzell Do. 16.00 
Nebelberg : Aschach/D. Do. 17.00 
St. Veit i.M. : Herzogsdorf/N. Fr. 18.00 
Niederwaldkirchen : Neufelden So. 16.00 
St. Peter a.W. : St. Martin i.M. 1B So. 16.00 
Hartkirchen : Kirchberg/D. So. 17.00 
Stroheim : Aigen-Schlägl So. 17.00

OÖ Liga Frauen
SPG Steyr Damen : Nebelberg  Do. 14.30

 
Landesliga Frauen
St. Stefan : Dorf a.d. Pram So. 15.00

FussBaLL-
spieLpLaN

In Kooperation mit

 1. SPG Weißk./Allh. 27 19 5 3 68 31 62
 2. ASKÖ Oedt 27 18 6 3 70 30 60
 3. SU St. Martin i.M. 27 18 3 6 69 33 57
 4. ASK St. Valentin 27 12 8 7 53 50 44
 5. Union Mondsee 27 13 4 10 52 45 43
 6. SPG Wall./St. Marienk. 27 11 6 10 56 49 39
 7. SPG Friedb./Pönd. 27 11 5 11 52 51 38
 8. DSG Union Perg 27 11 5 11 44 49 38
 9. SPG Pregarten 27 10 8 9 40 35 38
 10. Union Linz 27 10 5 12 45 48 35
 11. SV Bad Ischl 27 8 7 12 56 63 31
 12. SV Gr.-W. Micheld. 27 8 6 13 40 45 30
 13. SV Grieskirchen 27 7 7 13 44 65 28
 14. Union St. Florian 27 6 8 13 37 53 26
 15. SV Bad Schallerb. 27 5 3 19 38 70 18
 16. ASKÖ Linz 27 4 4 19 24 71 16

SV Bad Schallerb.- SV Gr.-W. Micheld. 0:2 (0:1) R: -
SPG Pregarten - ASKÖ Oedt 2:2 (0:1) R: -
ASK St. Valentin - Union Linz 1:3 (1:2) R: -
ASKÖ Linz - SU St. Martin i.M. 0:2 (0:0) R: -
SV Grieskirchen - SV Bad Ischl 0:4 (0:1) R: -
Union St. Florian - SPG Friedb./Pöndorf 1:1 (1:1) R: -
SPG Weißk./Allh. - SPG Wall./St. Marienk. 2:1 (2:0) R: -
DSG Union Perg - Union Mondsee 2:4 (2:2) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

windhaager mountainbiketage 

Profis, Nachwuchs und 
Hobbyfahrer im Einsatz
windhaag bei perg. Nach zwei 
Jahren Pause wird die Gemeinde 
Windhaag bei Perg am Pfingstwo-
chenende wieder zur österreichi-
schen Mountainbike-Hochburg.   

Das Programm der Windhaager 
Mountainbiketage hat es in sich: 
Können sich doch am langen Wo-
chenende sowohl die Profis, der 
Nachwuchs als auch die Hob-
bysportler in ihren Kategorien 
messen. Der Auftaktbewerb am 
4. Juni – der Internationale Raiff-
eisen Österreich Grand Prix – ein 
Rennen der Kategorie UCI C1, ist 
den Meisterinnen und Meistern der 
Szene vorbehalten. „Wir rechnen 
mit einem hochkarätigen Starter-
feld, denn unsere technisch höchst 

anspruchsvolle Strecke im Schloss-
graben ist für die Athleten ideal, um 
ihre Form vor dem eine Woche spä-
ter statt�ndenden Weltcuprennen in 
Saalbach/Leogang zu überprüfen“, 
sagt Wolfgang Neulinger. Der Ob-

mann des ASVÖ ÖAMTC Radclub 
Windhaag weiß, dass Passagen wie 
das Höllenloch oder der Ruinen 
Downhill selbst von den Topstars 
große Überwindung fordern. „Ju-
gend vor“ heißt es dann am P�ngst-
sonntag beim Youngster Grand 
Prix, der Mädchen und Burschen 
in insgesamt sechs Kategorien die 
Chance bietet, sich mit Gleichalt-
rigen zu messen. Den Abschluss 
bildet am Pfingstmontag die zur 
TOPSIX-Jahreswertung zählende 
„ASVÖ 3 Täler Classic Mühlvier-
tel“. Dabei stehen drei Varianten zu 
Auswahl: die Classic-Strecke über 
56,5 Kilometer und 1.645 Höhenme-
ter, die Medium-Strecke über 38 Ki-
lometer und die Light-Strecke über 
19,5 Kilometer. Anmeldung und 
Infos: www.mtb-windhaag.com<                

Zu Pfingsten dreht sich in Windhaag 
alles um den Mountainbike-Sport.
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 1. Putzleinsdorf 23 15 5 3 59 25 50
 2. Altenberg 23 13 6 4 58 33 45
 3. Union Julbach 22 12 5 5 33 18 41
 4. Gallneukirchen 23 11 4 8 38 28 37
 5. Union Arnreit 23 10 6 7 31 27 36
 6. Vorderweißenbach 23 11 2 10 47 43 35
 7. Freistadt 22 10 4 8 43 40 34
 8. Königswiesen 22 9 3 10 45 47 30
 9. Lembach 23 8 3 12 38 34 27
 10. Hofkirchen i.M. 22 6 6 10 27 42 24
 11. Haibach 22 6 5 11 23 41 23
 12. Ottensheim 22 6 3 13 18 49 21
 13. Hellmonsödt 23 6 2 15 32 48 20
 14. TSU Wartberg/A. 23 4 8 11 37 54 20

Union Julbach - Hofkirchen i.M. 3:2 (2:1) R: 2:2
Königswiesen - Lembach 1:4 (0:1) R: 2:0
Altenberg - Gallneukirchen 2:3 (2:1) R: 1:3
Putzleinsdorf - Freistadt 6:1 (3:0) R: 2:0
Vorderweißenbach - Union Arnreit 0:0 (0:0) R: 1:2
Hellmonsödt - Haibach 1:2 (1:1) R: 2:0
TSU Wartberg/A. - Ottensheim 2:1 (1:1) R: 5:0

BEZIRKSLIGA NORD

 1. Oepping 23 19 2 2 75 25 59
 2. Union Klaffer 23 10 10 3 47 30 40
 3. Haslach 22 12 4 6 56 40 40
 4. Gramastetten 23 10 5 8 53 40 35
 5. Altenfelden 23 10 5 8 34 41 35
 6. Peilstein 23 10 4 9 27 36 34
 7. Oberneukirchen 22 8 6 8 43 41 30
 8. Ulrichsberg 23 8 5 10 35 39 29
 9. Eidenberg/Geng 22 8 5 9 28 33 29
 10. Neustift/Oberk. 23 6 10 7 48 41 28
 11. Schenkenfelden 23 5 8 10 40 50 23
 12. Kollerschlag 22 5 6 11 25 36 21
 13. Sarleinsbach 23 6 2 15 35 58 20
 14. Feldkirchen/D. 23 4 4 15 29 65 16

Oepping - Haslach 4:1 (2:0) R: -
Feldkirchen/D. - Oberneukirchen 1:3 (0:1) R: 0:4
Kollerschlag - Altenfelden 2:3 (1:2) R: 7:1
Union Klaffer - Peilstein 2:1 (2:1) R: -
Neustift/Oberk.- Eidenberg/Geng 0:1 (0:1) R: 5:1
Schenkenfelden - Gramastetten 1:2 (0:1) R: 7:1
Ulrichsberg - Sarleinsbach 3:3 (2:2) R: 2:5

1. KLASSE NORD WEST

 1. Union Dietach 23 16 5 2 55 24 53
 2. SC Marchtrenk 23 13 6 4 49 29 45
 3. ASKÖ Vikt. Marchtr. 23 12 4 7 57 36 40
 4. SU Bad Leonfelden 22 11 6 5 49 31 39
 5. ASKÖ Schwertberg 23 9 6 8 36 35 33
 6. ATSV Neuzeug 22 9 4 9 34 33 31
 7. Naarn 23 8 6 9 35 41 30
 8. SK ADmira Linz 23 7 8 8 38 38 29
 9. UFC Rohrbach-Berg 22 7 7 8 31 34 28
 10. SV Traun 23 7 6 10 39 46 27
 11. FC Bl.w. Linz Amat. 23 7 4 12 37 37 25
 12. USV St. Ulrich 22 6 7 9 21 39 25
 13. SK St. Magdalena 23 7 3 13 31 47 24
 14. Union Katsdorf 23 1 6 16 17 59 9

Union Dietach - SK ADmira Linz 3:2 (3:1) R: -
ATSV Neuzeug - SU Bad Leonfelden 4:2 (2:1) R: -
ASKÖ Vikt. Marchtr. - UFC Rohrb.-Berg 2:3 (1:1) R: -
Naarn - USV St. Ulrich 1:1 (1:0) R: -
Union Katsdorf - SC Marchtrenk 1:2 (1:0) R: -
SV Traun - ASKÖ Schwertberg 2:2 (1:1) R: -
SK St. Magdal.- FC Blauw.Linz Amat. 1:0 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

 1. St. Stefan 23 19 1 3 66 27 58
 2. St. Martin i.M 1b 23 18 1 4 76 25 55
 3. Fußballv.Neufelden 22 12 5 5 37 22 41
 4. Nebelberg 23 13 2 8 55 27 41
 5. Aigen-Schlägl 23 9 3 11 30 38 30
 6. Aschach/D. 23 8 6 9 31 42 30
 7. St. Peter a.W. 22 8 5 9 35 32 29
 8. SU Herzogsdorf/N. 22 6 10 6 19 27 28
 9. Stroheim 22 8 4 10 31 47 28
 10. Kleinzell 23 8 3 12 30 44 27
 11. Niederwaldkirchen 23 7 5 11 31 45 26
 12. St. Veit i.M. 23 7 5 11 34 55 26
 13. Hartkirchen 23 4 5 14 28 46 17
 14. Kirchberg/D. 23 4 1 18 28 54 13

St. Veit i.M. - Fußballv.Neufelden 1:0 (0:0) R: -
Aigen-Schlägl - St. Stefan 2:3 (0:2) R: -
SU Herzogsdorf/N. - Nebelberg 0:1 (0:0) R: 0:0
Kirchberg/D. - Stroheim 2:3 (0:2) R: 2:2
Kleinzell - St. Martin i.M 1b 2:4 (0:4) R: -
Aschach/D. - Hartkirchen 1:1 (0:1) R: 7:2
St. Peter a.W. - Niederwaldkirchen 2:2 (0:0) R: 2:1

2. KLASSE NORD WEST
RohRbach-beRg. Das Gym-
nasium Rohrbach steht nach 
2018 und 2019 zum dritten Mal 
im Landes�nale der Sparkasse 
Schülerliga Oberösterreich. Im 
Halb�nale gegen die Mittelschule 
der Franziskanerinnen aus Vöck-
labruck gewannen die Rohrba-
cher dank Toren von Mohamed 
Maleele und Samuel Klein. Das 
Finale steigt am 1. Juni in Petten-
bach, Gegner sind die Sportmit-
telschüler aus Lambach, die im 
Halb�nale Bad Kreuzen mit 10:1 
deklassierten.<

Die Rohrbacher Schülerliga-Finalisten

schüleRliga

Gym im Finale

Foto: BG/BRG Rohrbach



www.tips.at Anzeigen 49Motor & Mobilität

TesTfahrT

Citroën C4: adieu Tristesse 
Es gibt viele Möglichkeiten, den 
grauen Alltag mit etwas Esprit 
zu verschönern. Eine davon: ein 
Citroën C4 in der Garage. 

Der Citroën C4 ist ein genial ge-
zeichneter Crossover. SUV-Zitate 
und Coupé-Anleihen geben sich die 
Hand, lassen den C4 bulliger und 
zugleich eleganter als seine Mitbe-
werber wirken. Dasselbe Spiel im 
Interieur. Die notwendigen digitalen 
Zeichen der Zeit wie großer Touch-
screen und Anzeigen engen den ge-
stalterischen Spielraum vielleicht 
etwas ein, Citroën hat aber genug 
Platz für den französischen Charme 
gefunden. Zusätzlich erfreuen 
reichlich Ablagen, angenehme Ma-
terialien und eine rasch durchschau-
te Bedienung Herz und Hirn. In eine 
ähnliche Richtung geht das Kom-
forttalent des Franzosen. Zu der Ad-

vanced Comfort Federung gesellen 
sich in der zweitbesten Ausstattung 
„Shine“ noch Advanced Comfort 
Sitze. Doppelter Komfort quasi. 
Passend zum Schwebemodus zeigt 
sich die Lenkung eher leichtgängig 
und die 8-Gang-Automatik über-
wiegend butterweich. Man kippt 
dann eh fast von selber in den Crui-
ser-Modus und fühlt sich dort auch 
pudelwohl.
Der C4 wird als Stromer, Benziner 
und Diesel angeboten, der �nale 

Charme an der Sache ist, dass alle 
über die mehr oder weniger glei-
che Leistung verfügen. Die Cha-
rakteristika jedes Antriebes sind 
jedoch höchst unterschiedlich. 
Fix nichts falsch macht man beim 
Griff zum BlueHDI 130. Der kräf-
tige Diesel gefällt mit einem feinen 
Mix aus sattem Durchzug, feinen 
Manieren und geringem Durst. 
Die Extravaganz endet beim Cit-
roën C4 erfreulicherweise bei der 
Preisgestaltung. Das Preis-Leis-

tungsverhältnis ist konventionell 
und zugleich attraktiv. Der Test-
wagen BlueHDI 130 Shine Edi-
tion EAT8 liegt bei 34.120 Euro. 
Mehr dazu auf www.tips.at und 
www.fahrfreude.cc<

Der Citroën C4 BlueHDI 130 S&S EAT8 Shine Edition ist ab 34.120 Euro erhältlich.

Citroën C4 BlueHDI 130 S&S 
EAT8 Shine Edition            

Motor	
4-Zylinder	Turbodiesel
Leistung
131	PS
Preis ab
34.120	Euro
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BERATUNG & BUCHUNG: tips.at/leserreise oder direkt bei Rhomberg Reisen Rhomberg Reisen GmbH, Eisengasse 12, 6850 Dornbirn, 05572 22420-0, reisen@rhomberg-reisen.com
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TIPS-LESER-REISE I 8 TAGE 
Korsika – Die Insel der Schönheit
3.-10.7.2022 I 25.9.-2.10.2022 I 2.-9.10.2022

ab € 972,-
Inkludiert: Flug ab/bis Salzburg, Hoteltransfer, 7x Übernachtung mit Frühstücks- und 
Abendbuffet im Feriendorf „Zum Störrischen Esel“, kleines Mittagessen, Ausflüge 
und Besichtigungen lt. Programm, deutschsprachige Reisebegleitung vor Ort und  
€ 15,- Service-Entgelt (nicht refundierbar)

tips.at/leserreise

Sorgenfrei  
buchen Aktion  
bis 31.5.2022*

Tra Mare e Monti - Die Mittelmeerinsel Korsika überrascht mit einer einzigartigen 
Kombination von Sonne, Berge und Meer. Die vielfältige Insel begeistert mit ihrer 
Schönheit bei interessanten Ausflügen und Besichtigungen kultureller Highlights.

1. Tag:  Anreise nach Korsika
2. Tag:  Stadtrundgang Calvi
3. Tag:  Panoramatour durch die alten Balagnedörfer
4. Tag:  Tag zur freien Verfügung
5. Tag:  Perle der Westküste
6. Tag:  Tag zur freien Verfügung
7. Tag:  Tag zur freien Verfügung
8. Tag:  Heimreise

Nicht inkludiert: Stornoschutz: 4 % vom Reisepreis, Reiseschutz € 39,- p. P., Getränke und Trinkgelder und weitere vor Ort buchbare Ausflüge und Aktivitäten

*Kostenfrei umbuchen oder stornieren bis 30 Tage vor Reiseantritt. Im Falle einer Stornierung fallen € 50,- Bearbeitungsgebühren pro Buchung an. 

Programmänderungen vorbehalten. Witterungsbedingt kann es notwendig sein, die Reihenfolge zu ändern. 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen
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ausstellung

„De Pictura“: Rebhandl im Gwölb
HaslaCH. Reinhold Rebhandl 
stellt ab 27. Mai in der „Galerie im 
Gwölb“ aus. Titel der Ausstellung: 
„De Pictura“

Reinhold Rebhandl nimmt im Titel 
Bezug auf jene Schrift Leon Battista 
Albertis, mit der dieser die „Male-
rei“ als eigenständige Kunstgattung 
etablierte und ihr statt der Zuord-
nung zum Handwerk einen Nimbus 
des Außergewöhnlichen im Wett-
streit mit anderen, bereits anerkann-
ten Künsten sicherte.
Rebhandl wühlt im Kontext der 
Kunstgeschichte, dekonstruiert alte 
Meister, spielt mit der Moderne, 
stellt Bekanntes in Frage und schafft 
Neues, indem er sich wesentlichen 
Aspekten malerischer Gestaltung 
mit Ironie und Feinsinn nähert.
Malerei, heute und jetzt, kann auf 
die zentrale Perspektive der Frühre-

naissance verzichten, schafft anders 
Raum, verliert den Gegenstand, ist 
offen für Ironie, das Spiel mit dem 
„Faktischen“ und die Unschärfe 
des Geometrischen. Sie erzählt Ge-
schichten, betrachtet sich selbst, fin-
det die verlorene Form, fragt nach 
dem Weg und verändert gleichzei-

tig den Kontext zur Wirklichkeit 
und zum Medium Malerei sowie zur 
Geschichte der Kunst. Malerei kann 
heute vieles sein, ein gestisch über-
maltes Magazinfoto, die Verwer-
tung von Farbresten, eine unscharfe 
Geometrie, der unterbrochene Grun-
diervorgang, die Wiederholung, der 
persönliche Freiraum, der Weg zur 
Meditation, alles oder nichts, soweit 
das Auge reicht.

eine narrative Botschaft
Kunstwerke werden reproduziert 
und vornehmlich in dieser auch in 
der Größe adaptierten Form betrach-
tet. Die Hintergründe bleiben im 
„Dunklen“, sind wenig einprägsam, 
variieren bedingt durch den Druck 
in den Farben. Zentral bleiben ab-
seits der ungegenständlichen Male-
rei das dargestellte Motiv und dessen 
narrative Botschaft im Gedächtnis. 
Die Ausschnitte der Hintergründe 

bilden in den vorliegenden Arbeiten 
den Ausgangspunkt der kunsthisto-
rischen Analyse, der spielerischen 
Betrachtung des Farbkanons und 
des Versuchs des Nachmischens 
der Hintergrundtöne – Ölmalerei 
im 4-Farben-Druck und dann zum 
Beispiel Gouache. Neue Farbtöne 
werden eingeführt und intuitiv kom-
biniert, die Gestik des Spontanen 
verbindet sich mit der analytischen 
Betrachtung und fügt dem Aus-
gangswerk eine neue künstlerische 
Realität hinzu, in einem Fall auch 
ein Bilderrätsel mit Gesichtern.<„Dame mit Hut“  Foto: Rebhandl

Eröffnung: 27. Mai, 19 Uhr
Zu den Arbeiten spricht Lucas Cuturi, 
Kunsthistoriker und freier Kurator
Dauer: 28. Mai bis 25. Juni
Öffnungszeiten: Freitag von 16 bis 
18 und Samstag von 10 bis 12 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung unter 
07289/71302 oder 0676/3445311

AIGEN-SCHLÄGL. Lieder und 
Impulse zur Liebe sind am Mitt-
woch, 1. Juni, um 19 Uhr in der 
Stiftskirche Schlägl bei freiem 
Eintritt zu hören. Es singt Hele-
na Sorokina. Die in Wien lebende 
lettische Mezzosopranistin ist auf 
zeitgenössische Vokalmusik und 
Performance sowie Chanson und 
Theatermusik spezialisiert. An der 
Gitarre spielt Dominik Simon. Er 
steht seit seinem 15. Lebensjahr als 
Gitarrist und Sänger in den Gen-
res Rock, Blues und Jazz auf der 
Bühne. Die Texte dazu werden ge-
lesen von Josef Lugmayr und Paul 
Neunhäuserer von „BeziehungLe-
ben“, der Beziehungs-, Ehe- und 
Familienberatungsstelle der Diö-
zese Linz. Als Vorprogramm gibt 
es um 14 Uhr eine Führung durch 
den Schöpfungsgarten, um 16 Uhr 
eine Führung am Beziehungsweg 
und um 18 Uhr eine Vesper.<

StIft SCHLÄGL

Alles Liebe in 
der Stiftskirche

konzert

Die Liebe zieht auf 
Burg Piberstein ein
HeLFenBerG. „Mein Liebeslied 
muss ein Walzer sein“ heißt es am 
Pfingstmontag, 6. Juni, um 16 Uhr 
auf Burg Piberstein. Im Rittersaal 
wird die Liebe in den verschie-
densten Gefühlsschattierungen 
– vom deutschen Kunstlied bis 
zur italienischen Opernarie, von 
der berühmten Operettenmelodie 
bis zum Broadwaymusical – in 

allen Gefühlsmomenten, Höhen 
und Tiefen beleuchtet. Es sind zu 
hören: Tanja Höglinger (Sopran), 
Alexander Gallee (Tenor) und Re-
gina Nopp (Klavier).<

Burg Piberstein ist wieder Schauplatz eines hochkarätigen Konzerts.  Foto: heck

Montag, 6. Juni, 16 Uhr
Burg Piberstein, Helfenberg
Eintritt: 15 Euro (07216/6391 oder 
he.eckerstorfer@eduhi.at)

AIGEN-SCHLÄGL. Bei den 
Schlägler Terrassen am Lan-
desgartenschaugelände findet 
am Sonntag, 29. Mai, von 11 bis 
rund 15 Uhr ein Generationenfest 
inklusive Familienpicknick statt. 
Bei Spiel, Spaß und Bewegungs-
stationen wird miteinander ge-
lacht und eine schöne Zeit genos-
sen. Für Kuchen und Getränke 
ist gesorgt, Verpflegung für das 
Familienpicknick ist selbst mit-
zubringen. 

E-Bike-Training
Wer mit dem Rad anreist, kann es 
um 11.15 Uhr sogar segnen lassen. 
Außerdem findet ein kostenloses 
E-Bike-Fahrsicherheitstraining 
für Senioren statt. Anmeldungen 
unter gemeinde@aigen-schlaegl.
at oder 07281/6255-21. 
Der Eintritt zum Generationen-
fest ist kostenlos.<

EINLAduNG

Fest für alle 
Generationen
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benedikt mitmannsgruber

„Exodus“ am Marktplatz
niederWaLdkirCHen. Aus-
nahme-Kabarettist Benedikt Mit-
mannsgruber steht am Freitag, 10. 
Juni, mit seinem Programm „Exo-
dus“ auf der Bühne am Markt-
platz. Tips verlost 2x2 Tickets.

20 Jahre ist der gebürtige Liebenau-
er (Bezirk Freistadt) Teil der völlig 
überalterten und erzkatholischen 
Gesellschaft. 20 Jahre verbringt 
er in der Mühlviertler Eiszeit, den 
Sommer kennt er nur aus Erzäh-
lungen. Durch die unbarmherzige 
Kälte gefriert Mitmannsgrubers 
Lächeln ein, der einzige Ort, an 
dem es für kurze Zeit auftaut, ist 

die Kabarettbühne. Es gibt für ihn 
nur noch einen Ausweg: den Aus-
zug, den Exodus. Mitmannsgruber 
zieht aus, aber nicht, um sein Volk 
zu retten. Nein, er zieht aus, um sich 
vor seinem Volk zu retten, vor sei-
ner Depression. Sein Exodus führt 
ihn über ein Flüchtlingsheim an 
der tschechischen Grenze schluss-
endlich bis in die Großstadt. Diese 
soll ihn heilen, doch sie verführt 
ihn. Er wird Student. Er �ndet die 
Liebe. Er lernt den Buddhismus 

kennen. Immer weiter entfernt sich 
Mitmannsgruber von seinen katho-
lischen Wurzeln und zieht damit 
Gottes gnadenlosen Zorn auf sich. 

Vielfach ausgezeichnet
Benedikt Mitmannsgruber, Ge-
winner des Publikumspreises beim 
Freistädter Frischling, Sieger des 
Goldenen Ei in Ostermiething, Ge-
winner des Wiener Stadtfestes und 
Preisträger beim Salzburger Spröss-
ling, entführt das Publikum mit sei-
ner monotonen, eintönigen Stimme 
und seiner stoischen Miene in die 
triste Einöde des kargen Mühlviert-
ler Hochlands. 
Tips verlost 2x2 Freikarten für den 
Auftritt in Niederwaldkirchen.<

Benedikt Mitmannsgruber

Freitag, 10. Juni, 20 Uhr
Marktplatz (bei Regen Turnsaal 
der Mittelschule), Niederwaldkirchen
Karten: www.niku.at

Foto: Mitmannsgruber

pfingstfest

Das „Who is who“ der Oberkrainer-
Szene versammelt sich in Peilstein
peiLstein. Von 4. bis 6. Juni ist 
es wieder so weit: Das Pfingstfest 
Peilstein findet statt und bietet 
Jung und Alt ein Festwochenen-
de mit vollem Programm. 

Besonderes Highlight am Fest-
wochenende ist das Oberkrai-
nertreffen am Sonntag, 5. Juni. 
Das „Who is who“ der Oberkra-
inerszene ist an diesem Tag in 
Peilstein vertreten. Das Quin-
tett Juchee, die Innkreis Buam, 
die runden Oberkrainer, die 
Mooskirchner und die Oberkra-
iner Kameraden sorgen ab 11.30 
Uhr für eine gigantische Stim-
mung im Festzelt. „Die Besten 
der Besten sind hier bei uns am 
P�ngstfest vertreten“, freuen sich 

die Veranstalter aufs Oberkra-
inertreffen. Das Motto ist klar: 
Nichts wie rein in die Lederho-
se oder das Dirndl und auf nach 
Peilstein. Abends sorgt DJ Sah-
nehäubchen für Partystimmung 
im Discozelt.
Mit einem Frühschoppen am 
Montag lässt man das Festwo-
chenende gemütlich ausklingen. 
Zu Gast sind die Arnreiter Dorf-
musikanten und das Quintett Ju-
chee, welches sich ein zweites 
Mal auf die Festbühne begibt 
und die Besucher begeistert.<
� Anzeige

Unter anderem sind die Mooskirchner beim Oberkrainer-Treffen zu erleben. 

Pfingstfest Peilstein
Samstag, 4., bis Montag, 6. Juni
Weitere Infos unter:
www.pfingstfest.at

Foto: die Mooskirchner 

Maiandacht
Kollerschlag. Anlässlich 
der 50-jährigen Jubiläumsfeier 
der Lourdeskapelle in Stratberg 
findet am Sonntag, 29. Mai, um 
16 Uhr wieder eine Maiandacht 
dort statt. Gestaltet wird sie 
von Franz Gumpenberger und 
Hans Veit. Bei 
Schönwetter 
wird anschlie-
ßend zum 
gemütlichen 
Beisammensein 
geladen.

Noch eine Maiandacht
JUlBach. Ihren verstorbenen 
Vereinsmitgliedern und deren 
Angehörigen, im besonderen 
aber Heinrich Paster, widmen der 
Musikverein Julbach und der Ver-
ein Julbach aktiv ihre Maiandacht 
am Samstag, 28. Mai, um 19.30 
Uhr in der Kalvarienbergkapelle 
Julbach. Der Musikverein gestal-
tet sie musikalisch und auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Bei 
Schlechtwetter findet sie in der 
Pfarrkirche statt.

Foto: privat
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 26. Mai

FR, 27. Mai

SA, 28. Mai

SO, 29. Mai

MO, 30. Mai

DI, 31. Mai

MI, 1. Juni

DO, 2. Juni

FR, 3. Juni

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Tips sucht den sympathischsten Gastronomen Oberösterreichs
Sympathicus 2022 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 30. Mai, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

LOKALNAME, PLZ*: .............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

ooe.ORF.at

Aigen-Schlägl: Jeden Donnterstag: Yoga für
Anfänger, Leitung: Barbara Ohren, Hotel Al-
mesberger, 17 - 18.30, Infos und Anmeldung
unter:  0664-2268669

Aigen-Schlägl: Jeden Donnterstag: Yoga
mit Vorkenntnissen, Leitung: Barbara Ohren,
Hotel Almesberger, 18.30 - 20.00, Infos und
Anmeldung unter:  0664-2268669

Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664-2268669

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664-8546699

Haslach: Jeden Montag und Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet
von 15 - 18.00, Besuch nach Voranmeldung
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
 0664-4638920

Klaffer: Heilkräutergarten,
Sinn-voll/Erd-verbunden "gemeinsam gartln
und gmiatlich zammsitzn"; Um den Bio-Heil-
kräutergarten weiterhin gut zu pflegen lädt
das Team dazu ein, mitzuarbeiten, jeden Frei-
tag zwischen 14 - 16.00

Kostenloser Online Schachkurs der
Schachschule OÖ, Anfänger Kurs: jeden Diens-
tag von 17 - 18.00, Fortgeschrittenen Kurs: je-
den Donnerstag von 17 - 18.00, Grundvoraus-
setzung für beide Kurse ist die Kenntnis der
Schach Grundregeln. Teilnahme unter:
www.twitch.tv/schachschuleooe

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284-
22875

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren, Montag - Freitag
jeweils von 18 - 20.00, www.weneedyou.at

Pfarrkirchen: Jeden Donnerstag: Tanzen am
Vormittag, Turnsaal der Volksschule, 8.15, VA:
Elisabeth Huber & Gesunde Gemeinde

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0664-
3010755, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Stamm-
tisch des Alpenvereins, GH Dorfner, 20.00

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664-5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Klettern
und Bouldern für Fortgeschrittene, Kletterwand
VS, 18.30 - 20.30, Infos unter  07289-
20724, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664-8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Meditati-
on für Anfänger und Fortgeschrittene, Pfarr-
heim, 20.00

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664-
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit beginnender De-
menz, Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS
Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664-5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Montag: Turnen des
Oberösterreichischen Herzverbandes, Bezirks-
gruppe Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

St. Stefan-Afiesl: Jeden Donnerstag: Aviva
Alm Party mit DJ, jeden Donnerstag ab 21.30

St. Stefan-Afiesl: Jeden Mittwoch: Offenes
Tarockieren, Stefansplatzerl, ab 14.00, keine
Anmeldung erforderlich

Ulrichsberg: Jeden Freitag: Seniorenschwim-
men, Vitalbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Peilstein: Florianiausrückung der FF Peilstein
und FF Kirchbach, Pfarrkirche, 9.30

Peilstein: Tag der Blasmusik, VA: Marktmu-
sikkapelle

St. Martin: Gartenfest am Steinlehrpfad, mit
Pflanzen- und Blumentauschmarkt, Erlebnis-
welt Granit, 10 - 17.00, VA: Kulturverein Erleb-
niswelt Granit

St. Martin: Gottesdienst - Christi Himmel-
fahrt, Kirche, 8.30

St. Martin: Maibockgrillen, Stockschützenhal-
le Aubachstadion, 11.00, VA: Jägerschaft

St. Peter: Traditionelles Maibaumfest mit
Maibaumverlosung, Marktplatz, 14.30

St. Veit: Hansberglandcross

Ulrichsberg: Tag der Blasmusik

Haslach: Eröffnung der Ausstellung "De Pictu-
ra" von Reinhold Rebhandl, Galerie im Gwölb,
19.00

Rohrbach-Berg: Theater: "Die Nashörner",
Theaterkeller des BG/BRG Rohrbach, 20.00,
Karten unter:  0650-4976919

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, TP: Stadlgasse, 13.30

St. Veit: Seefest

Klaffer: Kräuterflohmarkt, Bio-Heilkräutergar-
ten (bei Schlechtwetter im Pfarrsaal), 10 -
16.00

Klaffer: Natur erleben für Kinder von 9-12
Jahren - "Was Pflanzen alles Können",
Waltraud's Kräutergarten, Schönberg 15, 14 -
16.30, VA: VHS, Anmeldung unter:  050-
6906-7095

Oepping: Flohmarkt, GH Grill, 10.00

Online-Meditation: Vereintsein - Meditati-
on, Leitung: Yogi Krishnananda, 10 - 11.30,
VA: Verein für Sein, Anmeldung unter:
www.vereintsein.net

Rohrbach-Berg: Theater: "Die Nashörner",
Theaterkeller des BG/BRG Rohrbach, 20.00,
Karten unter:  0650-4976919

Sarleinsbach: Motorradtreffen, Engelgerer,
VA: Motorradclub

St. Veit: Seefest

Aigen-Schlägl: Generationenfest inkl. Famili-
enpicknick, Landesgartenschaugelände, Schläg-
ler Terrassen, ab 11.00

Julbach: Kleintiermarkt, Mühltalstraße 44
(Bauhof), 7 - 12.00, VA: Kleintierzüchterverein
E-76 Peilstein

Kollerschlag: Maiandacht, Lourdeskapelle
Stratberg, 16.00

Peilstein: Mostkost, Bauhof, 14.00, VA: Ka-
meradschaftsbund

Sarleinsbach: Familienmesse, Pfarrkirche,
10.00, VA: Kinderliturgieteam

St. Oswald: Hl. Messe in St. Thoma im Böh-
merwald, 14.00

St. Stefan-Afiesl: Eröffnung Natrusafari-
Wanderweg, Stefansplatzerl, 10.00

St. Veit: Seefest - Gottesdienst und Früh-
schoppen, Freizeitgelände, ab 9.30

Traberg: Feuerwehrfrühschoppen, FF Traberg

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13.30

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Veranstaltungssaal, 19 - 21.00, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Aigen-Schlägl: Wege ins Leben - Führungen
im Schöpfungsgarten und am Beziehungsweg,
Vesper in der Stiftskirche, Abendprogramm:
"Alles Liebe!", Stift Schlägl, 14 - 20.00, An-
meldung unter:  07281-8801

Pfarrkirchen: Grillabend, GH Pröll, ab 18.00

St. Martin: Kostenloses Schnuppertraining
für Menschen mit Demenz, Workshop "Entlas-
tung für Angehörige", Veranstaltungssaal,
14.00, VA: Sozialausschuss und Gesunde Ge-
meinde, Anmeldung unter:  07232-2105-
210

St. Martin: Seniorenwandern, TP: Wöhrer-
Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

Rohrbach-Berg: Betriebsanlagen Beratungs-
tag, Bezirkshauptmannschaft, 8.15 - 12.00 An-
meldung unter:  07289-8851-69401

Rohrbach-Berg: Frisuren Workshop: "Haar-
flecht-Techniken", mit Alina Schuster, Arbeiter-
kammer, 16 - 18.30, VA: VHS, Anmeldung un-
ter:  05-6906-7095

Rohrbach-Berg: Jahreshauptversammlung
des Obst- und Gartenbauvereins, mit Neuwahl,
Raiffeisensaal, 19.00

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289-8851-69420

St. Martin: Tagesausflug des Pensionistenver-
bandes

Helfenberg: Eröffnung der Ausstellung: "Wo
wir leben", von Josef Eibl und Gerhard Wöß,
Burg Piberstein, 19.00

Kleinzell: Tag der offenen Tür Park & Ride,
16 - 18.00

St. Martin: Reitturnier 1, Kobling 7, VA: Uni-
on Reiterhof Premser

St. Martin: Seniorentreff, Einkehr am Markt-
platz, 14.00, VA: Seniorenbund

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz
(Serviceeinrichtung der Landeszahnärztekam-
mer OÖ),  im UKH Linz
Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 20 - 24.00,
zusätzlich an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen 8 - 14.00 (Behandlung von Schmerz- und
Notfallpatienten, außerhalb der Öffnungszei-
ten ihres Zahnarztes)

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!
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Terminanzeigen

Notrufe

Blutspenden

Bürgerservice

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Auflösung Sudoku

1 4 9 7 6 3 2 8 5
7 5 6 8 1 2 9 4 3
3 8 2 5 9 4 6 1 7
4 9 7 3 5 1 8 2 6
2 6 5 9 7 8 4 3 1
8 3 1 4 2 6 7 5 9
6 2 8 1 3 9 5 7 4
9 7 3 2 4 5 1 6 8
5 1 4 6 8 7 3 9 2

präsentiert von

CLAMLIVE.AT
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GOISERN
SA 20. AUGUST 
SEILER 

UND 
SPEER

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Putzleinsdorf: 27. Mai,  Volksschule,
15.30 - 20.30

Donaufähre Obermühl - Kobling:
Betriebszeiten: April: 9 - 17.00, Mai: 8 -
18.00, Juni bis August: 8 - 19.00, September:
8 - 18.00, Oktober: 9 - 17.00

26. Mai 2022 (Christi Himmelfahrt):
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910 (nur Nutztiere)
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,  0664-
1775361
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664-5242510
Afiesl: Vet Team Lichtenberg,  0664-
9249448 (nur Pferde)
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664/2334227

28. und 29. Mai 2022:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910 (nur Nutztiere)
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,  0664-
1775361
Afiesl: Vet Team Lichtenberg,  0664-
9249448 (nur Pferde)
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664/2334227

HYPNOSE - SCHLANK - RAUCHFREI -
ANGSTFREI! Verabschieden Sie sich jetzt von
Ihrem Übergewicht, Ängsten oder Ihrer Nikotin-
sucht sowie Selbstzweifeln. Nützen Sie die
Kraft Ihres Unterbewusstseins mit dem Hyp-
nosecoach, Vital-, Mental- und Erfolgs-
coach Elisabeth Walch in Linz - EINZEL-
SITZUNGEN oder HYPNOSE-ABNEHM-
SEMINAR: HYPNOSE-NICHTRAUCHER-
SEMINAR: Kostenlos beraten lassen:
0676-7116558 www.hypnose365.com

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 9 - 11.00,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17,
Sprechtage jeden 1. und 3. Mo. im Monat von
14 - 15.30,  0660-3409527,
sozialberatung@shvro.at

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Mo. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sozialberatung@shvro.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sozialberatung@shvro.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013, MO - FR, 10.00 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Berggasse 7,
 07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche, MO - FR von 8 - 12.00 tele-
fonisch unter  0676-87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige, Terminvereinbarung unter
 0676-87762443

Rohrbach-Berg: Demenzberatung des Sozi-
alhilfeverbandes Rohrbach, Mo.-Do. von 8 -
14.00 nach tel. Vereinbarung unter
 07289-8851-69318, 0660-3409527

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.org

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 28,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter/-väter, Bahnhofstr. 18/1,
 07289-5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente Berg-
gasse 7,  0664-88451920

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0664-1667822

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

festival fantastika 
freistadt. Am 1. (ab 15.30 Uhr 
bis am Abend) und 2. Juli (ab 15 Uhr 
bis Mitternacht) zeigen fantastische 
Akrobaten, Artisten und Musiker aus 
aller Welt beim Festival Fantastika in der 
Freistädter Innenstadt was sie können. 
Infos: www.festivalfantastika.at

Foto: Dasha Starr

Mountainbike-event
bad Goisern. Einmal Hölle und 
zurück heißt es von 15. bis 17. Juli 2022 
bei der Salzkammergut Trophy in Bad 
Goisern. Sowohl für Einsteiger als auch 
für hartgesottene Profis gibt‘s dabei die 
passenden Herausforderungen. Alle Infos 
und Anmeldungen unter www.trophy.at

Foto: Sportograf.de

FORUM.ENGAGIERT
OÖ. Freiwilliges Engagement vernetzen,
sichtbar machen und gestalten: Bei Forum.En-
gagiert mit kostenlosen Vorträgen, Work-
shops, Talks und Netzwerkangeboten steht
ganz OÖ abMontag, 30.Mai eineWoche lang
im Zeichen freiwilligen Engagements. Mehr
unter www.ulf-ooe.at/forum-engagiert

Foto: Nell Leidinger

einfach aus‘m leben 
alTenfelDen. Kabarettist Peter Gah-
leitner ist mit seinem Programm „Einfach 
aus‘m Leben“ am Dienstag, 31. Mai, um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal Altenfelden zu 
Gast. Karten für die Veranstaltung gibt es 
am Altenfeldener Gemeindeamt um 23 
Euro, Abendkasse: 25 Euro.
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Leinöl unterwegs  Die Julbacher Familienband Leinöl ist nach der coro-
nabedingten Pause wieder auf der Bühne zu hören: Am Samstag, 4. Juni, um 
19.30 Uhr findet unter dem Motto „Sommersound im Park“ im Kurpark Bad 
Hall ein Konzert statt. Ihren nächsten Auftritt haben die Öllers dann am Freitag, 
10. Juni, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Ulrichsberg und am 25. Juni geht es ab 
nach Niederösterreich. Foto: Daniel Wochermayr 

Top-Termine

zucchero & Joss stone  
BurG clam.  Seit mehr als drei Jahrzehn-
ten begeistert Zucchero Fans auf der ganzen 
Welt mit seiner Musik. Am 1. Juli gibt es mit 
dem Italo-Barden ein Wiedersehen auf Burg 
Clam. Als Special Guest dabei: Joss Stone. 
Tickets sind ab sofort in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen erhältlich. 

Foto: Eleonora Rubini

judas priest  
burg clam. So richtig laut wird es am 
23. Juli am Fuße der Burg Clam, wenn 
die Heavy Metal-Kultband Judas Priest 
ihr Clam-Debüt feiert. Die Stimmung 
heizen zuvor Saxen und Beyond The 
Black an. Tickets sind in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen erhältlich. 

Foto: barracudamusic

ORIGINALWOODSTOCKMUSIKANTEN
LINZ.„VonHerz zuHerz“:DieOriginalWood-
stock Musikanten gastieren am Dienstag, 7.
Juni, 19.30 Uhr, in der Reihe Woodstock in
Concert im Musiktheater. Traditionelle Werke
und Originalkompositionen, Polka-, Walzer-,
oder Marschschmankerln erwarten die Besu-
cher. Karten: www.landestheater-linz.at
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DAVID GARRETT „ALIVE“
LINZ.Am Freitag, 22. und Samstag, 23. Ju-
li, jeweils 20 Uhr, kommt Superstar David
Garrett mit Band auf den Domplatz Linz zu
Klassik am Dom. Mit seinem neuen Pro-
gramm „Alive“ feiert der Star-Geiger das
Comeback des Lebens. Karten: Ö-Ticket,
www.klassikamdom.at, Domcenter Linz

Fo
to
:C
hr
ist
op
h
Kö
st
lin

Rohrbach-Berg: "POINT" - Beratungsstelle
für Suchtanfragen, Termine nach tele. Verein-
barung, MO und DO von 13 - 17.00,
 07289-692030, point.rohrbach@promen
teooe.at

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung Diens-
tag bis Freitag von 10 - 12.00 unter  07289-
22488, Berggasse 7

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 0732-777734, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo. bis Fr. von 8 - 12.00, Di. von 13 -
17.00,  07289-8851-69318,-69344, 0660-
3409527, 0660-3409526,
sozialberatung@shvro.at, www.shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Familienberatungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, Seilerstätte 8,
 07283-7008 oder onlnie unter: www.arcus-
sozial.at

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo. im Monat von 16.00 - 17.30,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Aigen-Schlägl,  Galerie Malcom Poyn-
ter: Samstag und Sonntag jeweils ab 14.00
geöffnet ( 0664-8632497)

Aigen-Schlägl, Stiftsführung: Jeden
Dienstag und Samstag um 10.30, Hans Veit er-
öffnet Ihnen die Schätze des 800 Jahre jungen
Klosters

Haslach, Galerie im Gwölb: Ausstellung
von Reinhold Rebhandl: "De Pictura", Öff-
nungszeiten: Freitag 16 - 18.00, Samstag 10 -
12.00, sowie nach telef. Vereinbarung:
 07289-71302 oder 0676-3445311, bis 25.
Juni

Haslach, Heimathaus im Alten Turm,
Windgasse 10: fixe Führungen für Einzelbe-
sucher jeden Samstag um 10.00, Infos unter
 07289-72300, www.haslach-erleben.at

Haslach, Kaufmannsmuseum, Windgas-
se 17: Öffnungszeiten: Fr und Sa von 11 -
13.00 und von 15 - 18.00, Fixe Führung für
Einzelbesucher: Fr und Sa um 16.00, Infos un-
ter  07289-72300, www.haslach-erleben.at

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Dienstag um
13.00, Infos unter  07289-72180, www.ma
nufaktur-haslach.at

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Infos unter  07289-71216,
www.oelmuehle-haslach.at

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: Führungen unter
dem Motto "Stiftelwalzen und Jacquardkar-
ten", Fixe Führung für Einzelbesucher: Do - So
um 14.00 (Besuch nur mit Führung möglich),
Infos unter  07289-72300
www.mechanischeklangfabrik.at

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Webereimuseum, "Vom
Flachs zum Faden und gewebtem Stoff", Öff-
nungszeiten: Di - So von 10 - 16.00, Fixe Füh-
rung für Einzelbesucher: Do - So um 10.00, In-
fos unter  07289-72300,
www.textiles-zentrum-haslach.at

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos: Anneliese Steininger,
 0664-4851494
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Büchereien

Plasterville

Größte Party seit mehr als zwei Jahren
Putzleinsdorf. Am Mitt-
woch, 25., und am Samstag, 
28. Mai 2022 ist es endlich wie-
der soweit. Das Plasterville fin-
det nach mehr als zwei Jahren 
Zwangspause wieder am Sport-
gelände in Putzleinsdorf statt. 

Der erste Festtag fällt heuer auf 
Mittwoch, den 25. Mai. Da am 
Donnerstag Christi Himmelfahrt 
ist und man ausschlafen kann, ist 
Mittwoch der perfekte Tag, um die 
Sau rauszulassen und die Woche 
zu teilen. Aber es gibt noch mehr 
Gründe, um aufs Plasterville zu 
kommen. In der Festhalle spie-
len die jungen Südsteirer und 
sorgen mit ihrer Musik für gute 
Stimmung. Im Discozelt sorgt DJ 
G.W.M für Partystimmung für 
alle, die am liebsten zu Disco-
Musik abshaken. G.W.M ist auch 

am Samstag, den 28. Mai noch-
mals zu Gast. In der Festhalle wird 
man an diesem Tag Livemusik von 
den Rockies hören.
An beiden Tagen ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Im Außenbe-
reich gibt’s zwei Bars, eine Seidl-
bar und eine Schnapsbar. In der 

Festhalle kann man heuer aus drei 
Bars auswählen. Neben den altbe-
kannten Bars auf beiden Seiten der 
Halle gibt es heuer erstmals auch 
eine Mostbar mit feinstem Most 
aus der Region. Im Discozelt gibt es 
alles an Mischgetränken, was das 
Herz begehrt und zum Essen wird 

natürlich ebenso reichlich angebo-
ten. Wer mal eine Koffein-Kur zwi-
schendurch braucht, der ist in der 
Kaffeebar gut aufgehoben.
Wie man sieht, ist für alles ge-
sorgt. Das Plasterville-Team freut 
sich auf ein tolles Fest 2022 mit 
seinen Gästen.<� Anzeige

Nach mehr als zwei Jahren Zwangspause findet das Plasterville wieder statt.  Foto: Plasterville

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler aus Salnau und Schö-
nau (Böhmen), Infos: Anneliese Steininger,
 0664-4851494

Klaffer, Hochfichtstraße (gegenüber FF-
Haus): Wassermuseum mit Exponaten und
Schautafeln, Infos: Anneliese Steininger,
 0664-4851494

Klaffer: Angebote im Heilkräutergar-
ten:
Besichtigung: Di - So von 10 - 17.00
Führungen "Kräuter für alle Sinne": jeden ers-
ten Sa im Monat von 14 - 15.30 (oder gerne
auch nach vorheriger Buchung)
"Kräuterkaffee", jeden ersten Sonntag im Mo-
nat

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Peilstein,  Erlebnisimkerei Hüttner,
Vorderschlag 12: geöffnet von 1. Mai bis
30. September, täglich von 9 - 18.00, 1. Okto-
ber bis 30. April nach telef. Vereinbarung, Füh-
rung für Einzelpersonen: Mai-September, jeden
Mittwoch um 14.30, Anmeldung unter:
 07287-7294

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Steinweg 5,
www.talirz.eu

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimatmu-
seum mit Adalbert-Stifter-Ausstellung, Öff-
nungszeiten: nach tel. Voranmeldung am Ge-
meindeamt unter 07280/255

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung - Geden-
kräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimatvertrie-
bene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimatschrift-
stellerin Pauline Bayer sowie eine Flachsstube
mit Handwebstuhl. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 8 - 12.00, Di., Mi. und Do. von 13 -
16.00,  07288-7031, Führungen nach Ver-
einbarung:  0664-2609791

Ulrichsberg, Hintenberg 79: Angela Ber-
ger, Druckgrafik- & Malereiatelier, jederzeit
nach tel. Anm. unter  0664-1702964

Aigen-Schlägl: Öffentliche Bücherei der Ge-
meinde und Pfarre, Kirchengasse 8, Öffnungs-
zeiten: Montag von 18 - 20.00, Donnerstag
von 16 - 18.00, Samstag von 9 - 11.00

Altenfelden: Öffentliche Bibliothek, Vel-
denstr. 4, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
10.00, Mittwoch von 16 - 18.00, Sonntag von
8 - 11.00

Auberg: Öffentliche Bücherei der Gemeinde,
Hollerberg 9, Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 7 - 12.00 und 12.30 -
16.00, Mittwoch und Freitag von 7 - 12.00

Haslach: Bücherei, Kirchenplatz 1, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 17 - 19.00, Donnerstag
und Freitag von 8.30 - 9.30, Samstag von 18 -
19.00, Sonntag von 8.30 - 11.00

Helfenberg: Öffentliche Bücherei der Pfarre
und Gemeinde, Leonfeldnerstr. 15, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 15.30 - 17.30, Freitag
von 10 - 12.00 u. 17.30 - 18.30, Sonntag von
9.30 - 11.15

Hofkirchen: Öffentliche Bücherei der Markt-
gemeinde, Gemeindeamt, Öffnungszeiten: Mitt-
woch von 18 - 19.30, Freitag von 17 - 18.30
und am Sonntag von 9 - 11.00

Julbach: Öffentliche Bibliothek, Kirchenplatz
8, Öffnungszeiten: Freitag von 17 - 18.00,
Sonntag von 8.15 - 10.45

Kirchberg: Öffentliche Bibliothek der Pfarre
und Gemeinde, Ortsplatz 1, Öffnungszeiten:
Freitag von 17 - 18.30, Sonntag von 8 - 10.00

Kleinzell: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Kleinzell 1, Öffnungszeiten: Diens-
tag von 18 - 19.30, Donnerstag von 16 -
18.00, Sonntag von 8 - 10.30

Kollerschlag: Öffentliche Bücherei, Schul-
weg 2, Öffnungszeiten: Mittwoch von 18 -
19.30, Donnerstag von 9.30 - 11.30, Sonntag
von 8.30 - 11.00

Lembach: Öffentliche Bibliothek und Spielo-
thek der Marktgemeinde und Pfarre, Markt-
platz 3, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
11.00, Freitag von 17 - 18.30, Sonntag von 9 -
11.00

Neufelden: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Marktplatz 14, Öffnungszeiten: Sonntag von
9.30 - 10.30, Mittwoch von 17 - 18.00 und
am Samstag von 8.30 - 9.30

Niederkappel: Öffentliche Bücherei der Pfar-
re und Gemeinde, Hauptstr. 12, Öffnungszei-
ten: Dienstag und Freitag von 17 - 18.00,
Sonntag von 8 - 11.00

Niederwaldkirchen: Öffentliche Bibliothek
der Pfarre und Gemeinde, Florianiplatz 1, Öff-
nungszeiten: Mittwoch von 10 - 11.00 und
von 17 - 18.30, Freitag von 16.30 - 18.00,
Sonntag von 9 - 11.00

Oberkappel: Bücherei und Spielothek der
Gemeinde und Pfarre, Marktstr. 4, Öffnungszei-
ten: Donnerstag von 8 - 9.00, Freitag von 17 -
18.00, Sonntag von 9.15 - 10.00

Oepping: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrplatz 1, Öffnungszeiten: Freitag von 18.15
- 19.30, Sonntag von 8 - 10.45

Peilstein: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Markt 20, Öffnungszeiten: Freitag von 17 -
18.00, Sonntag von 8 - 11.00

Putzleinsdorf: Öffentliche Bibliothek der
Pfarre, Markt 35, Öffnungszeiten: Mittwoch
von 18.30 - 20.00, Sonntag von 8.30 - 11.30

Rohrbach-Berg: Stadtbücherei Rohrbach,
Pöschlgasse 2, Öffnungszeiten: Mittwoch und
Freitag von 15 - 19.00 und Sonntag von 8.30 -
11.45

Sarleinsbach: Öffentliche Bibliothek der Pfar-
re, Schulstr. 1, Öffnungszeiten: Dienstag von
18 - 19.00, Donnerstag von 16 - 17.39, Sonn-
tag von 8.30 - 11.30

Schwarzenberg: Öffentliche Pfarr- und Ge-
meindebücherei, altes Gemeindeamt, Öffnungs-
zeiten: Freitag: 16 - 17.00, Sonntag von 8.30 -
10.30

St. Johann: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
St. Johann 1, Öffnungszeiten: Mittwoch von 19
- 19.30, Sonntag von 8.15 - 11.00



Anzeigen Rohrbach

Sa
4.Juni

So
5.Juni

pfingstfest.at

Einlass
11:30 Uhr!

Im Zeichender Tracht!

Quintett Juchee
Innkreis Buam
Die runden Oberkrainer
Die Mooskirchner
Oberkrainer Kameraden

Eintrittfreibis21:00Uhr!19:00 Uhr
Sternmarsch mit
umliegenden
Musikkapellen

im Anschluss
Dämmerschoppen
mit den PPowlis

Sa&So
Discozelt mit

mit
Kinder-programm!Mo

6.Juni
Einlass
10:00 Uhr!

10:00 Uhr
Arnreiter Dorfmusikanten

13:00 Uhr
Quintett Juchee

Danke an unsere Sponsoren

www. ins ta l l a teu r- degenha r t .a t


